
Start in die Freiluftsaison
Alles draußen: Schulgärten, Permakultur,
Schrebergarten, Tag des Baumes...

Tiny Houses
Nur ein Trend, oder zukunftsweisende
Alternative zur Wohnungsnot?
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DÜSSELDORF
18. APRIL bis 28. APRIL

MÖNCHENGLADBACH
30. MAI bis 16. JUNI

KREFELD
20. JUNI bis 30. JUNI

                    0800 060606 11          flicflac.deJETZT TICKETS SICHERN!



einzig einzigartigartigartig einzigartig einzig

Auch in diesem Jahr sind wir wieder ein 
„Great Place to Work“. Darauf sind wir stolz.

Was uns einzigartig macht? Die Leidenschaft, mit der sich unsere
motivierten Mitarbeitenden jeden Tag für die Interessen unserer 
Kunden einsetzen. Wir machen Menschen erfolgreich!

  Sparkasse
 Neusssparkasse-neuss.de
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Liebe Leserinnen und Leser,

der April, der April, der macht, was er will...
Zwar gelten die alten Wetterregeln nicht mehr 
wirklich und schon der März hat gemacht, was 
er wollte.
Aber irgendwie bewundert man den April da-
für, dass er macht, was er will.
Soviel Nonkonformität und Freigeistigkeit ma-
chen neidisch. Wie schön wäre es, auch mal 
wieder nur das zu machen, was man will. Die 
eigene Zeit mit Dingen zu füllen, die wirklich 
glücklich machen, die Sinn haben und befrie-
digen.
Nicht ständig zu denken „ich muss“ sondern 
„ich will“! Das, was ich mache, das will ich auch 
und daher mache ich es gerne und gut.
Realistisch ist das leider nicht immer, finanzi-
elle, emotionale und soziale Zwänge engen oft 
ein. Aber zumindest zwischendurch sollte man 
wirklich machen, was man will, sich einen Frei-
raum schaffen und das Gefühl geniessen, mal 
wieder ganz bei sich zu sein.
Machen Sie‘s wie der April...

Andreas Gräf & Katja Maßmann
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Der Garten erwacht aus dem Winterschlaf

Jetzt wird‘s wieder bunt!
Es wenig zierte sich der Frühling in diesem Jahr 
doch schon. Im März jagte ein Sturmtief das 
nächste und die Temperaturen schwankten im 
Rhythmus einer Fieberkurve. Als erste streckten 
Krokusse und Schneeglöckchen ihre Köpfe in die 
ersten wärmenden Sonnenstrahlen und bildeten 

Farbtupfer in den Gärten. Dann tauchten die Nar-
zissen mit ihrem prächtigen Gelb in der Natur 
auf und forderten die Sonne zu einem Wettstreit 
heraus. Mit den Frühlingsboten kommt auch die 
Lust auf den eigenen Garten wieder und die Gar-
tensaison kann eingeläutet werden.

Stefan Büntig

Bei der Gestaltung des eigenen Gartens sind heute keine Gren-
zen gesetzt, erlaubt ist, was gefällt! Manchmal haben Bäume 
und Sträucher ihre Schönheit schon lange verloren, sind über-

altert oder der Anspruch an den Garten hat sich gewandelt. Dann 
müssen neue Pflanzen her, denn wie im Wohnbereich darf auch der 
Garten ruhig umgestaltet und neu angelegt werden. Wenn wir dann 
auch noch etwas Gutes für die Bienen tun können, umso besser!

Bienchen komm und summ!

Es gibt eine große Zahl an Gehölzen, die den Honigsammlerinnen als 
Nahrung dienen und dazu auch noch richtig schön anzusehen sind.
Gartenexperte Lukas Schmitz aus Büttgen rät, eine gemischte Be-
pflanzung anzulegen und drauf zu achten, dass sich die Pflanzen in 
ihrer Blütezeit abwechseln. „Jetzt ist es noch zu kühl für die Bienen, 
aber wenn es wärmer wird brauchen sie viel Nahrung. Dazu eignen 
sich viele Blütensträucher, die auch gern gemischt gepflanzt wer-
den dürfen!“ Er nennt die weißblühende Deutzia, die Kolkwizia mit 
rosafarbenen Blüten, verschiedene Schmetterlingsflieder, Schlehe 
und Felsenbirne, Weißdorn und alle Obstgehölze. Auch die beliebten 
prächtig blühenden Zierformen gelten als sehr bienenfreundlich, so 
Lukas Schmitz.
Es sei ohnehin schöner, im Garten auf Mischbepflanzung zu achten, 
anstatt eine Monokultur anzulegen. Wer jedoch auf die blickdichte 
und immergrüne Hecke nicht verzichten möchte, kann mit ein, zwei 
Sträuchern schon die Bienenwelt unterstützen und setzt damit auch 
farbige Akzente.

Wer öfter mal im Gartencenter vorbeischaut, sieht mit eigenen Au-
gen, welche Pflanzen, wann blühen und welche dem eigenen Ge-
schmack entsprechen. „Wir haben immer genug Auswahl vorrätig“, 
meint Lukas Schmitz.
Für das Pflanzen gibt es übrigens keinen besten Zeitpunkt, denn die 
im Gartencenter vorrätigen Exemplare stehen im Kübel und können 
das ganze Jahr über eingepflanzt werden. 
Das Pflanzloch sollte etwa den 1,5-fachen Durchmesser des Top-
fes haben und einen lockeren Untergrund. Um den Wurzelballen 
kommt frische Gartenerde mit ein wenig Dünger angemischt.
Und: Gießen nicht vergessen! Wichtig sei, dass der Wurzelballen nur 
so eingegraben wird, wie er im Topf war, erklärt Jakob Schmitz.
Baumschule Schmitz, Baumschule-Schmitz-Str 1, 41564 Kaarst, 
02131 523 1987,
info@baumschulen-schmitz.de, www.baumschulen-schmitz.de

Gartenarbeit wird leichter  
mit den richtigen Geräten

Ein Garten macht ja bekannterweise nicht nur Freude, sondern auch 
Arbeit. Hecke schneiden, Kanten schneiden oder Rasen mähen, Laub 
zusammen kehren und und und. Wer dies manuell bewerkstelligen 
möchte, gelangt schnell an seine Grenzen und das Hobby-Gärtnern 
wird zur lästigen Pflicht. Elektrisch oder motorbetriebene Garten-
geräte helfen da enorm, doch manche Gerätschaften produzieren 
dabei einen höllischen Lärm und sogar Abgase, die weder den Hob-
bygärtner noch seinen Nachbarn erfreuen. Elektrische Varianten 
brauchen lange Stromkabel, die zudem bei der Arbeit stören.
Abhilfe schaffen moderne Akkugeräte, die mit Hochleistungsakkus 
bestückt sind und kraftvoll an die Arbeit gehen. 



Endlich raus!

der neusser 04.2019

05

Eine große Auswahl an leistungsstarken Gartengeräten findet man 
im neuen Showroom der Firma Kogatec in Meerbusch. Mehr als 
zwanzig Jahre Erfahrung im Vertrieb und Service von Gartengeräten 
für den kommunalen und Profibereich machen Kogatec zu einem 
kompetenten Partner des Hobbygärtners. Die neuesten Geräte von 
Stihl oder von der aus Österreich stammenden Firma E-Go bewei-
sen, wie einfach und schonend Gartenpflege heute sein kann.
Das lästige Rasenmähen kann heute schon von einem Mähroboter 
übernommen werden. Das hat nicht nur zeitliche Vorteile, so Koga-
tec Betriebsleiter Jürgen Jakobi. Da der Mähroboter oft den Rasen 
schneidet, haben Unkräuter keine Chance mehr und der Rasen wird 
zusehends dichter. Das anfallende Schnittgut kommt direkt an die 
Wurzeln und wird dort schnell als Dünger aufgenommen.
Am 6. April lädt Kogatec zu einem Stihl-Powertag mit Kennenlerntag 
ein. Es warten interessante Vorführungen und die Gelegenheit, die 
neuesten Geräte live zu erfahren. Dazu gibt es Spaß für die Kinder 
und auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.
KoGaTec, Krefelder Straße 29, 40670 Meerbusch, 02159 914990,  
info@kogatec.de, www.kogatec.de

Gemütlich im Garten oder auf dem Balkon

Besonders nach dem langen Winter sehen die alten Gartenmöbel 
nicht gerade einladend aus. Regen, Schnee, Frost und Dreck haben 
ihre Spuren hinterlassen und man möchte sich gar nicht mehr auf 
sie setzen.
Nachdem wir die Pflanzenwelt in Ordnung gebracht haben, wollen 
wir aber unseren Garten genießen. 

Mit neuen Gartenmöbeln wird so schnell das grüne Wohnzimmer 
neu eingerichtet zum Lieblingsplatz.
Bei Möbel Höffner haben wir die aktuellen Trends und Modelle an-
gesehen und konnten feststellen, dass einige Modelle nur für drau-
ßen eigentlich viel zu schade sind. So etwa die Tische, Bänke und 
Stühle von Zebra. Der in Fulda ansässige Produzent kombiniert Edel-
stahl mit recyceltem Teakholz und schafft so individuelle Unikate, 
die neben einem ansprechendem Design mit professioneller Verar-
beitung und hochwertigen Materialien aufwarten und auch dem 
Esszimmer gut stehen. 
Wer auf seinem Balkon schöne Stunden genießen möchte, kann 
aus einer Vielzahl von Sitzgruppen wählen, die zusammengescho-
ben nur wenig Raum einnehmen und auch einen kleinen Balkon zur 
Lounge mutieren lassen.
Für den Chillbereich stehen unterschiedliche Loungemöbel zur Aus-
wahl. Mit Geflechten und Stoffen aus wetterbeständigem Polypro-
pylen ist der Gestaltungsvielfalt keine Grenze gesetzt. Neben Anth-
razit werden auch zunehmend helle Polsterstoffe und Naturtöne 
gezeigt. Edelstahl sorgt für Wertigkeit und Teak für die Verbindung 
zur Natur. 
Mit roten oder blauen Sonnenschirmen und Sonnensegeln können 
leicht variable Farbpunkte in die Gestaltung einfließen.
Bei Höffner werden auf den weitläufigen Sonderflächen innen und 
außen die Modelle vieler Markenhersteller gezeigt. Neben Zebra ist 
Niehoff, Kettler, Sieger oder auch als Neusser Unternehmen NWH 
vertreten. Wer früh seine Gartenmöbel aussucht, bekommt sie 
rechtzeitig zu den ersten warmen Tagen geliefert.
Möbelhaus Höffner, Schanzenstr. 1, 41460 Neuss, 02131 53470, 
www.hoeffner.de

Serviceportal Neuss ist online
Unter www.serviceportal-neuss.de finden die Neusser BürgerInnen 
Informationen zu den Dienstleistungen, Ämtern und Einrichtungen so-
wie AnsprechpartnerInnen der Stadt Neuss. Auch viele Online-Dienste 
wie die Terminvergabe des Bürgeramtes, der Kita-Navigator, oder der 
Online-Antrag für Bewohnerparkausweise sind hier zu finden.
Zeitgleich ist es mit dem Serviceportal erstmals möglich, Personen-
standsurkunden, also Geburts-, Ehe- oder Sterbeurkunden, online zu be-
antragen. Dabei können alle anfallenden Gebühren direkt online mit gän-
gigen Bezahlarten wie Lastschrift, Paypal oder Giropay beglichen werden.
Um das Serviceportal nutzen zu können ist ein Servicekonto erforderlich. 
Statt ein eigenes Konto-System zu verwenden greift das Serviceportal 

Neuss hierfür auf das Servicekonto.NRW des Landes Nordrhein-West-
falen zurück. Mit diesem Konto können auch Portale anderer Behörden 
genutzt werden. Die Neusser BürgerInnen können damit, wenn sie sich 
im Serviceportal Neuss registriert haben, dieses Konto auch in anderen 
Städten, Kreisen oder bei Landesbehörden verwenden und brauchen 
hier nicht eigene Konten mit anderen Passwörtern anzulegen.
Durch das einheitliche Servicekonto wird sichergestellt, dass nicht 
eine Unmenge von neuen Konten und Passwörtern erforderlich ist, 
sondern lediglich eine einmalige Registrierung. Gleichzeitig bleibt die 
Stadtverwaltung Neuss auch weiterhin persönlich für die BürgerIn-
nen ansprechbar.
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Schneckenkorn etc. – es geht auch anders  

Gift? Nein, danke!
Ob Blattläuse an den Blumen oder Nacktschne-
cken in den Erdbeeren, sie können die Freude am 
Garten oder Balkon trüben. Sie sind jedoch kein 

Grund, zu chemischen Mitteln zu greifen, die die 
Umwelt, Tiere und Menschen gefährden. 

Claudia Pilatus

Entnervt greift so mancher Hobbygärtner zum Schneckenkorn, 
um den schleimigen Tieren im Salat- oder Blumenbeet den Ga-
raus zu machen. 

Die Verbraucherzentralen warnen vor unbedachtem Gebrauch von 
Schneckenkorn mit Metaldehyd. Die Körner sind für Haustiere und 
Kleinkinder eine Gefahr, auf die viel deutlicher hingewiesen werden 
müsste. 

Lebensgefahr! 

Treten Hunde auf die Körner, brauchen sie nur an den Pfoten zu le-
cken, um sich Vergiftungserscheinungen zuzuziehen, an denen sie 
sterben können. Vergiftete Katzen tauchen einfach nicht mehr auf; 
die Dunkelziffer der Vergiftungsfälle bleibt unbekannt. Igel, Eich-
hörnchen, Vögel sterben, wenn sie vergiftete Schnecken fressen.
Produkte mit dem Wirkstoff Eisen-III-Phosphat sind zwar weniger 
schädlich für die Umwelt, sie töten aber nicht nur die gefräßigen 
Nacktschnecken, sondern auch unschädliche Nackt- und Gehäuse-
schnecken. 

Krabbelt ein Kleinkind durch ein Beet, in dem Schneckenkörner lie-
gen oder steckt sogar welche in den Mund, hilft nur schnelles Han-
deln.
Laut Bericht über die Arbeit der Informationszentrale gegen Vergif-
tungen des Landes Nordrhein-Westfalen am Zentrum für Kinder-
heilkunde des Universitätsklinikums Bonn wurden im Jahr 2016 bei 
Kindern (unter 18 Jahre) 292 und bei Erwachsenen 291 Fälle von Ver-
giftungen durch Schädlingsbekämpfungsmittel registriert. 

Handarbeit statt Chemie

Wirksam und risikolos ist der Schneckenzaun um Salat oder Erdbee-
ren. Bierfallen haben den Nachteil, dass sie weitere Schnecken an-
locken.

Nicht angenehm, aber ungefährlich ist das Einsammeln der Schne-
cken. Zerschnitten, überbrüht oder über Nacht eingefroren, werden 
die Schneckenkadaver über die Bio- oder Restmülltonne entsorgt. 
Auf dem Komposthaufen würden sie neue Schnecken anlocken, die 
die toten Artgenossen verspeisen. 

Absammeln oder der Einsatz eines Hochdruckreinigers verspricht 
Erfolg gegen den Buchsbaumzünsler. Die im Handel angebotenen 
Duftstoffe locken nämlich nur die Männchen an. Die Schäden wer-
den aber von den Weibchen verursacht. Auch Algenkalk soll sich be-
währen.

Die Larven des Apfelwickler-Falters an Äpfeln, Birnen, Quitten, Ap-
rikosen oder Pfirsichen lassen sich mit Ringen aus Wellpappe fern-
halten. 

Natürlichen Helfern die Arbeit überlassen

Wer Igeln, Eichhörnchen, Vögeln, Laufkäfern, Marienkäfern, Tau-
sendfüßlern, Fröschen, Kröten einen Lebensraum schafft, hat die 
besten Helfer zur Hand, um Schädlinge an Pflanzen loszuwerden. 
Auch wenn die Wespen im trockenen Sommer 2018 nervten, sind 
sie nützliche Vertilger von Blattläusen und Baumschädlingen.

Die abwechslungsreiche Zusammenstellung der Pflanzen im Beet, 
auf der Terrasse oder dem Balkon ermöglicht es den Pflanzen, sich 
selbst zu schützen. Tomaten, Rosmarin, Salbei, Thymian bilden für 
viele Blumen eine gute Schutztruppe. Biologische Maßnahmen sind 
Tees, Brühen und Jauchen aus verschiedenen Kräutern und Pflan-
zenteilen, z.B. Brennnesseljauche oder Rhabarbertee.

Vielfalt zieht Nützlinge an, und die halten Schädlinge fern.  

Rosmarin und andere mediterrane Kräuter mögen Schnecken 
nicht

Kaffeesatz: Viele Pflanzen und Regenwürmer lieben ihn
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Umgekehrt erklärt dieser Satz die Anfälligkeit von 
Monokulturen. Das ist beim Grün im privaten Be-
reich nicht anders als in der Landwirtschaft. Hier 
wie dort ist übrigens Glyphosat ein häufig ver-
wendetes Unkrautvernichtungsmittel (im Handel 
häufig unter dem Namen Roundup). Es gilt als 
wahrscheinlich krebserregend. 

Die Verbraucherzentralen raten dringend von 
dem Gebrauch solcher Pestizide ab. Mit Sorge se-
hen sie die lückenhafte Kennzeichnung von Biozi-
den bei Internetanbietern. In vielen Fällen fehlten 
Gefahrensymbole oder Warnhinweise, obwohl sie 
von der europäischen Biozid-Verordnung vorge-
schrieben sind.

Gärtnern mit gutem Gewissen

In der Broschüre „Gartenlust statt Gartenfrust“ 
gibt das Umweltbundesamt viele Tipps zum um-
weltverträglichen Gärtnern. 

Zum Herunterladen: www.umweltbundesamt.de 
Oder bestellen:  
Umweltbundesamt 
Wörlitzer Platz 1
06844 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340 2103 2416

Kommunal- und Gartentechnik 
 KoGaTec

Krefelder Straße 29 ∙ 40670 Meerbusch-Osterath
Tel.: 02159 914990 ∙ www.kogatec.de

am Betrieb und Rudolf-Diesel-Str. 1

Ihr Fachbetrieb für Gartentechnik
Eröffnungsangebote

Die neuen Robotermäher RMI 422,
RMI 422 P und RMI 422 PC:

RASENPFLEGE GANZ
ENTSPANNT

ab 998,- €
RMI 422

ab 179,- €
MS 170

ab 249,- €
HSA 56 Set ab 779,- €

RMA 448 TC Set

ab 149,- €
RE 90

ab 169,- €
FS 38

Akku - Heckenschere
Testsieger Stiftung Warentest

Akku - Rasenmäher

Stihl Hochdruckreiniger

Motorsäge

imow.kogatec.de

 KoGaTec

Beratung ∙ Verkauf ∙ Reparatur ∙ Ersatzteile

ab 9.948,- €
TM 3185 A

Hochdruckreiniger K 1050P
Arbeitsdruck 130 bar
Wasserleistung 450 I/h
2.800 U/min – 230V
inkl. HD-Schlauch 8 m,
Sicherheits-Abschaltpistole
mit Schnellwechselsystem
und Jet-Lanze mit Edelstahlrohr und 
Schnellwechselsystem

Allradschlepper TM 3185 A
12 kW / 16 PS – 3 Zyl. Diesel
Zapfwelle, 3-Pkt Hydraulik
AS – Bereifung 5.00−12 / 
9.5−16, StVZO-Ausrüstung

Abb. 
enthält Sonderausstattung

Alle Preise inkl. 19% MwSt

Farbenfrohe Gartenwelt auf 
Schloss Rheydt
Wenn der Frühling 
bereits in sein far-
benfrohes Spiel 
treibt, strömen 
wieder viele Gar-
teninteressier te 
und Bummelfreu-
dige auf die Gar-
tenwelt auf dem 
herrlichen Schloss 
Rheydt in Mön-
c h e n g l a d b a c h . 
Vom 1. bis 5. Mai 
2019 gibt es eine große Vielfalt an neuen Trends rund um die Themen Garten 
und Lifestyle. Über 150 Anbieter präsentieren wieder ein Individuelles und viel-
seitiges Warenangebot. Neben der umfangreichen Auswahl an Pflanzen, Blu-
men, Kräutern und Gartenmöbeln wird ein ebenso großes Sortiment an handge-
machten Schmuckstücken, Accessoires, Dekoration und hochwertiger Kleidung 
sowie erlesenen Delikatessen angeboten. Auch in diesem Jahr wird es ein ab-
wechslungsreiches Rahmenprogramm für die ganze Familie geben. Unterhaltsa-
me Musiker, „Jochen der Dreirad-fahrende Elefant“ oder die Greifvogelschau des 
Rheinischen Waldpädagogiums versetzt nicht nur die Kinder in Erstaunen. Für 
unsere kleinen Gäste gilt es, sich kreativ beim Glasbläser oder in der Filzwerk-
statt auszuleben. Ein Fest für die ganze Familie. 
Weitere Informationen unter: www.renomueller.de
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Eine alternative Wohnform, die es in sich hat

Leben im Tiny House
Übersetzt man es wörtlich, heißt es „winziges 
Haus“. Für die meisten Bauherrn entspricht das 
nicht gerade der Idealvorstellung vom neuem Zu-
hause. Dennoch ist es ein unübersehbarer Trend, 
der nicht nur der Knappheit an erschwinglichem 

Wohnraum geschuldet ist. Wer den Spruch „we-
niger ist mehr“ beherzt und ihn auch in den ei-
genen vier Wänden leben möchte, für den ist ein 
Tiny House eine interessante Option.

Felicitas Rath

U rsprünglich kommt die Idee aus den USA und ist in den letz-
ten Jahren zu uns herüber gerollt. Bereits in den 1920er Jah-
ren gab es dort Tüftler, die die Mobilität des Autos mit der 

Behaglichkeit des eigenen Zuhauses verbinden wollten. So entstan-
den die ersten „Motorhomes“. Zudem gab es dort seit den 70er Jah-
ren Architekten und Handwerker, die eigenwillige bauliche Experi-
mente geplant und realisiert haben: Von ausgebauten Zugwaggons, 
Silos und Erdhäusern bis zu Baumhäusern. Anders als in Deutschland 
wird es in den USA mit den Bauvorschriften nicht so genau genom-
men. Es gibt dort mehr Freiraum für die „Marke Eigenbau“.

Wohn(t)raum trifft auf gesetzliche Vorschriften

Inzwischen treffen Tiny Houses weltweit auf großes Interesse, so 
auch bei uns in Neuss. Die Fraktion DIE LINKE hat beantragt, die Mög-
lichkeit zum Errichten und Aufstellen von Tiny Houses im Stadtgebiet 
von Neuss zu prüfen. Nicht nur als Maßnahme gegen die Wohnungs-
knappheit kann das sinnvoll sein. Auch als bezahlbare Option für Men-
schen mit individuellen Wohnbedürfnissen, die Urbanität und Natur-
nähe verbinden wollen, eröffnen sich so neue Perspektiven. Wer ein 
Tiny House als festen Wohnraum plant oder es als Garten- oder Gäs-
tehaus aufstellen möchte, sollte sich zuvor allerdings gründlich über 
die räumliche Einschränkung und die gesetzlichen Bedingungen infor-
mieren. Je nach Größe, Nutzung und Stellplatz gelten Baurecht und/
oder Straßenverkehrsordnung sowie diverse Sicherheitsvorschriften. 
Schwierig kann es auch sein, einen geeigneten Stellplatz zu finden. 
Entgegen der Annahme, dass alles was auf Rädern steht auch überall 
stehen bleiben darf, gelten hier klare Vorschriften. 

Es lohnt sich trotzdem; 

Tiny Houses haben selten mehr als 15 Quadratmeter Wohnfläche. Sie 
sind so minimalistisch konstruiert, dass sie auf einem Pkw-Anhänger 
Platz finden und mobil von Ort zu Ort bewegt werden können. Sie 
verfügen über alles Wesentliche, was man zum Wohnen braucht: ei-
nen Wohnbereich mit Kochnische, einen Sanitärbereich mit Dusche 
und Toilette sowie einen Schlafplatz, oft auf zweiter Ebene als Schlaf-
loft. Die Habseligkeiten werden meist in dem knappen aber ausgeklü-
gelten Stauraum untergebracht. Die kompakte Bauweise ermöglicht 

einen sehr geringen Energieverbrauch, insbesondere für Heiz-Zwecke. 
Mit Photovoltaikanlagen kann in einem netzunabhängigen Inselsys-
tem, ähnlich wie beim Wohnwagen, ein Minimalbedarf an Strom 
erzeugt werden. Dies sorgt für eine teilweise Unabhängigkeit von 
öffentlichen Stromnetzen. Die geringe Dachfläche ist allerdings für 
eine vollständig autarke Versorgung selten ausreichend. Brauchwas-
ser für Dusche und Toilettenspülung kann aus gesammeltem Regen-
wasser gewonnen werden. Dabei müssen Leitungen für Trinkwasser 
und Regenwasser allerdings deutlich voneinander getrennt werden. 
Als Toilette gibt es die Option einer Komposttoilette oder einer che-
mischen Toilette, wie bei einem Camper. Je nachdem, wie hoch der 
ökologische Anspruch und die Komfort-Bedürfnisse der Bewohner 
sind, gibt es unzählige Möglichkeiten, die Innenausstattung zu vari-
ieren. Entsprechend der Popularität schießen momentan die Anbieter 
für Tiny Houses wie Pilze aus dem Boden, darunter sogar Baumärkte. 
Doch mit handwerklichem Geschick, Erfindungsreichtum und der nö-
tigen Zeit geht es deutlich kostengünstiger in Eigenarbeit. Wer mehr 
über das Abenteuer erfahren möchte, ein Tiny House selbst zu bauen, 
findet unter folgenden Link Informationen, Tipps und mögliche Bera-
tung eines jungen Hausbauers: tinyhouse-wanderlust.com
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Zyklon Idai: Hilfsorganisationen leisten Nothilfe
Als der Zyklon Idai auf Land traf, hat er im südlichen Afrika eine 
Spur der Verwüstung hinterlassen. Große Teile der Infrastruktur 
in den betroffenen Regionen in Simbabwe, Mosambik und Ma-
lawi sind beschädigt: Straßen und Brücken sind zerstört und die 
Stromversorgung ist in einigen Regionen zusammengebrochen. 
Viele Menschen sind von der Außenwelt abgeschnitten. Starke 
Regenfälle, neue Überschwemmungen, Erdrusche und Sturzfluten 
verschlechtern die Lage der Betroffenen täglich.

„Aktion Deutschland Hilft“ ruft zu Spenden für die Betroffenen 
von Zyklon Idai auf: Stichwort „Zyklon Idai“
IBAN: DE62 3702 0500 0000 10 20 30 (Bank für Sozialwirtschaft)
Spendenhotline: 0900 55 102030 (kostenfrei aus dem dt. Festnetz, 
Mobilfunk höher)
Charity SMS: SMS mit ADH10 an die 8 11 90 senden
(10€ zzgl. üblicher SMS-Gebühr, davon gehen direkt an Aktion 
Deutschland Hilft 9,83 €)
Online spenden unter: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de
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Mehr Bäume – mehr Wald

Der Tag des Baumes
„Andere Feiertage dienen der Erinnerung; der Tag 
des Baumes weist in die Zukunft.“  Julius Sterling 
Morton – Seit die Vereinten Nationen 1951 den 
Tag des Baumes am 25. April eingeführt haben, 
weisen Städte, Gemeinden und Forstämter sowie 

die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald an die-
sem Tag auf die Bedeutung der Wälder hin. Mit 
der Waldvermehrungs-Aktion „Ein Herz für Bäu-
me“ ruft der Rhein-Kreis Neuss an diesem Tag 
dazu auf, sich für neue Waldflächen einzusetzen. 

Claudia Pilatus

Im Jahr 1872 forderte der Journalist Julius Sterling Morton vom 
US-Bundesstaat einen jährlichen Tag des Baumes. 1951 führten 
die Vereinten Nationen den Internationalen Tag des Baumes 

ein. Am 25. April 1952, dem ersten Tag des Baumes in Deutschland, 
pflanzte der damalige Bundespräsident Theodor Heuss einen Ahorn 
im Bonner Hofgarten.
Der Beweggrund für J.S. Morton war die Baumarmut seines Bundes-
staates. „Baumarm“, „waldarm“, das sind die Merkmale, die auch auf 
den Rhein-Kreis Neuss zutreffen. Mit einem Waldflächenanteil von 
8,3 Prozent gehört er zu den waldärmsten Regionen Deutschlands.

Mehr Wald … für Kinder und Kindeskinder 

Fruchtbare Böden ermöglichen im Rhein-Kreis Neuss seit jeher 
eine intensive Landwirtschaft, die wenig Platz für Wald lässt. Hin-
zu kommt die dichte Besiedelung. Andererseits sind Waldgebiete 
für den Wasserkreislauf und die Fruchtbarkeit umliegender Flächen 
wichtig. Ihnen und auch Stadtbäumen in Parks oder am Straßenrand 
kommt als Luftverbesserern und Lebensraum für Tiere große Bedeu-
tung zu. 
1988 beschloss der Rhein-Kreis darum ein Waldvermehrungspro-
gramm und betreibt seitdem in Abstimmung mit der Landwirt-
schaft die naturnahe Aufforstung geeigneter Flächen.
Bis zum Jahr 2100 soll der Waldanteil im Rhein-Kreis Neuss auf 12 
Prozent steigen.
Bäume zu pflanzen und zu pflegen stärkt das Verantwortungs-
gefühl und die Verbundenheit mit der Natur und gleichgesinnten 
Menschen und ist ein aktiver Beitrag zum Klimaschutz. Ein schönes 
Beispiel gab es im Februar mit der Pflanzaktion im Waldgebiet in der 
Neukircher Heide. Der Kreis hatte die Flächen in Neukirchen erwor-
ben, weil diese aufgrund ihrer Lage und der Bodenqualität landwirt-
schaftlich kaum genutzt werden können. Kinder der Jakobus-Grund-
schule Neukirchen und der Grundschule Neuss-Allerheiligen halfen 
kräftig mit, Stileichen, Hainbuchen, Winterlinden und Sträucher in 
die Erde zu bringen. 

Ein Herz für Bäume …

Die Aktion unter dem Motto „Ein Herz für Bäume“ wurde bereits 
zum neunten Mal von der Fielmann AG Hamburg unterstützt. Das 
Unternehmen sieht Naturschutz als eine Investition in die Zukunft. 
Es pflanzt für jeden Mitarbeiter jedes Jahr einen Baum. Auf dieser 
Weise sind schon über 1,5 Millionen Bäume und Sträucher zusam-
mengekommen. 
Im Jahr 2004 rief der Rhein-Kreis Neuss die Aktion „Ein Herz für Bäu-
me“ ins Leben, die den Kreis mit Unterstützung von Bürgern und Un-
ternehmen langfristig waldreicher machen soll. Beteiligen kann sich 
jeder mit einer Spende ab zehn Euro. Das Geld fließt zu 100 Prozent 
in die Pflanzung neuer Bäume. Jeder Teilnehmer erhält auf Wunsch 
eine Urkunde.

… auch in der Stadt 

Das größte zusammenhängende Waldgebiet im Kreis ist der Müh-
lenbusch mit ca. 200 Hektar, davon rund 60 Hektar auf Neusser 
Stadtgebiet. 
Jeder Baum, ob im Stadtwald, Nordpark, Stadtgarten, Reuschenber-
ger Wald oder mitten in der Stadt, ist ein Beitrag zum Klimaschutz, 
zur Erholung und zur Lebensqualität. Das äußerten auch die Bürge-
rinnen und Bürger, die sich kürzlich für mehr als 25 Nachplanzungen 
im Jostensbusch aussprachen, nachdem dort 41 Bäume gefällt wor-
den waren. 
Die Spuren von Sturm Ela 2014 konnten noch nicht ausgeglichen 
werden. Außerdem trugen Parasitenbefall, ungünstige Witterung 
und Rückschnitte für Baumaßnahmen in den letzten vier Jahren 
dazu bei, dass in Neuss 848 neu gepflanzten Bäumen 2.874 Fällun-
gen gegenüberstehen. Das Baumdefizit in der Stadt soll nun ent-
schlossen angegangen werden. Bis Anfang 2020 sollen über 400 
neue Bäume gepflanzt werden.  

Bürgerinnen und Bürger können mithelfen. 

Sollte der Sommer so trocken werden wie in 2018, können Anwoh-
ner mit dem Bewässern von Straßenbäumen und jungen Bäumen 
helfen. Wer für das Pflanzen von Bäumen spenden möchte, wendet 
sich an:
Amt für Stadtgrün, 
Umwelt und Klima der Stadt Neuss (02131 90-3302)

Aktion „Ein Herz für Bäume“ 
www.rhein-kreis-neuss.de/baum
02181 601-6130

Aufforstung im Reuschenberger Wald
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Eine grüne Oase in der Stadt: Schrebergärten sind nach wie vor beliebt

Nur die Laube zählt: Nicht ohne meinen Kleingarten
Waren Schrebergärten in den 70ern der Inbegriff 
von Spießigkeit mit Gartenzwerg, so sind sie heu-
te Sehnsuchtsorte und für viele Städter ein will-
kommenes Refugium inmitten der Natur, in dem 

sie nach Herzenslust eigenes Obst und Gemü-
se anbauen können. In Neuss gibt es rund 1.600 
Schrebergärten und sie erfreuen sich einer wach-
senden Beliebtheit.

Monika Nowotny

S ie heißen „Hohle Hött“, „Im Zöör“, „Deutsche Scholle“ oder 
„Neue Erde“ – die Rede ist von Kleingartenvereinen. 28 gibt 
es davon in Neuss, der größte ist der KGV Römerlager mit 168 

Kleingärten, der kleinste ist der KGV Erftland mit 16. Freie Gärten 
gibt es selten und meist dauert es nicht lang, dann sind sie wieder 
verpachtet. Kein Wunder, bietet doch ein Kleingarten Natur pur mit 
vielfältigen Anbaumöglichkeiten für relativ geringe Kosten. Gerade 
mal 26 Cent Pachtgebühren pro Quadratmeter fallen an, plus Ver-
einsbeiträge und Kosten für Versicherung. Dafür bekommt der Päch-
ter dann in der Regel einen 300 bis 400 qm großen Kleingarten in-
klusive Laube, Anbaugrund und jeder Menge Gartenarbeit. Denn die 
fällt an, da ein verwahrloster Garten nicht gern gesehen wird und so-
gar Kündigungsgrund sein kann. Auch sonst gibt es ein paar Regeln 
und Verhaltensmaßgaben, die zu beachten sind. Sie sind entweder 
vom Verein aufgestellt, wie Ruhezeiten, Wasser- und Stromnutzung 
oder werden durch das Bundeskleingartengesetz geregelt, wie bei-
spielsweise Heckenhöhe und Verbote bestimmter Bäume, Pflanzen 
und Blumen. Giftige Pflanzen sind tabu, genauso wie das Pflanzen 
großer Bäume oder Bambus, der sich unterirdisch rasch und weit-
läufig verzweigt. Auch das permanente Wohnen ist im Kleingarten 
verboten, gegen die ein oder andere Übernachtung hat aber in der 

Regel niemand was auszusetzen. Ansonsten ist beim Anbau erlaubt, 
was gefällt. Blumen, Obst und Gemüse wachsen in fast jedem Gar-
ten, das ist wichtig für Umwelt und vor allem für die Artenvielfalt. 
Bienen, Schmetterlinge, Insekten und Vögel profitieren enorm. 

Schrebergärten gestern waren für Spießer,  
Rentner und Gartenzwerge, heute sind sie hip

Vor allem junge Familien zieht es in Schrebergärten. Naturverbun-
denheit wird wichtig, vor allem sollen die Kinder lernen und wis-
sen, wo das Essen wächst. „In den letzten Jahrzehnten hat es eine 
durchschnittliche Verjüngung der Pächter um 10 Jahre gegeben“, so 
Friedhelm Doll, Vorsitzender des Stadtverbandes der Kleingärtner. 
„Unser jüngster Pächter ist 19 Jahre alt.“
Auch hat er beobachtet, dass einer der Hauptbeweggründe für vie-
le Kleingärtner ist, dass sie wissen wollen, wo ihr Obst und Gemü-
se herkommt und mit was es behandelt wird. Standen früher der 
schönste Garten, die imposantesten Blumen und die dicksten Toma-
ten im Vordergrund, geht es heute für viele in erster Linie um Eigen-
versorgung plus Ruhe und Erholung.
Der Garten besitzt neben seinem Wert als Anbaugelände zusätz-
lich Freizeitwert. Man kann in Ruhe im Grünen sein Feierabendbier 
trinken, den Insekten beim Bestäuben der Blüten zuschauen, wäh-
rend die Kinder im Garten an der frischen Luft spielen. In manchen 
Kleingartenvereinen kommt noch ein reges Vereinsleben dazu. Re-
gelmäßig werden gemeinsam Feste geplant und gefeiert. Entweder 
in eigens dafür eingerichteten und bewirteten kleinen Gaststätten, 
Vereinsheimen oder reihum in den einzelnen Gärten. Hier kann sich 
jeder einbringen, muss aber nicht. Wer lieber seine Ruhe haben 
möchte, zieht sich einfach zurück und ist sich jenseits seiner Hecken 
selbst genug.
Leider kommen nicht allzu viel „Neue“ in den Genuss eines Kleingar-
tens. „Die Nachfrage übersteigt bei Weitem das Angebot“, so Fried-
helm Doll „pro Jahr gibt es rund hundert Pächterwechsel. Viele Ver-
eine haben eine lange Warteliste.“ Interessierte können sich bei den 
einzelnen Vereinen oder auf der Homepage des Kleingartenvereins 
(stadtverband-der-kleingaertner-neuss-online.de) unter der Rubrik 
„Freie Gärten“ informieren.

1.   -    5. Mai
gartenwelt-schloss-rheydt.de
Tageskarte 10,- € inkl. 19% MwSt.   Kinder frei
Mittwoch - Sonntag 10 - 18 Uhr 

150 Aussteller präsentieren: Pflanzen - Möbel - Grills - Deko
Schönes für Haus und Garten - Kunst - Wein - Mode - Schmuck

Schlossstrasse 508 · 41238 Mönchengladbach
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DIE NEUEN GARTEN- & DEKOTRENDS
FÜR IHR ZUHAUSE

DER SOMMER

DIE NEUEN GARTEN- & DEKOTRENDS

DER SOMMER
WIRD SCHÖN

R) Ausgenommen von dieser Rabattaktion sind alle Artikel aus der Elektroabteilung, Gutscheine und Bücher. Alle an der Aktion teilnehmenden Artikel im Online-Shop und in den Prospektbeilagen werden im Aktions-
zeitraum bereits reduziert angezeigt und gekennzeichnet. Aktuelle Prospekte sind unter www.hoeffner.de einzusehen. Weiterhin ausgenommen sind bereits reduzierte Möbel, Küchen und Matratzen oder als Dauer-
tiefpreis gekennzeichnete Artikel. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Kundenkartenrabatt ist bereits enthalten. Barauszahlungen nicht möglich. Gültig für Neukäufe.Gültig bis einschließlich 31.08.2019.
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Dining-Gruppe „Huelva“ Polyrattan, UV-beständig, stahlverstärktes Aluminiumgestell pulverbeschichtet, hellgrau, inkl. Sitzkissen beige, gegen Mehrpreis Zierkissen 
01 Sessel B/T ca. 48 x 62 cm, 98 cm hoch  10988788  je 129,- # 02 Tisch B/L ca. 110 x 250 cm, 75 cm hoch  10988787  449,- #
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Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG  •  Schanzenstrasse 1  •  41460 Neuss 
an der B1, Abf. Neuss-Hafen oder -Zentrum  •  Tel.  02131/5347-0  •   www.facebook.com/Moebel.Hoeffner  •  Öffnungszeiten: Mo–Fr von 10–20 Uhr, Sa von 9–20 Uhr

Auch mit den Öffentlichen in wenigen Minuten erreichbar: Linie 709 von Neuss-Hauptbahnhof nach Rheinpark-Center Süd: 9 Min., dann kurzer Fußweg
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Schulgärten: aktuelle Lernorte 

In der Natur lernen 
Gartenarbeit macht Spaß und verschafft Bewe-
gung an der frischen Luft. Dabei können wir eine 
Menge lernen. Für Schülerinnen und Schüler gibt 

es in Neuss mehrere Gelegenheiten, in einem 
Schulgarten Natur zu erleben.

Claudia Pilatus

Für Schülerinnen und Schüler ab Klasse 8 bietet das zdi den Kurs 
„Umwelterziehung – Naturerlebnis und Artenschutz am Bei-
spiel eines Schulgartens“ an. Er umfasst die Module „Bau einer 

Kräuterspirale“ und „Sozialer Wohnungsbau im Insektenreich“. Beim 
Bau von Insektennisthilfen erfahren die Teilnehmenden, wie wich-
tig Insekten für uns sind und wie wir ihnen Bereiche zur Verfügung 
stellen, in denen sich ihre Nachkommen sicher entwickeln können. 
Der Kurs vermittelt einen Einblick in die Berufsfelder Gärtner/in, 
Garten- und Landschaftsbau, Landschaftsarchitektur, Biologie.

Wie legt man eine Kräuterspirale an? 

Um die Aufgabe erfolgreich zu lösen, muss man einiges über Kräuter 
wissen, gut planen, technische und mathematische Fähigkeiten ein-
setzen. Wie viele Steine, wie viel Erde als Mörtel und zum Bepflan-
zen werden benötigt? Welchen Durchmesser soll die Spirale haben, 
damit alle Kräuter Platz haben? Wo werden welche Kräuter in der 
Spirale gepflanzt, damit sie genug Sonne bekommen oder Schatten 
haben? 
Angeleitet von einem Garten- und Landschaftsbauunternehmen, 
einem zdi-Dozenten und zwei Lehrkräften lösten die Schülerinnen 
und Schüler des Quirinus-Gymnasiums 2016 die Aufgabe für ihren 
Schulgarten perfekt. 

zdi: Zukunft durch Innovation 

„Das zdi-Netzwerk Rhein-Kreis Neuss besteht bereits seit 2009 und 
leistet mit seinen Angeboten zur Berufs- und Studienorientierung 
einen wichtigen Beitrag, um dem Fachkräftemangel im MINT-Be-
reich entgegenzuwirken. Die Ziele:
Eine enge Vernetzung des zdi-Netzwerks mit den attraktiven und 
leistungsfähigen Wirtschaftsunternehmen im Rhein-Kreis Neuss 
und der Region.

Den Transfer von Wissen und die Innovationskraft am Standort 
Rhein-Kreis Neuss erhalten bzw. weiter ausbauen.
Mit bestehenden, aber auch neuen spannenden Angeboten und 
Projekten junge Menschen für naturwissenschaftliche und techni-
sche Berufe und Studiengänge begeistern.“
(www.mint-machen.de)

Natur hat Zukunft 

MINT steht für Mathematik – Informatik – Naturwissenschaften – 
Technik. 
Ein gutes Beispiel dafür, wie MINT und das Engagement für Natur 
zusammenpassen, gibt das Gymnasium Norf. Im Januar dieses Jah-
res erhielt es für sein Projekt „Schulgarten“ den Hermann-Klingler-
Jugendpreis des Naturschutzbundes NRW. Zugleich ist das Gymnasi-
um als Digitale Schule ausgezeichnet und geht gemeinsam mit dem 
zdi-Netzwerk für Wirtschaftsförderung im Rhein-Kreis und weite-
ren Partnern „in die MINT-Offensive“. 
Das heißt: zdi-Kurse für alle, eigene Honigherstellung mit dem Bie-
nenvolk im Schulgarten und Partnerschaft mit der „GemüseAcker-
demie“ in NRW. Mit ihrem Bildungsprogramm für Kitas und Schulen 
will die „GemüseAckerdemie“ den Werdegang unserer Nahrungs-
mittel vom Acker bis auf den Teller erleben lassen. 

Mit der Natur wachsen 

In ihrem Schulgarten erleben die Kinder der Geschwister-Scholl-
Grundschule in Neuss-Norf die Jahreszeiten von den ersten Frühblü-
hern bis zur Arbeit der Bienen im Sommer, der Obsternte im Herbst 
und dem Planen für das neue Jahr im Winter. „Zu jeder Jahreszeit 
bietet er einen idealen Ort, in dem Pflanzen und Tiere einen Lebens-
raum finden und welchen die Kinder entdecken und erleben kön-
nen.“ (www.gss-neuss.de)

Kräuterspirale und Insektenhotel im Schulgarten im Botanischen Garten



Endlich raus!

der neusser 04.2019

13

Hier wird Sicherheit ganz groß geschrieben!
Die Kettensäge heulte auf, die Axt wirbelte, Späne und Holzscheite 
flogen durch die Luft, als auf der Hausmesse der Firma Coenen auf 
der Moselstraße Dennis Schmitz in Aktion trat. Der Sportholzfäller 
zeigte eindrucksvoll, wie effizient er mit den scharfen Werkzeuge 
umgehen kann. Als amtierender deutscher Rookie-Meister hatte  
Schmitz zu diesem Showblock die notwendige Sicherheitskleidung 
angezogen und kannte seine Werkzeuge genau.
Doch auch in seinem Berufsalltag achtet der Forstwirt auf entspre-
chende Ausrüstung, denn Sicherheit geht vor!
„Was für den Profi eine Selbstverständlichkeit ist, sollte es für den 
Amateur erst recht sein“, so Christoph Siepmann, der im Hause Coe-
nen sechs Mal im Jahr Kettensägen-Schulungen anbietet und durch-
führt. Dabei werden auch die vorgeschriebenen Sicherheitsbestim-
mung vermittelt.
Auf der Hausmesse wurden modernste Textilien und technische 
Hilfsmittel vorgestellt, die neben dem Sicherheitsaspekt auch einen 
hohen Tragekomfort bieten. „Erst wenn man abends die Schuhe 
nicht mehr ausziehen möchte, sind es gute Sicherheitsschuhe“, so  
Christian Coenen. 
In dem Neusser Unternehmen werden auch eigene Produkte ent-
wickelt, bei denen Wert auf Praxisbezug in Kombination mit einem 
anwenderfreundlichen Tragekomfort gelegt wird. So etwa Schutz-
helme, die je nach Anforderung variabel bestückt werden können 
und zudem Lüftungsschlitze für ein angenehmes Kopfklima haben.
Interessant sind auch die von 3M entwickelten Funkgeräte „Peltor“, 
die über Bluetooth mit dem Handy verbunden werden können und 

Außengeräusche im 
Gehörschutz des 
Schutzhelms effizi-
ent abschirmen.
Das Produktpro-
gramm ist für Pro-
fis und „Amateure“ 
gleichermaßen in-
teressant, denn alle 
sind praxiserprobt 
und daher opti-
miert.

Historisch und aktuell 

Die Idee des Schulgartens wurde in Neuss bereits vor über einem 
Jahrhundert verwirklicht. 1914  wurde der Botanische Schulgarten 
an der Bergheimer Straße zur Förderung naturkundlichen Unter-
richts in den Schulen eröffnet. 

2004 starteten die Freunde und Förderer des Botanischen Gartens 
Neuss e.V. zusammen mit dem Grünflächenamt der Stadt Neuss 
das Projekt „Zentraler Schulgarten“. 
Kindergarten-, Grundschulkinder und Jugendliche von weiterfüh-
renden Schulen bietet er mitten in der Stadt eine Gelegenheit zum 
Naturerleben und Gärtnern.

Schulgärten sind eine lohnende Investition in die Zukunft und 
hoch aktuell. 
„Die Umwelterziehung hat als Teil einer langfristig erfolgreichen 
Umweltpolitik große Bedeutung. Dabei kommt der unmittelbaren 
Naturbegegnung, dem sprichwörtlichen Begreifen von Natur eine 
zentrale Rolle zu. Von den verschiedenen Möglichkeiten, die die 
Schule Schülern und Lehrern zur Realisierung dieser Zielsetzung 
bietet, sind Schulgärten bzw. naturnah gestaltete Schulgelände 
besonders geeignet.“ (www.botanischer-garten-neuss.de)
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Schloss Dyck feiert Jubiläum

Gartenträume in Schloss und Park
Das malerische Jüchener Wasserschloss und seine 
gepflegten Garten- und Parkanlagen sind immer 
einen Besuch wert. Doch jetzt im Frühjahr wird es 
seiner Bestimmung als Zentrum für Gartenkunst 
und Landschaftskultur einmal mehr gerecht und 
lädt zu gleich zwei besonderen Veranstaltungen 

ein: Dem beliebten Frühjahrsmarkt „Schlossfrüh-
ling“ und der beeindruckenden Fotoausstellung 
„Gartenfokus – Genius Dyckensis“ anlässlich des 
200-jährigen Bestehens des Englischen Land-
schaftsgartens.

Annelie Höhn-Verfürth

E igentlich feiern wir dieses 
Jahr sogar ein Doppeljubi-
läum, das 20-jährige Be-

stehen der Stiftung Schloss Dyck 
und das 200-jährige Bestehen 
unseres Englischen Landschafts-
gartens“, sagt Martin Wolthaus, 
Kurator der aktuellen Ausstel-
lung. Unter dem Titel „Garten-
fokus“ werden schon seit 2013 
jährlich künstlerische Gartenfo-
tografien in den Ausstellungs-
räumen des Hochschlosses 
präsentiert, immer mit einem 
besonderen Schwerpunkt. Zum 
Jubiläum liegt dieser ‚Garten-
fokus‘ nun auf dem Park von 
Schloss Dyck selbst. Der „Genius 
Dyckensis“, das Besondere des 
Dycker Parks soll gezeigt, her-
vorgehoben und entdeckt wer-
den. „Dafür haben wir mit dem 
international tätigen Fotografen 
Markus Bollen aus Bensberg zu-
sammengearbeitet, der den Park 
schon seit Jahren kennt und dort 
immer wieder Aufnahmen ge-
macht hat“, so Wolthaus. 

Besondere Blickwinkel

Markus Bollens Aufnahmen ent-
stehen analog mit einer Groß-
formatkamera und erfüllen 
„nicht die klassischen Postkar-
ten-Erwartungen“, die man von Schloss Dyck habe, erklärt Wolt-
haus, sondern er lenke den Blick auf das Besondere, auf kleine De-
tails, die überraschen und zum genauen Hinsehen animieren sollen. 
„Auf rund fünfzig Kunstfotografien verschiedener Größe zeigt er 
nicht nur die volle, blühende Natur rund um Schloss Dyck. Er erfasst 
vielmehr auch die Veränderungen, das Werden und Vergehen der 
Natur im Jahreszeitenzyklus sowie die Wirkung von Wasser, Licht 
und Luft.“ So zeige er dem Betrachter etwa das Licht- und Schatten-
spiel auf einer Baumrinde oder die fast schon abstrakt anmutenden 
Reflektionen auf einem Gewässer. „In diese Bilder kann man sich 
versenken. Das hat schon etwas Meditatives“, findet der Kurator. 
Zu diesem Eindruck tragen auch die besonderen Formate der Bilder 

bei: „Es sind extreme Quer- und 
Hochformate mit einem Seiten-
verhältnis von 1:3.“ Außerdem 
fällt dem Betrachter sogleich 
die beeindruckende Farbintensi-
tät der Aufnahmen auf. Auf der 
Homepage des Fotografen heißt 
es: „Im Grunde will Markus Bol-
len die Augen der Betrachter 
öffnen für das Ungewöhnliche 
im Gewöhnlichen, für das Schö-
ne im Alltäglichen, für das Be-
sondere im Einfachen.“ Diesem 
Anspruch wird seine aktuelle 
Ausstellung in Jüchen unbe-
dingt gerecht, und zugleich ge-
lingt es ihm, den individuellen 
Zauber, den ‚Genius Loci‘ von 
Schloss Dyck darzustellen. Zum 
Beispiel auch in den sorgfältig 
ausgewählten Bildern von Dyck-
typischen Pflanzengruppen wie 
Miscanthus, Bärlauch, Magnoli-
en oder Tulpen. Bis zum 8. Sep-
tember diesen Jahres kann man 
diese wunderbaren Impressio-
nen des „Genius Dyckensis“ im 
Schloss entdecken.

„Schlossfrühling“

Wer nach dem Besuch der Aus-
stellung Lust bekommen hat, 
im eigenen Garten ebenfalls 
etwas Besonderes zu schaf-

fen, kann sich zum einen natürlich Anregungen beim Spaziergang 
durch die Schlossanlagen holen oder aber an den Osterfeiertagen 
(21.4. bis 22.4.) auch noch den ebenso abwechslungsreichen wie in-
spirierenden Pflanzen- und Ostermarkt „Schlossfrühling“ besuchen. 
„Auf dem weitläufigen Gelände präsentieren rund 140 Händler ihre 
Pflanzenraritäten. Dazu gehören Stauden, Gehölze, Clematis, Citrus-
pflanzen oder Orchideen. Von der Orangerie bis zum Schloss bieten 
wir dem Besucher alles was das Genießerherz begehrt: schöne De-
korationen, Möbel, Gartenaccessoires, Schmuck, edle Kleidung, Wei-
ne und Leckereien. An Ostern werden Spaß und Überraschungen für 
unsere Kleinsten natürlich nicht fehlen“, heißt es im Flyer der Stif-
tung Schloss Dyck. Ein Erlebnis also für die ganze Familie.

Schloss Dyck (oben): Schauplatz des Frühlingsmarkts „Schloss-
frühling“
Unten: Bilder aus der Ausstellung „Gartenfokus – Genius Dycken-
sis“ von Markus Bollen

Fo
to

s:
 S

tif
tu

ng
 S

ch
lo

ss
 D

yc
k 

(o
be

n)
, M

ar
ku

s B
ol

le
n 

(u
nt

en
)



Dauerhaft Dauerhaft Dauerhaft 
günstig!günstig!günstig!
Dauerhaft 
günstig!
Dauerhaft Dauerhaft Dauerhaft 
günstig!
Dauerhaft 
günstig!
Dauerhaft 
günstig!
Dauerhaft Dauerhaft Dauerhaft 
günstig!
Dauerhaft 
Unser Strom:Unser Strom:Unser Strom:

Entdecken Sie auch 
unsere Gasprodukte unterstadtwerke-neuss.de

neuss|strom garant 2020
50 Euro Sofortprämie

Energiepreisgarantie bis 31.12.2020



Endlich raus!

der neusser 04.2019

16

„Bündnis für Insekten“ 
im Rhein-Kreis Neuss nimmt jetzt Fahrt auf
Der Planungs- und Umweltausschuss des Rhein-Kreises Neuss hat 
einstimmig beschlossen, ein „Bündnis für Insekten“ zu gründen. In 
der Sitzung des Finanzausschusses war danach ebenso einstimmig 
entschieden worden, dafür in den Haushaltsjahren 2019 und 2020 
jeweils 15 000 Euro bereit zu stellen.
Die Initiative für das Bündnis ging von Kreisumweltdezernent Kars-
ten Mankowsky aus, dem das Insektensterben Sorgen macht. „Das 
ist längst kein Thema mehr für Hobby-Entomologen. In Bayern 
wurden für das erfolgreiche Volksbegehren ,Rettet die Bienen‘ in-
nerhalb kürzester Zeit mehr als eine Million Unterschriften gesam-
melt“, so Mankowsky. Die Kommunen im Rhein-Kreis Neuss seien 
jetzt eingeladen, sich an diesem Bündnis zu beteiligen. Sie könnten 
ihre Erfahrungen mit eigenen Vorhaben einbringen und auch von-
einander lernen.
 

Ausgangspunkt aller Aktivitäten ist eine systematische Bestands-
aufnahme der bisher im Rhein-Kreis Neuss durchgeführten Projek-
te und der beabsichtigten Maßnahmen. So ist bekannt, dass nicht 
nur die Kommunen aktiv sind. Auch viele Naturschutzverbände, 
Kleingärtner, Privatinitiativen und Schulen sind mit dem Thema 
befasst und haben gute Beispiele geleistet. Dieses alles soll syste-
matisch erfasst werden.
Die zusätzlichen Finanzmittel sollen etwa für konkrete Maßnah-
men zum Insektenschutz wie das Anlegen von sogenannten Blüh-
streifen verwendet werden. Die Straßenbaulastträger, die Verant-
wortung für die Straßenränder tragen, sollen mit ins Boot geholt 
werden. Mankowsky sieht in dem neuen Bündnis auch die Bauern 
als Partner: „Insektenschutz funktioniert nur mit der und nicht ge-
gen die Landwirtschaft.

Permakultur – nur ein neuer Trend oder eine zukunftsweisende Entwicklung zu nachhaltiger Landwirtschaft?

Natürliche Ökosysteme statt Monokultur
Abgeleitet von „permanent agriculture“ bedeutet 
Permakultur wörtlich übersetzt dauerhafte Land-
wirtschaft. Das Besondere hierbei ist, ökologische 
Beziehungen und Kreisläufe in der Natur genau 
zu beobachten und zu versuchen, diese nach-

zuahmen. Pflanzen und Tiere werden gezielt so 
eingesetzt, dass sie sich gegenseitig bereichern. 
Im Idealfall arbeitet die Natur selbst so gut, dass 
mit wenig Aufwand ein hoher Ertrag erzielt wird, 
ohne die Umwelt zu belasten.

Felicitas Rath

Das Permakultur-Konzept wurde 1974 vom Australier Bill 
Mollison gemeinsam mit seinem Schüler David Holmgren 
entwickelt. Er wurde dafür mit dem Alternativen Nobelpreis 

ausgezeichnet. In den 1950er- und 1960er-Jahren erforschte er als 
Biologe Wildnis und Regenwälder. Dabei entwickelte er ein tiefes 
Verständnis für die Natur und machte am Beispiel des Regenwaldes 
die Erfahrung, dass natürliche Ökosysteme viel produktiver und ar-
tenreicher sind, als die vom Menschen angelegten landwirtschaftli-
chen Monokulturen. Die Erfahrungen aus seiner Forschung übertrug 
er später nicht nur auf die Landwirtschaft; seine Methode zielt auf 
eine zukunftsfähige Gestaltung und Benutzung des Bodens – vom 
kleinen Gartengrundstück bis zur ganzen Erde. 

Ist Permakultur so etwas wie Biologischer Anbau?

Wenngleich es einige Gemeinsamkeiten mit der biologischen Land-
wirtschaft gibt, so führt die Permakultur weiter: Hier wird ein ge-
schlossenes Ökosystem nachgebildet. Auf moderne Methoden der 
Bodenbearbeitung wie Umgraben und Pflügen wird weitgehend 
verzichtet. Wenn überhaupt, so werden diese Arbeiten vorwiegend 
von Hand oder mit traditionellen, alten Methoden verrichtet- mit 
Manpower oder Pferdestärke; Traktoren sind tabu. Dies bedeutet 
nicht, zurück in die Steinzeit, sondern vielmehr, darauf zu achten, 
dass die Bodenqualität erhalten bleibt. Genauer gesagt: Der natür-
liche Mikrokosmos des Bodens kann sich optimal entwickeln, da er 
nicht durch maschinelle Eingriffe und Bodenverdichtung gestört 
wird. Hierdurch enthält er genügend Nährstoffe auch ohne Zugabe 
von Kunstdünger. Gepflanzt wird in Mischkultur, also in einem Beet 

unterschiedliche Pflanzen, die dicht beieinander stehend, sich ge-
genseitig ergänzen und vor Schädlingen schützen. Dies verhindert 
auch, dass der Boden durch einseitigen Nährstoffbedarf ausgelaugt 
wird – wie dies bei Monokulturen häufig der Fall ist. Wenn nötig 
wird durch Pflanzung von Leguminosen und Hinzufügen von Kom-
post für einen höheren Stickstoff- und Mineralstoffgehalt gesorgt. 
Andere „Tricks“ in der Permakultur sorgen dafür, dass die Pflanzen 
eine Wohlfühltemperatur und ein angenehmes Klima vorfinden, 
was sie mit üppigem Wachstum belohnen. Bei der sogenannten 
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Der Umwelttipp
Frühjahrsputz mit gutem 
grünen Gewissen

Landauf, landab putzen viele Menschen im Frühjahr ihre Woh-
nung oder ihr Haus. Doch viele Reinigungsmittel enthalten um-
weltschädliche oder gesundheitsgefährdende Chemikalien.
Dabei gibt es ökologisch verträgliche Alternativen. Verzichten Sie des-
halb auf herkömmliche Putzmittel und wenden Sie einfache Haus-
mittel an, die schon den Großeltern gute Dienste geleistet haben.
Gardinen in Salz einweichen
Kochsalz bringt ergraute oder vergilbte Gardinen wieder zum 
Strahlen. Lösen Sie es dazu in warmem Wasser auf und lassen Sie 
den Stoff für mehrere Stunden einweichen. Anschließend waschen 
Sie die Gardine ganz normal in der Waschmaschine. 
Fenster mögen Zitronen und Essig
Stark verschmutzte Fenster reinigen Sie am besten mit einer aus-
rangierten Nylonstrumpfhose und einem guten Schuss Essig oder 
Zitronensaft im Putzwasser. Sie wirken als natürliche Kalklöser, 
die Strumpfhose entfernt auch festeren Schmutz ohne Kratzer zu 
hinterlassen. Gegen Fettreste hilft aufgebrühter Schwarztee. 
So wird der Abfluss rein
Gegen einen verstopften Abfluss helfen kochendes Kartoffelwasser. 
Ist dieser jedoch extrem stark verschmutzt, hilft nur noch eine Mi-
schung aus Essig und Backpulver. Hierzu geben Sie drei bis vier Ess-
löffel Backpulver direkt in den Abfluss. Anschließend spülen Sie mit 
einer Tasse Essig nach um die chemische Reaktion in Gang zu setzen. 
Ungefähr 30 Minuten später spülen Sie mit warmem Wasser nach.
Peeling für Dusche und Wanne
Kalk im Bad und in der Küche lässt sich generell gut mit Essig oder 
Zitronensaft bekämpfen. Um den „Peeling-Effekt“ für die Reini-
gung von Dusche oder Badewanne zu verstärken, können Sie et-
was Salz hinzugeben.
Umweltfreundliche Reiniger als Alternative
Sollten Sie auf herkömmliche Reiniger dennoch nicht verzichten 
wollen, so achten Sie auf die Dosierempfehlungen. Häufig neigen 
wir dazu, mehr Reinigungsmittel als nötig zu verwenden. Viel hilft 
aber nicht immer viel. Auch in kleineren Mengen erfüllen diese 
Mittel ihren Zweck und belasten die Umwelt weniger. Schauen Sie 
zudem nach umweltverträglichen Alternativen zu herkömmlichen 
Produkten. Diese sind mittlerweile in zahlreichen Geschäften er-
hältlich und schonen sowohl die Umwelt als auch Ihre Gesundheit.

Quelle: BUND
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„Sonnenfalle“ sorgt eine Umrandung der Anbaufläche mit Sträu-
chern und Bäumen für Windschutz und die Speicherung der Wärme; 
nur nach Süden, zur Sonne hin, ist sie geöffnet. Ein Teich kann sich 
ebenfalls sehr günstig auswirken, da auch er Wärme speichert und 
zugleich die Luftfeuchtigkeit erhöht, was für die Pflanzen besonders 
in trockenen Zeiten wichtig ist. Oft werden die Beete hügelartige an-
gelegt, so entsteht viel Platz für ein dichtes Wurzelwerk; optimale 
Bedingungen für ein gesundes Pflanzenwachstum und zugleich ein 
wichtiger Korrosionsschutz für das Erdreich. 

Funktioniert Permakultur überall?

Dank solcher natürlicher Methoden lässt sich sogar in unwirtlichen 
Lagen, wie zum Beispiel in den Bergen, Landwirtschaft betreiben. 
Das zeigt der erfolgreiche Versuch auf dem Krameterhof im Salz-
burger Land, dem „Sibirien Österreichs“, wo sonst außer Kiefern und 
Tannen wenig gedeiht. Hier können dank Permakultur, der Anlage 
von Terrassengärten und einem Teichsystem sogar Gemüse und 
Obst angebaut werden. Doch wie bei vielen grundlegenden Verän-
derungen war auch hier viel Durchhaltevermögen und Kreativität 
gefragt: die Umstellung dauerte mehrere Jahre. Inzwischen ist der 
Hof ein Paradebeispiel für ein gelungenes Experiment und die un-
geahnten Möglichkeiten dieser neuartigen Methode, die sich viel-
fach alter Methoden und ursprünglicher Weisheiten aus der Natur 
bedient. 

Typisch für Permakultur ist: 

Ein Garten der sich selbst erhält, wenn man die einzelnen Bestand-
teile optimal kombiniert. Eine Landwirtschaft, die mit der Natur 
arbeitet und nicht gegen sie. Pflanzen, was zur Saison, zur Boden-
qualität und zum Standort passt. Pflanzen neu entdecken: viel soge-
nanntes Unkraut ist essbar. Die Nutzung natürlicher Ressourcen wie 
Regenwasser und Kompost sorgt für eine gute Ökobilanz. Unabhän-
gigkeit von chemischem Dünger und Hightech. Permakultur braucht 
anfangs einen langen Atem, der später reich belohnt wird.
Permakultur – umfasst mehr als nur Gartenbau und Landwirtschaft:
Permakulturprinzipien werden inzwischen ebenfalls in anderen Be-
reichen umgesetzt, so etwa in der Architektur, der Stadt- und Regi-
onalplanung sowie in der Ökonomie. Laut Begründer Bill Mollison 
ist Permakultur ein Gestaltungskonzept für den Wiederaufbau zu-
kunftsfähiger und energieeffektiver, selbstversorgender landwirt-
schaftlicher und sozialer Systeme. Permakultur gründet sich auf die 
Beobachtung natürlicher Ökosysteme. Sie versucht deren natürliche 
Kreisläufe, Vielfältigkeit, Produktivität und Widerstandsfähigkeit 
nachzuempfinden und dauerhafte, sich selbst erhaltende und selbst 
regulierende kultivierte Ökosysteme zu entwickeln, die „das Leben 
in all seiner Vielfalt fördern“ (Bill Mollison, Handbuch der Permakul-
tur-Gestaltung).
Die zwölf Regeln der Permakultur in verkürzter Übersetzung:
1. Beobachte die Natur und interagiere sorgfältig mit ihr. 2. Fange 
die Energie ein und bewahre sie. 3. Ernte. 4. Beschränke dich. 5. Nut-
ze erneuerbare Ressourcen. 6. Produziere keinen Abfall. 7. Gestalte 
nach übergeordneten Mustern bis ins Detail. 8. Integriere. 9. Finde 
kleine und langsame Lösungen. 10. Schätze die Vielfalt. 11. Nutze die 
Randzonen. 12. Sei kreativ und reagiere auf Veränderungen.
Hier ein empfehlenswerter Link zum Thema mit viel Informationen 
und beeindruckenden Beispielen:
https://www.youtube.com/watch?v=jfjf4laEUHw
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Geregelte Abfallentsorgung  

Wohin mit dem Müll?
Wo Menschen wohnen, da entsteht Abfall. Wel-
cher Abfall wie entsorgt wird, ist genau geregelt. 
Ziel ist, Wertstoffe zurückzugewinnen, die Rest-
müllmenge so klein wie möglich zu halten und 
die Umwelt zu entlasten.

Claudia Pilatus

In der an alle Neusser Haushalte verteilten Broschüre „Abfall-Info 
2019“ der Abfall- und Wertstofflogistik Neuss GMBH (AWL) le-
sen wir im Vorwort von Bürgermeister Reiner Breuer, dass die 

der AWL von der Stadt „übertragene Durchführung der Abfallent-
sorgung, der Straßenreinigung und des Winterdienstes“ ... „zu den 
gesetzlich vorgeschriebenen Aufgaben der allgemeinen Daseinsvor-
sorge“ zählt. „Daseinsvorsorge“ bezeichnet die staatliche Aufgabe 
zur Bereitstellung der für ein menschliches Dasein als notwendig 
erachteten Güter und Dienstleistungen. Dazu zählen die Müllabfuhr 
und die sachgemäße Müllentsorgung.
Der verantwortungsvolle Umgang mit dem eigenen Abfall ist Auf-
gabe jedes einzelnen. Was so selbstverständlich klingt, ist leider 
nicht immer der Fall: Müll muss man in einen Mülleimer werfen. 
Außerdem muss Müll getrennt werden. Denn es gibt verschiedene 
Arten von Müll. Wertstoffe werden recycelt. Mancher Müll enthält 
Schadstoffe und muss speziell entsorgt werden. Große Teile, die in 
kein Müllgefäß passen, sind Sperrmüll. Wenn wir beim Entsorgen 
unseres Mülls die Regeln beachten, tragen wir erheblich dazu bei, 
die Restmüllmenge und somit die Müllverbrennung zu reduzieren. 

Wertstoffe schonen Rohstoffe

Glas: In Neuss stehen für die Sammlung von Altglas etwa 200 Container-
Stationen zur Verfügung. Viele Glasbehälter können gegen Pfand im 
Geschäft zurückgegeben werden. Wenn gebrauchte Getränkeflaschen, 
Marmeladen- oder Konservengläser eingeschmolzen und daraus neue 
Glasbehälter hergestellt werden, wird weniger Energie verbraucht als 
bei der Herstellung aus dem Rohmaterial. Porzellan, Glasgeschirr, Stein-
gut gehören dagegen in den Restmüll und nicht in den Glas-Container. 
Sie können die Wiederverwertung des Altglases gefährden. 
Papier: Altpapier, ob Zeitungen, Schreibpapier, Kartons, ist ein Wert-
stoff. Durch die Wiederverwertung von Altpapier sind große Einspa-
rungen an Energie, Wasser und Holz möglich. Gebrauchte Pizzakar-
tons gehören allerdings ebenso wenig in die Blaue Altpapiertonne, 
die Papierbündelsammlung oder die öffentlichen Container wie Win-
deln, Fotos oder Tapeten; sie zählen zum Restmüll, für den die Graue 
Tonne da ist. Papier im Plastiksack soll nicht in den Papier-Container 
geworfen werden. Plastik und Papier sind grundsätzlich zu trennen.
Gelbe Tonne / Gelber Sack: Hier hinein gehören Verkaufsverpackungen 
aus Kunststoff, Verbundstoff oder Metall. Die so genannten Leicht-
stoffverpackungen, wie Arzneimittelblister, Getränkekartons, Dusch-
gel- oder Schampooflaschen, Joghurtbecher oder Zahnpastatuben, 
Konservendosen oder Butterwickler werden recycelt. Die Gelbe Tonne 
ist nicht generell für Produkte aus Kunststoff. Plastikwäschekörbe oder 
-eimer werden als Sperrgut oder in der Grauen Restmülltonne entsorgt. 
Kleider: Jährlich landen in Neuss pro Einwohner drei Kilogramm Klei-
der in den Restmülltonen. Um das zu verhindern und der Vielzahl 
von Alttextilsammlungen und wild aufgestellten Containern entge-

genzuwirken, bietet die AWL in Zusammenarbeit mit den in Neuss 
tätigen Sozialverbänden seit 2015 eine Altkleider- und Schuhsamm-
lung an. Gut erhaltene Kleidung und Schuhe werden aussortiert und 
von einem Fachentsorgungsunternehmen vermarktet. Der verblei-
bende Restmüllanteil liegt bei nicht mal fünf Prozent.  
Gut erhaltene Kleider bzw. Schuhe sollten aber vorrangig bei den Klei-
derstuben des DRK oder der Caritas in Neuss abgegeben werden. 
Biotonne: Wer nicht selbst kompostiert, dem bietet die Biotonne eine 
Alternative. Die rund 13.200 Biotonnenbenutzer in Neuss sammelten 
2018 sechstausend Tonnen Bioabfälle, die im Kompostwerk Korschen-
broich ökologisch recycelt werden. Bioabfälle sind neben Pflanzenres-
ten auch Rasen- und Strauchschnitt, Eierschalen, Kaffee- oder Teefilter.

Elektronikschrott & Schadstoffe  

Ein Anruf bei der AWL genügt, um den Termin für die kostenlose Ab-
holung von Elektronikschrott direkt vor der Haustür zu erfahren.  Die 
AWL informiert auch über die Standorte und Termine des Schadstoff-
mobils, in dem wir problematischen Müll, wie quecksilberhaltige Ener-
giesparlampen, Lacke, Tonerkassetten, Spraydosen, abgeben können.

Selbst zur Deponie 

Bürger und gewerbliche Anlieferer aus dem Rhein-Kreis Neuss kön-
nen Abfälle an den Kleinanlieferstationen auf der Deponie Neuss-
Grefrath abgeben. Die vorgeschriebenen Anliefermengen dürfen 
aber nicht überschritten werden. 
Papier, Schrott, Baustellenabfälle, Bauschutt, Grünabfälle, Altholz, 
Sperrmüll, Verpackungsabfälle, Altglas, Altkleider, Elektrogeräte und 
Kühlschränke werden ebenso angenommen wie Sonderabfälle, für 
die auch das Schadstoffmobil zur Verfügung steht. 

Auskunft zu den Anlieferungsmöglichkeiten und eventuell entste-
henden Gebühren gibt die Kleinanlieferstation Lövelinger Straße 
101, 41472 Neuss-Grefrath, Telefon: 0 21 31 – 98 47 18

Informationen zum Abfall von A – Z: 
AWL Neuss GmbH, Moselstraße 27a, 41464 Neuss
Tel.: 02131 / 124480
kundenzentrum@awl-neuss.de
www.awl-neuss.de

So ist es nicht richtig!
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Die Comedy Music Show in der Wetthalle 

Zurück in die 80er
Vom 25. bis 28. April ist es wieder soweit. Füttern Sie ihre Yps Urzeit-
krebse, programmieren Sie ihre VHS Videorekorder und freuen Sie 
sich auf einen turbogeilen Trip in eine Zeit, als Mode noch mutig war, 
es nur 3 Fernsehprogramme gab und Musik so abwechslungsreich, 
frech und entdeckungsfreudig gewesen ist, dass sie auch heute noch 
großen Einfluss auf die Popkultur nimmt. – Die 80er!
Diesem sympathischen Jahrzehnt wird Tribut gezollt und dies so ver-
rückt und humorvoll, wie es sich für einen solchen Anlass gehört.
Erleben Sie noch einmal alle großen Hits live, sehen Sie zu, wie sich 
die Band in über 40 Helden der Popgeschichte verwandelt, und füh-
len Sie einen Sound, den es so nur damals gab. Abgerundet wird das 
Ganze mit feinster Comedy aus der Feder von Martin Maier Bode 

(Kommödchen Düsseldorf, Distel Berlin, Stunk Show) und Sabine 
Wiegand (Dat Rosi, Stunk Show).
Die Show des Vorjahres wurde nochmals weiterentwickelt und es 
werden neben einem veränderten Rahmenprogramm auch noch ca. 
15 neue Songs präsentiert.  
Steigen Sie also in unseren DeLorean, halten Sie ihre Raider, Zauber-
würfel und Lutschmuscheln ganz fest und kommen Sie mit uns zu-
rück, ...ZURÜCK IN DIE 80ER!!!

Verlosung
Wir verlosen für jeden Veranstaltungstag 2 Karten. 
Senden Sie uns bis zum 10. April eine Mail mit dem 
Betreff „80er“ an glueck@derneusser.de und nen-
nen Sie uns bitte Ihren Wunschtag. Viel Glück!

HIER BEGINNT
UNSER 
ABENTEUER
mit unserer großen Familie in einem 
modernen und sicheren Zuhause,  
in dem die Kinder viel Raum zum 
Spielen und Groß werden haben. 
www.gwg-neuss.de

Gemeinnützige Wohnungs- 
Genossenschaft e.G. Neuss
Markt 36 · 41460 Neuss 
Telefon 02131.5996-0

Schiedspersonen gesucht
Für einige Ortsteile sucht die Stadt Neuss stellvertretende 
Schiedspersonen. Schiedspersonen brechen festgefahrene Kon-
fliktsituationen und verhärtete Fronten durch Verhandlungs-
geschick auf und schlichten dadurch kleinere Meinungsver-
schiedenheiten sowie zivil- oder strafrechtliche Streitigkeiten. 
Spezielle Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Mitzubringen 
sind aber gesunde Menschenkenntnis, einige Lebenserfahrung, 
viel Geduld, etwas Zeit, die Fähigkeit zur Abfassung von schrift-
lichen Vergleichsprotokollen und die Bereitschaft, an Aus- und 
Fortbildungsveranstaltungen teilzunehmen. Schiedspersonen 
müssen im jeweiligen Schiedsbezirk wohnen, dürfen nicht 
unter Betreuung stehen oder von der Bekleidung öffentlicher 
Ämter ausgeschlossen sein und zwischen 30 und 70 Jahre alt 
sein. Migranten mit guten Deutschkenntnissen sind gerne er-
wünscht.
Die erforderlichen Fachkenntnisse werden in Seminaren des Bun-
des Deutscher Schiedsmänner und Schiedsfrauen vermittelt. Die 
Amtszeit dauert fünf Jahre, während der Amtszeit betreut das 
Rechtsamt die Schiedspersonen. 
Für weitere Informationen steht das Rechtsamt der Stadt 
Neuss montags bis freitags, 8 bis 11 Uhr telefonisch unter 
02131/903008, oder per E-Mail an rechtsamt@stadt.neuss.de 
zur Verfügung. 
Bewerbungen können an das Rechtsamt der Stadt Neuss, Ober-
straße 108, 41456 Neuss, geschickt werden.
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Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung jetzt auch in Neuss

Offizielle Eröffnung der EUTB 
„Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)“ – ein sperri-
ger Begriff für eine gute Sache. Dahinter verbirgt sich der Auftrag 
aus dem Bundesteilhabegesetz, ein niedrigschwelliges Beratungs-
angebot für Menschen mit (drohender) Behinderung zu schaffen. 
Dafür haben sich sechs Neusser Träger zu einem Verbund zusam-
mengeschlossen: Behindertenhilfe der St. Augustinus Gruppe, Ca-
ritas Sozialdienste Rhein-Kreis Neuss, Diakonie Rhein-Kreis Neuss, 
Diakonie Neuss, Leben und Wohnen Lebenshilfe Rhein-Kreis Neuss 
und Lebenshilfe Neuss. Die Kooperationspartner SkF, SKM und der 
Paritätische unterstützen den Verbund. 
Der Weg zur Bewilligung der EUTB in Neuss war schwierig. Erst 
das starke Engagement der Neusser Träger und die Rückenstär-
kung aus der Politik, u.a. durch die Neusser Bundestagsabgeord-
neten Hermann Gröhe und Ansgar Heveling sowie durch Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke und Kreisdirektor Dirk Brügge, machten 
die Beratungsstelle an der Friedrichstraße möglich. Die Förderung 
durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) ist 
zunächst bis Ende 2020 befristet. Die bundesweite Koordination 

und fachliche Begleitung der Beratungsstelle übernimmt die Fach-
stelle EUTB in Berlin. 
Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) unterstützt und 
berät alle Menschen mit Behinderung oder die von einer Behinderung 
bedroht sind und deren Angehörige kostenlos in allen Fragen zur Re-
habilitation und Teilhabe. Die Beratungsbüros erstrecken sich über das 
gesamte Bundesgebiet. Besonders im Mittelpunkt soll dabei die Unter-
stützung von Betroffenen durch Betroffene sowie die Einbindung der 
Selbsthilfe stehen. „Nichts über uns ohne uns“ lautet der Leitsatz. 
Mit der EUTB erweitert sich die „Hilfe zur Selbsthilfe“. Bereits be-
stehende Beratungsstrukturen werden durch diese ergänzt, um – 
von Trägern und Einrichtungen – unabhängig durch die passenden 
Angebote und Leistungen zu lotsen. 
Die Sprechzeiten sind montags bis freitags von 09:00 - 13:00 Uhr 
und montags von 14:00 - 18:00 Uhr; oder nach Vereinbarung.
EUTB Neuss, Friedrichstr.28, 41460 Neuss
Tel.: 02131-4088126, Fax: 02131-4088128
Email: info@eutb-neuss.de

Der 5. Comedy Olymp 

Die Mischung macht‘s!
Robert Wolf

Bereits zum fünften Mal entert ein Dreier aus Comedy- und Kabarett-Stars 
den Saal am Lindenplatz in Weckhoven. Was für den Veranstalter Micha-
el Bernd und das Publikum ein kleines aber feines Jubiläum ist. Allerdings 

ist inzwischen aus der Partytur das „Davids im Engels“ geworden. Für die neuen 
Pächter der Traditions-Gaststätte Engels, David Esser und Sebastian Lang, ist diese 
Veranstaltung eine der wenigen Überbleibsel aus Partytur Zeiten. Der Koch David 
Esser setzt lieber auf eine gute Crossover-Küche im Restaurant und einfache Bistro-
Gerichte im Schankraum, sowie einen Saal, in dem sich auch die Schützenvereine 
wohlfühlen und Familien ihre Feste feiern können. 
Wie für den Olymp gilt auch für Esser und Lang: Die richtige Mischung macht‘s. Am 
16. Mai ist das Davids halt ein Ort, an dem es lustig zugeht. Bernds Mischung sieht 
diesmal so aus: „Dat Rosi“, unser Neusser Kabarett Urgestein, besteigt den Olymp 
und wird garantiert wieder mit Programm-Highlights frei Schnauze begeistern. 
Was sie mit „Ausbilder Schmidt“ eint, wenn man über die Inhalte mal hinweg sieht. 
Zieht man diese aber in Betracht, ist es herrlich festzustellen, wie unterschiedlich 
man am Zwerchfell gerüttelt werden kann. Mit einem kräftigen „Morgen ihr Lu-
schen!“ brüllt der bekannte TV Comedian seit fast 20 Jahren sein humoristisches 
Inferno von Null auf Hundert. Damals gab es noch Wehrpflichtige. Was aber nicht 
heißt, dass es für die Freiwilligen nun Zuckerbrot statt Peitsche gäbe.  
Auch wenn die beiden Erstgenannten genügend guter Grund sind, den Abend im 
Davids zu verbringen, gibt es auch bei diesem Comedy Olymp wieder etwas Neu-
es zu entdecken. Das ist diesmal Ludger K. Ich kannte ihn bisher nicht. Was aber 
kein Wunder ist. Denn seine Meisterdisziplin ist es, sich satirisch bis rebellisch übers 
Fernsehen lustig zu machen. Man lacht, weil er trefflich den Finger in die Wun-
den der dummen Berichterstattung legt. Aber bekannterweise wird man Steine 
werfend nicht allzu oft ins Glashaus gelassen und die Fernseh-Macher können ver-
dammt nachtragend sein. So muss er sich über die Bühnen seine Fans erspielen und 
darf als ewiger Geheimtipp richtig bissig und böse sein. 
Der 5. Comedy Olymp, am 16.5 auf den Brettern des Davids im Engels. Einlass 19:00 
Uhr, Start 20:00 Uhr, VVK an den üblichen Stellen 18,00 € plus Gebühren und inklu-
sive Spaßgarantie. 
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Mit großen Schritten geht es auf 
den Reuschenberger Frühling zu
Mit Guildo Horn und seiner Band, die Orthopädischen Strümpfe, der 
LINUS Show, bekannt vom Kölner Tanzbrunnen sowie Max Weyers, 
einem aufstrebenden Schlager-Star, haben wir für den 6. April drei 
hochkarätige Musikprofis nach Reuschenberg bekommen können.

Ein musikalischer Abend mit rund fünf Stunden Musik.
Für Moderation und Unterhaltung zwischen den Auftritten steht 
Markus Titschnegg, bekannt als DJ Tischy gekonnt bereit.
Bereits am Freitagabend zuvor spielt das Landespolizeiorchester 
NRW, unter der Schirmherrschaft von Landesinnenminister Her-

bert Reul, beim großen Be-
nefizkonzert zu Gunsten der 
Himmelblauen Traumfabrik 
e.V. und dem Heimatverein 
Neuss-Reuschenberg e.V. auf.
Damit die Parkplatzsituation 
geregelt ist, stellen die Stadt-
werke Neuss den großen 
Parkplatz an der Eishalle be-
reit und bieten Shuttle-Busse 
bis zum Veranstaltungsort an 
der Nachtigallenstraße an. 
Ein weiterer Shuttle fährt die 
Gäste samstags in zwei Tou-
ren vom Zolltor in der Stadt direkt nach Reuschenberg zum Festzelt 
und nach Veranstaltungsende wieder zurück.
Zur Präsentation des Reuschenberger Frühlings fährt bereits ein Li-
nienbus der Stadtwerke Neuss mit großem Schriftzug zum Musik-
fest in Reuschenberg.

Verlosung
Wir verlosen 5 x 2 Karten für Samstagabend sowie 
5 x 2 Karten für den Freitagabend.
Senden Sie uns bis zum 10. April eine Mail mit dem 
Betreff „Frühling“ an glueck@derneusser.de und 
nennen Sie uns bitte Ihren Wunschtag. Viel Glück!

hoffmanns-ballonshop.de
im Ladengeschäft von Hoffmann Verpackung 

Hüngert 5, 41564 Kaarst
Telefon: 02131-88000

Mo-Do von 8-17 Uhr, Fr von 8-18 Uhr und Sa von 9-13 Uhr.

Sie schreiben gern?
Sie kennen und lieben  

Ihre Stadt?
Dann würden wir uns freuen, von Ihnen 
zu hören – wir suchen Autoren!
Vielleicht steht ja schon bald Ihr Name 
über einem Artikel im Neusser?
Telefon: 02131 / 178 97 22
eMail: hallo@derneusser.de

Facebook “f ” Logo CMYK / .ai Facebook “f ” Logo CMYK / .ai

Neuss macht bei Klimaschutzaktion „Earth Hour“ mit
Neuss beteiligt sich an der WWF-Umwelt- und Kilmaschutzaktion 
„Earth Hour“. Am Samstag, 30. März 2019, gehen von 20.30 bis 21.30 
Uhr rund um den Globus die Lichter aus. Währen der WWF Earth Hour 
werden unzählige Privatpersonen zuhause das Licht ausschalten.
Zugleich hüllen tausende Städte weltweit ihre bekanntesten Bau-
werke in symbolische Dunkelheit, darunter Wahrzeichen wie das 
Brandenburger Tor in Berlin, der Big Ben in London oder die Chris-
tusstatue in Rio de Janeiro. Auch in Neuss wird für eine Stunde 
die Beleuchtung im historischen Rathaus, im Romaneum und im 
Clemens-Sels-Museum Neuss abgeschaltet, um so ein Zeichen für 
den Umwelt- und Klimaschutz zu setzen. Dr. Matthias Welpmann,
Beigeordneter für Umwelt, Klima und Sport, fordert auch die 
Neusser Bürgerinnen und Bürger auf, sich ebenfalls zu beteiligen: 
„Die Earth Hour ist für jeden. Schalten Sie für eine Stunde zuhause 

das Licht aus und werden sie Teil einer weltweiten Bewegung!“
Laut WWF werden sich auch in diesem Jahr erneut Millionen Men-
schen auf der ganzen Welt beteiligen. Wer mitmachen möchte, fin-
det unter www.neuss.de/klima neben Informationen zum Event 
auch Alltagstipps für eine nachhaltigere Lebensweise. In Deutsch-
land steht die Aktion unter dem Motto „Für einen lebendigen Pla-
neten“. Umweltschützer wollen auf die Bedrohung der weltweiten 
Artenvielfalt aufmerksam machen und, dass mit deren Verlust 
auch die menschlichen Lebensgrundlagen gefährdet sind.
Die WWF Earth Hour findet dieses Jahr bereits zum dreizehnten 
Mal statt. Ihren Anfang nahm die Aktion im Jahr 2007 in Sydney. In 
den drauffolgenden Jahren breitete sie sich über die gesamte Welt 
aus. Mittlerweile wird die Aktion auf allen Kontinenten in Deutsch-
land waren 398 im vergangenen Jahr.
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Neusser Freizeitclub feiert Jubiläum
Es ist nicht leicht, einen Partner zu finden – weder für einen gemein-
samen Ausflug, einen gemütlichen Abend – oder gar fürs Leben. Es 
gibt Dinge, die halt allein nicht so richtig viel Spaß machen und: ge-
teilte Freude ist ja bekanntlich doppelte Freude!
Das war auch 1993 schon so, als der Neusser Reimund Bongartz ge-
meinsam mit zwei Freunden die Idee hatte, eine Gemeinschaft von 
Gleichgesinnten zu gründen, die ihre Freizeit sinnvoll mit anderen 
verbringen wollen und so auf persönlich-menschlicher Ebene auch 
die Möglichkeit haben, einen Partner fürs Leben zu finden – die Frei-
zeit-Single-Börse.
Anders als bei kommerziellen Partnervermittlungs-Agenturen oder 
anonymen Internetforen steht die gemeinsame Aktion im Mittel-
punkt des Clublebens. Bei den monatlichen Stammtischtreffen, Aus-
flügen und Busreisen oder beim gemeinsamen Brunch zu Feiertagen 
gibt es viele Möglichkeiten, Kontakte zu knüpfen und persönliche 
Beziehungen aufzubauen.
Wer trotzdem noch Unterstützung bei der Partnersuche braucht, 
bekommt kostenlos gezielte Partnervorschläge per Post zugesen-
det. So wird die Privatsphäre geschützt und die Suche optimiert. Der 
Erfolg bei dieser Art der Partnervermittlung kann sich sehen lassen, 
denn bisher haben rund 12.000 Singles ihren Partner gefunden.
Mitglied werden kann in diesem Club jeder: Singles und Alleinste-
hende jeden Alters, aber auch Paare, die Unternehmungen in der 
Gruppe suchen oder sich mit netten Leuten treffen wollen.
Seit Ende 2018 bietet die Freizeit-Single-Börse für Personen ab Mit-
te 50 auch eine Lebensberatung und Lebenshilfe an und bietet Un-
terstützung und Beratung bei der Gestaltung und Absicherung des 

Lebensabends, zum Singlesein im Alter, bei der Betreuung und zu 
Fragen zur Pflegesicherung. Dieser Zusatzservice wird gesondert be-
rechnet und ist nicht im Clubbeitrag enthalten.
Man kann in der FreizeitSinglebörse Mitglied werden durch Ausfül-
len eines persönlichen Fragebogens. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 
128 Euro für 12 Monate, wobei die Partnerschaftsvorschläge ein 
KOSTENLOSER Service für die Mitglieder darstellt!
Nähre Infos zur Freizeit-Singlebörse gibt es unter: 
http://www.single-idee.de oder 
per mail: single.89@gmx.de. oder 
Freizeit-Singleboerse/Reimund Bongartz
Klosterstr. 1, 41472 Neuss
Tel. 02131-81133 
Fax: 02131-1762238
Mobil: 0177- 40785 38
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Danke, denn 
zusammen 
sind wir Neuss
So wie hier in Weckhoven

Unsere Services jetzt per App, z. B.:

- Mietvertrag und Abrechnungen einsehen
- per Push-up aktuelle Infos erhalten
- den Hausmeister rufen
- und vieles mehr

NEU die Mieter-APP: 
MeinBauverein

In unseren attraktiven Quartieren 
finden Sie ein liebens- und lebens-
wertes Zuhause. Vielfältiger Service, 
starke Nachbarschaft und hohe 
Lebensqualität inklusive!

neusserbauverein.de
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Weltrekordler Chris Ley gelang Marathon bei -15° in Shorts

„Entschieden wird im Kopf“
Der Motivationstrainer und Speaker Chris Ley ist 
am 2. März bei rund -15°C einen Marathon über 
den sibirischen Baikalsee in Badeshorts gelaufen. 

Er ist kein geübter Jogger. Sein Ziel war zu zeigen, 
wozu der Mensch fähig ist, wenn er genug Lei-
denschaft mitbringt.

Die größten Herausforderungen der Ice-Challenge
Der gefrorene Baikalsee gilt als eine der weltweit schwierigsten 
Strecken für Läufer. Löcher im Eis und spiegelglatte Oberflächen wa-
ren aber nicht die größten Herausforderungen. Denn beim Lauf in 
Shorts bestand ständig die Gefahr, dass die Körpertemperatur auf 
unter 35°C absinkt. „Die Kälte war extrem kräftezehrend, weil kein 
Schritt wie der andere war”, erzählt der Motivationstrainer. Den-
noch kam er nach 4,5 Stunden ohne Erfrierungen am Ziel an. Trotz 
der Mühen genoss Chris Ley die Ice-Challenge auch: „Ich liebe den 
Wettkampf und will meinen Körper spüren.”
Angst ist nur Kopfkino. Anstatt über die Schwierigkeiten nachzuden-
ken, bereitete sich der Coach 3 Monate intensiv vor. Zum Beispiel mit 

Jogging und Kältetraining in der Eissauna. „ Kältetraining ist gesund. 
Schon eine kalte Dusche verbessert die Durchblutung, schützt vor 
Infektionen und gibt Energie”, ist Chris Leys Fazit.
Auch Atemtechniken haben ihm geholfen durchzuhalten. „Wich-
tig ist, möglichst langsam ein- und auszuatmen. So entspannt sich 
der Körper und die Kälte ist viel besser zu ertragen. Aber genauso 
wichtig ist es, konzentriert zu bleiben und an sich zu glauben”, er-
gänzt der Coach und Speaker. Mit dieser Haltung hat er bereits einen 
Weltrekord aufgestellt und vielen Menschen geholfen, ihre Ziele zu 
erreichen.
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MONOPOLY Neuss Edition – Das Spiel um den großen Deal!
MONOPOLY, das weltberühmte Spiel um Grundbesitz und Immobilien, führt mit dieser Sonderedition durch Neuss.  Zum Flanieren auf 

dem Spielbrett und im echten Leben laden abwechslungsreiche Straßen, Parks und Gebäude in Neuss 
ein. Spieler können sich selbst von dieser zauberhaften Stadt überzeugen und gewinnträchtige Straßen 
und Immobilien erwerben. Neuss blickt auf eine wechselvolle Geschichte zurück, beginnend mit dem 
römischen Militärlager Novaesium. Im Laufe der Geschichte hat Neuss einen ganz eigenen Charakter 
entwickelt. Erft und Niederrhein mit zahlreichen Ausflugszielen haben einen hohen Freizeitwert, der um 
ein ausgezeichnetes kulturelles Angebot ergänzt wird. Die Spieler gehen bei diesem Spieleklassiker über 
die Straßen, Plätze und Wahrzeichen von Neuss und können so auf Entdeckungsreise in Neuss gehen.  
Erhältlich ab sofort in der Tourist Information, Büchel 6, Rathasarkaden

www.Sparkassenpark.de 

DIENSTAG, 25.06.2019 DONNERSTAG, 15.08.2019
TICKETS: WWW.SPARKASSENPARK.DE 
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Verlosung
Am 15. August 
2019 geben sich 
Thirty Seconds 
To Mars die Ehre 
und spielen im 
SparkassenPark 
Mönchenglad-
bach ein exklusi-
ves Open-Air.
Bei dieser Band 
geht es nicht um die kleinen Dinge im Leben, son-
dern um den Mut zur großen Geste. Ihre Musik 
ist für Stadien geschrieben, die Texte oft spirituell 
und philosophisch. Die Alben folgen verschiedenen 
Konzepten und die Liveshows sind reine Spektakel. 
Ihr Stil setzt sich aus einer Vielzahl von Elemen-
ten aus Rock, Progressive und Electronica zusam-
men. Er steht in einer Tradition mit Künstlern wie 
Pink Floyd, The Cure, U2 oder Tool. Der Neusser 
verlost 1 x 2 Tickets. Schicken Sie bis zum 10. Ap-
ril eine E-Mail mit dem Betreff „30 Seconds“ an  
glueck@derneusser.de.

Sting mit „My Songs” im 
SparkassenPark 
Die Popkultur kennt nur wenige 
Weltstars, deren Erfolg einen Bo-
gen über mehr als vier Jahrzehn-
te spannt. Sting ist eine dieser 
absoluten Ausnahmeerschei-
nungen mit gleichbleibender Po-
pularität. Der Superstar, der sich 
auch einen Namen als Autor und 
Schauspieler gemacht hat, präsentiert am 25. Juni in Mönchenglad-
bach seinen eindrucksvollen Songkanon von den Police-Tagen bis in 
die Neuzeit mit allen Megahits. Der Fokus bei seiner dynamischen 
Show liegt auf den beliebtesten Songs seiner gesamten Karriere wie 
beispielsweise “Englishman In New York”, “Fields Of Gold”, “Shape Of 
My Heart”, “Every Breath You Take”, “Roxanne”, “Message In A Bot-
tle” und viele andere. Sting wird dabei von einem elektrischen Rock-
Ensemble begleitet. Komponist, Singer/Songwriter, Schauspieler, Au-
tor und Aktivist Sting wurde im englischen Newcastle geboren und 
zog 1977 nach London. Seit 1989 hat Sting 14 Studioalben veröffent-
licht. Insgesamt verkaufte er mit The Police und als Solokünstler 100 
Millionen Alben. Für sein Werk erhielt er zehn Grammys, zusätzlich 
zu denen mit The Police, zahllose Gold- und Platinauszeichnungen, 
einen Golden Globe, einen Emmy sowie vier Oscar-Nominierungen. 
Weitere Informationen unter: https://sparkassenpark.de 



Termine
Mi. 10.04.2019 – 19:00 Uhr: Vortrag Tatort Nuis Anno 1475 (Lich-
bildvortrag Norbert Töpp), Karte erforderlich, kostenfrei, Ge-
schäftsstelle Heimatfreunde

Mi. 10.04.2019 – 19:00 Uhr: Nüsser Tön em RomaNEum (Mund-
artabend) in Koordination mit der Musikschule Neuss, Karte er-
forderlich, kostenfrei, Pauline-Sels-Saal / RomaNEum

Do.25.04.2019 – 19:00 Uhr: Quirinus neu erlebt (Lichbildvortrag), 
Karte erforderlich, 2.- Mitglieder, 3.- Nichtmitglieder, Geschäfts-
stelle Heimatfreunde

Di. 30.04.2019 – 18.00 Uhr: Erfüllung des „Neusser Gelübdes“ 
(Übergabe der Kerzen vor der Messe an Oberpfarrer Msg. G. 
Assmann, St. Quirinus Basilika

Die Heimat der Heimatfreunde 
Vereinigung der Heimatfreunde Neuss e.V.
Geschäftsstelle Michaelstr. 67
41460 Neuss
Tel: 02131 153 76 61
Web: heimatfreunde-neuss.de
Email: geschaeftsstelle@heimatfreunde-neuss.de

Öffnungszeiten
Dienstags und Donnerstags:
10:00 bis 13:00 Uhr / 14:00 bis 17:00 Uhr
Samstags:
10:00 bis 13:00 Uhr

Heimatfreunde ehren verdiente Neusser

Am Samstag, den 16. März 2019 wurden fünf Preisträger 
in der Geschäftsstelle der Heimatfreunde mit der Ehrenme-
daille ausgezeichnet. Der Vorsitzende der Heimatfreunde 
Christoph Napp-Saarbourg hob im während der Laudatio 
hervor, dass jeder einzelne seinen Beitrag für „Stadt und 
Landschaft Neuss“ beigetragen hat und daher besonders 
geehrt werden müsse. Dorothea Gravemann wurde ausge-
zeichnet für ihr langjähriges Engangement in der BüNe-Stif-
tung, welches Sie im letzten beendete. In der AWO Neuss 
sowie in vielen weiteren sozialen Einrichtungen engagierte 
sich Gertrud Servos jahrelang und macht dies heute noch. 
Ein Grund für die Heimatfreunde, sie mit der Ehrenmedaille 

auszuzeichnen. Jörg Geerlings MdL ist in vielen Vereinen 
aktiv, vor allem hervorzuheben ist die ehrenamtliche Tätig-
keit in der TG Neuss sowie im Heimatverein Reuschenberg 
und er macht sich nicht nur in Neuss verdient um seine Hei-
matstadt. Hans-Dieter Nehr bemüht sich jahrelang um den 
Erhalt unserer Heimatsprache und hat schon einige Publika-
tionen veröffentlicht, um diese weiterhin zu pflegen. Ihm gilt 
ein großer Dank, er hat die Ehrenmedaille mehr als verdient. 
Jürgen Steinmetz als ehemaliger, allgemeiner Verteter des 
Landrats und jetziger IHK-Hauptgeschäftsführer macht sich 
vor allem im Wirtschaftsbereich und in der Wirtschaftsför-
derung stark und hat sich die Ehrenmedaille ebenfalls red-
lich verdient.

Heimatfreunde besichtigten  
die Orgel im Quirinus-Münster
Am Montag, den 18. März 2019 präsentierte Münster-Kantor 
Joachim Neugart die Orgel des Quirinus-Münsters. Es wur-
de die Geschichte des historischen Instrumentes beleuchtet, 
dabei auf die Besonderheiten einer großen romantischen 
Orgel aus dem Anfang des 20. Jahrhunderts eingegangen. 
Danach hatten die Heimatfreunde die Gelegenheit, in das 
Innere des Orgelwerkes Einblicke zu nehmen. Außerdem 
hat Joachim Neugart an ausgewählten Beispielen der Or-
gelliteratur die Klangfülle des Instrumentes dargestellt.
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Das First Choice Business Center: Erste Adresse für die schöne neue Arbeitswelt

Business as usual? Ganz im Gegenteil
Wer auf der Suche nach dem neuen Arbeitsplatz 
von morgen ist und kurz- oder langfristig ein 
neues Büro benötigt, dem bietet das First Choice 
Business Center ideale Konditionen: Hochwertige, 

moderne und exklusiv eingerichtete Büro- und 
Tagungsräume in professionellem High-Class-
Ambiente zu flexiblen Mietbedingungen in abso-
lut zentraler Lage. Damit lässt sich arbeiten.

N icht nur die Nachfrage nach Wohnraum wächst, 
sondern auch nach Arbeitsräumen. Mit dem First 
Choice Business Center, das Ende letzten Jahres 

auf der Stresemannallee Eröffnung feierte, ist die Stadt 
um eine ganze Reihe von Büros, Coworking Spaces sowie 
Tagungs- und Konferenzräumen reicher. First-Class aus-
gestattet befindet sich das neue Center auf dem Areal 
des Sirius Office Centers Neuss, das bereits über 20.000 
qm Bürofläche verfügt und gerade weitere 3.500 qm 
kleinteilig ausbaut. Deutschlandweit verwaltet die Sirius 
Facilities GmbH über 50 Liegenschaften.

Im neuen First Choice Business Center stehen auf 1.500 
qm Fläche 42 Büros und vier Coworking Spaces zur Ver-
fügung sowie zwei große moderne, helle Konferenz- und 
Tagungsräume - komplett ausgestattet mit Designermö-
beln und modernster Technik. Für die Work-Life-Balance 
bieten die stilvoll eingerichteten Business Lounges genü-
gend Platz, um Gäste zu empfangen oder einfach nur bei 
einem Kaffee und etwas Smalltalk zu entspannen. Im 
Loungebereich bieten zwei verglaste Telefonboxen das 
ideale Ambiente für Meetings im kleinen Rahmen oder 
Telefonieren in ungestörter Umgebung. Nicht nur die 
gehobene Ausstattung und stilvolle Einrichtung machen 
das First Choice Business Center für Start-ups, Freiberuf-
ler und Firmen attraktiv, sondern auch die maßgeschnei-
derten Mietbedingungen. Alle Büros, Arbeitsplätze 
und Tagungsräume sind flexibel anmietbar und jeder-
zeit kündbar. Im Fixpreis enthalten ist das Mobiliar, die 
Technik (Highspeed-Internet, Telefon, Druckerservice), 
Zugang zur Business Lounge und Küche inklusive unbe-
grenzt Kaffee/Tee sowie der Empfangsservice. Die Mie-
ter müssen sich also um nichts anderes kümmern, son-
dern können sich direkt auf ihre Arbeit konzentrieren. 
Dieses Konzept kommt an, viele der Büros sind bereits 
vermietet. Die Mieter kommen aus den unterschied-
lichsten Sparten: Versicherungen, Steuerberater, Wirt-
schaftsprüfer, Unternehmensberater, national sowie 
international. 

Für Start-ups und Freiberufler sind die Coworking Spaces 
ideal. Die Premium-Ausstattung macht sich auch hier 
bemerkbar. Freelancer, die sich einen Arbeitsplatz mie-
ten, profitieren ebenfalls von der Business Lounge mit 
Kaffee und Tee, der hochmodernen technischen Aus-
stattung und einer Copystation, in der kopiert, gescannt 
oder gedruckt werden kann. 
Des Weiteren verfügt das First Choice Business Center 
über zwei modern eingerichtete Tagungs- und Konfe-

renzräume, ausgestattet mit neuester Konferenztechnik. Diese eignen sich 
ideal für Mitarbeiterschulungen, Konferenzen oder Tagungen. Catering wird 
auf Wunsch geordert und in stilvollem Ambiente serviert. Abgerundet wird das 
Angebot des Business Centers durch die Möglichkeit eines virtuellen Büros. Das 
Virtual Office verbindet die Vorteile einer repräsentativen Geschäftsadresse 
mit zahlreichen Sekretariatsservices wie die Annahme von Post und Telefona-
ten und ihre Weiterleitung. Auch können die Tagungsräume bei Bedarf gebucht 
und genutzt werden.

Ein klarer Standortvorteil

Fazit: Das First Choice Business Center bietet nicht nur optisch ansprechende, 
komplett ausgestattete Arbeitsplätze in angenehmer Atmosphäre plus zusätz-
liche Bürodienstleistungen, sondern verfügt außerdem noch über eine strate-
gisch günstige Lage. Die Hauptbahnhöfe Neuss und Düsseldorf sind nicht weit, 
der Düsseldorfer Flughafen ist schnell und gut zu erreichen. Auch gibt es ausrei-
chend Parkplätze auf dem Areal – ebenfalls ein klarer Standortvorteil.
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Der „Stadtgutschein Neuss“ ist da – das ideale Geschenk für Liebhaber der Innenstadt

Einfach online den lokalen Handel stärken
Ab sofort auch online erhältlich: Der neue Stadt-
gutschein. Ideal zum Verschenken, zum Shoppen, 
zum Essen gehen, zum Kaffee trinken und gut für 
die Innenstadt. Einlösbar in allen teilnehmenden 

Geschäften, Restaurants und Dienstleistungsbe-
trieben, wo man sie natürlich auch offline – in ge-
druckter Version – erwerben kann.

Monika Nowotny

Gutscheine sind ein beliebtes Geschenk, aber oftmals an ei-
nen bestimmten Anbieter gebunden. Der „Stadtgutschein 
Neuss“ ist da anders: Er kann in der gesamten Neusser In-

nenstadt bei teilnehmenden Geschäften, Gastronomie- und Dienst-
leistungsbetrieben eingelöst werden. 50 sind es bereits, gut erkenn-
bar an einem Aufkleber an der Ladentür. Oder online einsehbar 
unter www.stadtgutschein-neuss.de. Neu ist die Idee nicht, viele 
Städte setzen bereits auf Stadtgutscheine zur Belebung der Innen-
städte, aber sie ist neu in Neuss. Ins Leben gerufen, beziehungswei-
se ins Rollen gebracht hatte die Idee die „Zukunftsinitiative Neuss“ 
(ZIN) gemeinsam mit Neuss Marketing. Hier ist man sich sicher, dass 
es nicht bei 50 Teilnehmern bleibt, sondern dass noch viele Weite-
re hinzukommen. „100 ist Ziel“, so Jürgen Sturm, Geschäftsführer 
von Neuss Marketing. „Denn je bekannter der Gutschein wird, desto 
mehr Betriebe wollen mitmachen, um ebenfalls davon zu profitie-
ren. Und das ist denkbar einfach, da wir lange an einem System ge-
arbeitet haben, das das Registrieren und vor allem den Erwerb eines 
Gutscheins so simpel wie möglich macht.“
Entweder online oder per Smartphone können die Gutscheine in 
Höhe eines frei wählbaren Betrages erstellt, bezahlt und verschickt 
werden. Oder man kauft ihn einfach in einem der teilnehmenden 

Betriebe. Anschließend kann 
man nach Herzenslust shoppen, 
schlemmen oder sich verwöhnen 
lassen. Der Betrag kann jederzeit 
gesplittet werden und reicht je 
nach Höhe für ein Paar Schuhe, 
eine neue Frisur und eine schöne 
Flasche Wein. Die Vorteile des 
Stadtgutscheines liegen auf der 
Hand: Er ist ein tolle Geschenk-
idee für Neusser Unternehmen, 
die MitarbeiterInnen oder Kun-
dInnen eine Freude machen wol-
len. Er ist ein ideales Geschenk 
für alle LiebhaberInnen eines 
gepflegten Stadtbummels und 
er stärkt den lokalen Handel, in 
dem er Menschen in die Innen-
stadt lockt. 

Den Mitarbeitern  
Gutes tun

Auch für ArbeitgeberInnen 
ist der Gutschein interessant, 
denn sie können die gewähr-
te Lohnzusatzleistung von 44 
Euro ohne Steuerabzug via 
Gutschein an die Mitarbeite-
rInnen weitergeben, als eine 

Art Bonus oder Anerkennung. Diese könnte vielleicht sogar kon-
tinuierlicher Bestandteil der Vergütung werden, so die Überle-
gungen von ZIN und Neuss Marketing. Auf diese Weise wird nicht 
nur in MitarbeiterInnen investiert, sondern in die Belebung des 
innerstädtischen Handels. „Denn das Geld bleibt ja in Neuss“, so 
Sturm. 
Insgesamt also eine klare Win-Win Situation für alle. Realisiert wur-
de das System übrigens von dem Coesfelder Unternehmen „zymle“, 
einem aufstrebenden Spezialisten mit viel Erfahrung im Bereich 
Gutscheinerstellung und -verwaltung.
„Wir sind sicher, hier einen kompetenten Anbieter ins Boot geholt 
zu haben, denn uns war es wichtig, den Kauf der Gutscheine und 
die Verwaltung für die Händler so einfach und transparent wie mög-
lich zu machen“, betont Sturm. Deshalb und weil sie fest an die Idee 
glauben ist die Werbegemeinschaft ZIN auch in Vorkasse gegangen 
und hat in das Projekt vorab rund 20.000 Euro investiert. Eine Inves-
tition, die sich mit Sicherheit rechnet und bezahlt macht, da ist man 
sich sicher.

Judith Hapke (Optiker Hapke) und Petra Müller (Institut Meunier) 
von der „Zukunftsinitiative Neuss“ und Lena Wittig von Neuss 
Marketing freuen sich über den Stadtgutschein

michael-bernd-team.de

Select Salon
Bahnstr. 48, Neuss-Norf

02137-929 00 40

Uedesheimer / Norfer Schulstr. 24
Neuss-Norf

02137-44 46

Neukirchenerstr./Ligusterweg 6
Neuss-Rosellerheide

02137-78 88 87
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In allen vier City- 
Parkhäusern können  
E-Autos kostenfrei  
aufgeladen werden

In der City einkaufen und in der Zwischenzeit das Elektroauto 
kostenfrei aufladen. Das ist ab sofort in den vier City-Parkhäu-
sern Rheintor, Niedertor, Tranktor und in der Rathaus-Garage 
möglich. Je Parkhaus sind zwei Wandladestationen mit einer 
Leistung von 11 kW installiert worden. Damit leistet die Ci-
typarkhaus Neuss GmbH einen weiteren Beitrag für die Öko-
Bilanz der Stadt.

Die entsprechenden Parkplätze sind grün markiert und dadurch 
deutlich erkennbar. Zudem weisen Hinweisschilder auf das neue 
Angebot in den Parkhäusern hin. Die Wandladestationen (Wall-
boxen) befinden sich im Parkhaus Tranktor im Erdgeschoss neben 
den Frauenparkplätzen, im Parkhaus Niedertor im Erdgeschoss 
neben dem Aufzug, im Parkhaus Rheintor im Untergeschoss (U1) 
und in der Rathaus-Garage ebenfalls in der ersten Ebene des Un-
tergeschosses.

Mit dem neuen Angebot in den City-Parkhäusern wird die Lad-
einfrastruktur für Elektrofahrzeuge in Neuss weiter ausgebaut 
und bietet einen zusätzlichen Service für die Parker sowie für die 
Anwohner. Denn das Cityparkhaus Neuss GmbH bietet Anliegern 
als Dauerparker spezielle Tarife an.
Für das Aufladen an den Wallboxen wird ein Ladekabel benötigt.
Die Ladedauer ist abhängig von dem verbauten Akku.
Ein Renault Zoe mit einem 22 kWh-Akku kann beispielsweise in 
100 Minuten aufgeladen werden. 
Fahrzeuge mit Verbrennungsmotor, die auf diesen Parkplätzen 
stehen, werden kostenpflichtig abgeschleppt.

Angebot gültig bis 31.05.2019
1  Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112  
Braunschweig, für gewerbliche Einzelabnehmer. Bonität vorausgesetzt.

2  Das Wartungs- & Verschleißpaket beinhaltet den Inspektions-Serviceplan 
einschließlich Ölwechsel, Schmierstoffe und Dich-
tungen sowie sämtliche Werkstattleistungen, die 
durch normalen Verschleiß am Fahrzeug  
erforderlich werden.

  Alle Werte zzgl. Mehrwertsteuer.

Abbildung zeigt Sonderausstattung

z.B. Touareg 3.0 V6 TDI SCR 4Motion,  
170 kW (231 PS), 8-Gang DSG

Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 7,7; außerorts 5,9; kombi-
niert 6,6; CO₂-Emissionen: kombiniert 173 g/km, Effizienzklasse B

Farbe: Pure White 
Ausstattung: 2-Zonen-Climatronic, LED-Scheinwerfer mit Tag-
fahrlicht, Multifunktionskamera,Navigationssystem „Discover Pro“, 
Verkehrszeichenerkennung, Spurhalteassistent „Lane Assist“,  
18“-LM-Räder „Cascade“ u.v.m. 

Sonderzahlung:  999,– € 
Vertragslaufzeit:  48 Monate 
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km 
Monatliche Leasingrate  
zzgl. Überführung, zzgl. Zulassung  399,– €1

inkl. Wartungs- 

und Verschleiß-

paket²

Der SUV einer
neuen Generation.

Gottfried Schultz Automobilhandels SE · gottfried-schultz.de

Volkswagen in Neuss
Römerstr. 124, 41462 Neuss 
Tel. 02131 5656-0

Volkswagen in Grevenbroich
Lilienthalstr. 6, 41515 Grevenbroich 
Tel. 02181 2337-0
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Unsere Kultur, also die gemeinsamen 
Werte und die Art und Weise, wie 
wir intern miteinander umgehen 

und täglich für den Erfolg unserer Kunden 
und eine gute Entwicklung unserer Heimat 
arbeiten, ist ein entscheidender Erfolgsfak-
tor.“ sagte Schmuck auf der diesjährigen Bi-
lanzpressekonferenz.
„Als Sinnbild haben wir ein virtuelles 
„Sparkassenhaus“ entworfen. Es dient als 
einfache und transparente Kommunikati-
onsgrundlage. Damit machen wir die Wir-
kungszusammenhänge zwischen unserem 
Selbstverständnis, unserem Handeln, un-
serer Kultur und unserem wichtigsten Ziel, 
Menschen erfolgreich zu machen, deutlich“, 
so Schmuck.

Eine besondere Auszeichnung ist der erneu-
ten Gewinn der begehrten Auszeichnung 
„Great Place to Work“. Bereits zum zweiten 
Mal in Folge wurde die Sparkasse Neuss als 
einer der besten Arbeitgeber Deutschlands-
ausgezeichnet.

Untrennbar mit der Frage nach der Unter-
nehmenskultur verbunden ist das in der Fi-
nanzbranche nach wie vor einzigartige Ge-
schäftsmodell „Sparkasse“. „Erfolg im freien 
Wettbewerb und Gemeinwohlorientierung 
sind für uns kein Widerspruch“, so der Vor-
standsvorsitzende. Denn die im freien Wett-

bewerb erwirtschafteten Ergebnisse dienen 
bei Sparkassen der heimischen Region und 
kommen damit letztlich allen vor Ort leben-
den Menschen zu Gute.

In Zahlen bedeutet dies das die Sparkasse 
Neuss in Ihrer Wertschöpfungsbilanz ein Er-
gebnis von 73,01 Mio. aufweisen kann, das 
sich wie folgt aufschlüsselt:
-  3,00 Mio. € Ausschüttungen an die kom-

munalenTräger für gemeinnützige Zwecke
- 9,50 Mio. € gezahlte Gewerbesteuer
- 57,20 Mio. € gezahlte Gehälter
- 0,19 Mio. € Sponsoringleistungen
- 1,10 Mio. € Stiftungsausschüttungen
- 1,40 Mio. € Spenden
-  0,62 Mio. € Zuwendungen aus dem Prämi-

ensparen (PS – Zweckerträge)

„Unsere Wertschöpfungsbilanz zeigt den 
einzigartigen Wert, den eine erfolgreiche 
Sparkasse für die Gesellschaft besitzt und 
macht zugleich deutlich, dass unsere Leis-
tungen für viele Bereiche unverzichtbar 
sind“, so der Vorstandsvorsitzende, Michael 
Schmuck.

Die Basis für die hervorragende Wertschöp-
fungsbilanz der Sparkasse Neuss bildete 
einmal mehr ein solides Jahresergebnis. So 
stieg die Bilanzsumme von 6,3 Mrd. auf 6,4 
Mrd. Der Jahresüberschuß blieb mit 6,3 Mio. 

im Vergleich zum Vorjahr ( 6,6 Mio.) fast un-
verändert. „Das ist ein sehr solides Ergebnis. 
Wir haben in einem für die gesamte Kredit-
wirtschaft schwierigen Umfeld erneut gut 
gewirtschaftet.“ fasst Schmuck zusammen.
Erwirtschaftet wurde das solide Jahreser-
gebnis 2018 mit 1.071 Mitarbeitenden, da-
von 43 Auszubildende.

Vortragsveranstaltung der Neusser Unternehmerinnen NeUn e.V.

So legt frau Geld (sicher) an!
 Was ist riskanter – Geldanlage oder Inflation? Wie sichern sich 
Selbständige/Unternehmerinnen finanziell ab? Antworten hierauf 
bietet ein von NeUn e.V., dem Verein Neusser Unternehmerinnen 
am 9. April, 19 Uhr, veranstalteter Vortragsabend. Referent Jörg 
Dudel macht Mut zur aktiven Gestaltung der persönlichen Vermö-
gensbildung und vermittelt nützliches Grundwissen. Sind ökolo-
gisch/nachhaltig angelegte Kapitalanlagen ein genauso sinnvolles 
wie sicheres Investment? Der Finanzexperte steht dem Publikum 
für eine lebhafte Diskussion zur Verfügung. Der Abend in den Räu-

men des Autohauses Schwab-Tolles bietet zudem Gelegenheit 
zum Austausch mit Neusser Unternehmerinnen. 
Öffentliche, kostenfreie Veranstaltung; die Plätze sind begrenzt. 
Wir bitten um verbindliche vorherige Anmeldung bis zum 2.4. un-
ter veranstaltungen@neun-ev.de

9. April 2019, 19 Uhr, Autohaus Schwab-Tolles, Jagenbergstraße 23, 
Neuss, www.neun-ev.de

Sparkasse Neuss : Für die Menschen und 
die Region gute Ergebnisse erwirtschaftet
Die Sparkasse Neuss hat nach den Worten ihres 
Vorstandsvorsitzenden, Michael Schmuck, auch 
im abgelaufenen Geschäftsjahr ihren besonde-
ren Auftrag erfüllt und gute Ergebnisse für die 

Menschen und für die Region erwirtschaftet. Als 
wichtigsten Grund für diesen Erfolg in schwie-
rigem Umfeld nannte Schmuck die Unterneh-
menskultur.

Präsentierten die Bilanz 2018: Vorstands-
mitglieder Carsten Proebster, Michael 
Schmuck, Dr. Volker Gärtner (von links)
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Jüdische Kulturtage Rhein-Ruhr 2019 

Zuhause – Jüdisch. Heute. Hier. 
Die Jüdischen Kulturtage, die noch bis zum 13. 
April laufen, geben Einblicke in jüdisches Leben 
und präsentieren zeitgenössische jüdische Kunst 
und Kultur. 2002 wurden sie ins Leben gerufen. 
Seit Beginn an, zum fünften Mal, ist Neuss dabei. 
19 Veranstaltungen werden in der Quirinusstadt 
aus unterschiedlichen Kultursparten angeboten, 
von der Bildenden Kunst über Lesungen bis hin 
zum Film. Mit im Boot sind u.a. das Romaneum, 
das Clemens Sels Museum, das Stadtarchiv eben-
so wie das Kulturforum Alte Post und das Theater 
am Schlachthof. Die Jüdischen Kulturtage Rhein-
Ruhr sind mit insgesamt 220 Events an 126 Ver-
anstaltungsorten in 15 beteiligten Städten das 
größte Festival jüdischer Kultur in Deutschland. 

Marion Stuckstätte

1933 lebten in Neuss 227 Menschen jüdischen 
Glaubens. 49 davon flüchteten rechtzeitig, 
die anderen blieben. Sie wurden deportiert 

und ermordet. Im November 1942 gab es in Neuss keinen jüdischen 
Bürger mehr.

Soweit die Fakten, das Leid dieser Menschen ein unbeschreibliches. 
Heute bleibt die Erinnerung. Ein Muss in unserer Gesellschaft. Ge-
nauso wie Zusammenhalt. Kinder, Enkel und Großenkel leben in 
einer anderen Welt. Von dieser erzählen die Jüdischen Kulturtage. 
Aber auch von Einflüssen der Vergangenheit. Denn die Geschichte 
ist ein Teil jüdisch stämmiger Menschen und Künstler, genauso wie 
ihre Unabhängigkeit.

Vor 17 Jahren wurden die Jüdischen Kulturtage Rhein-Ruhr ins Leben 
gerufen. Ein Kunst- und Kulturfestival, das mittlerweile zum festen 
Festivalprogramm Nordrhein-Westfalens zählt und neue Impulse 
ins Land setzt. Die Federführung des Festivals liegt beim Landesver-
band der Jüdischen Gemeinden von Nordrhein und geschieht in Zu-
sammenarbeit mit 15 Städten der Regionen Rheinland, Ruhrgebiet 
und Bergisches Land. Aachen, Bonn, Duisburg, Düsseldorf, Eitorf, 
Essen, Kleve (Kreis), Krefeld, Köln, Leverkusen, Mönchengladbach, 
Rödingen, Solingen, Wuppertal – und Neuss bestücken das Festival. 

Neue Impulse – aufbrechende Denkmuster

Wie prägt das Judentum die deutsche Kultur? Was wird es morgen 
dazu beitragen? – Das sind die Fragen, die die Jüdischen Kulturtage 

Rhein-Ruhr 2019 unter dem Titel „Zuhause – Jüdisch. Heute. Hier.“ 
thematisieren. Vierzehn Tage lang werden Ausstellungen, Theater-
aufführungen, Konzerte, Lesungen und Begegnungsprojekte ange-
boten. Werke jüdischer und nicht-jüdischer Maler, Komponisten und 
Autoren werden zu sehen und zu hören sein. Alle von ihnen leben 
oder lebten in NRW oder haben einen besonderen Bezug zu diesem 
Land.
Neue Impulse und Ideen hervorbringen, vorhandene Denkmus-
ter aufbrechen – all das können und sollen die explizit jüdischen 
Perspektiven auf die Kultur der Region anstoßen. Die Kulturtage 
schaffen dafür einen Rahmen. Sie ergänzen damit den Gesamtblick 
auf die Vielfalt unserer Kultur und deren Wurzeln, die weit in die 
deutsch-jüdische Geschichte Europas hineinreichen. 
Das Programm ist weit gesteckt. In Neuss zeigt u.a. das Hitch Kino 
am 6. April um 16 Uhr den Film „Geniale Göttin – Die Geschichte 
von Hedy Lamarr“. Eine Dokumentation über die Österreicherin, die 
in den 1940er-Jahren zum Hollywood-Star aufstieg. Während sie als 
Schauspielschönheit weltweit bekannt war, geriet in Vergessenheit, 
dass die als Hedwig Eva Maria Kiesler geborene österreichische Jü-
din auch eine geniale Erfinderin war.

Porträts von Avraham Eilat

Vom 17.3. bis 28.4. präsentiert das Kulturforum Alte Post Bildende 
Kunst von Avraham Eilat. Die Ausstellung „People I Met” zeigt Por-
trätfotos des bekannten israelischen Künstlers aus den letzten 30 
Jahren. Eine „bunte Mischung“ von Menschen, sowohl aus Israel als 
auch aus Deutschland; insbesondere aus Düsseldorf und Neuss. Die 
Ausstellung ist in Kooperation mit dem Stadtmuseum Düsseldorf 
entstanden. Der Eintritt ist frei. Öffnungszeiten montags bis frei-
tags von 9:00 bis 17:00 Uhr und samstags und sonntags von 12:00 
bis 18:00 Uhr.  
Unter dem Titel „Bauen im Rheinland und in Palästina“ gewährt das 
Romaneum vom 12.3. bis 18.4. Einblicke in die Arbeit Josef Rings 
und Erich Mendelsohn. Die Architekten stehen beispielhaft als Ver-
treter der architektonischen Moderne in Deutschland und später im 
Exil in Palästina. Ihre Lebenswege und beruflichen Karrieren geben 
Einblick in die Vielgestaltigkeit des 20. Jahrhunderts. Eintritt frei. 
Öffnungszeiten montags bis freitags von 8:00 bis 21:30 Uhr sowie 
samstags und sonntags von 8:15 bis 18:00 Uhr.
Am 11. April liest Adriana Altaras in der Stadtbibliothek Neuss aus 
ihrem Roman ‚Die jüdische Souffleuse‘. Mit viel Witz und hinreißen-
der Tragikomik wird die Geschichte von Adriana, der Regisseurin, 
und Sissele, der Souffleuse, erzählt, die sich nach anfänglichem Zö-
gern auf die abenteuerliche Suche nach ihren verschollen geglaub-
ten Verwandten begeben. Um 19:30 Uhr geht es los. Eintritt 8 Euro 
an der Abendkasse.
Im Vordergrund der 5. Ausgabe der Jüdischen Kulturtage steht die 
Präsentation lebendiger jüdischer Kultur und der Gemeinschaft. 
Ohne die Vergangenheit zu vergessen, wird nach vorne in die Zu-
kunft geschaut. Ein Blick auf ein Zuhause. Jüdische Kultur ist in der 
deutschen Gesellschaft angekommen. Mit dem Ziel, ein Zuhause ge-
meinsam zu gestalten, einzurichten und – hoffentlich – nicht mehr 
verlassen zu müssen.
(Das gesamte Programm unter: www.juedische-kulturtage.de)
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„Europa verteidigen“ im RLT

Ein Appell an Haltung 
im Zapp an Klamauk

Es ist die zweite Arbeit, die Kon-
stantin Küspert fürs Bamber-
ger E.T.A. Hoffmann-Theater 
schrieb. 2016 kam sie zur Ur-
aufführung. Ein Jahr später er-
hielt sie den Zuschauerpreis bei 
den Mühlheimer Theatertagen. 
„Europa verteidigen“ heißt das 
Stück, das den Inhalt schon in 
sich trägt. Ein Werk, eine klare 
Haltung: Wir haben es so gut 
wie nie in Europa. Und doch 
meckern wir herum. Erhöhen 
die Mauern. Damit wir nicht ge-
fährdet werden. Aber müssten 
wir dafür nicht eher die euro-
päischen Werte erheben? – Hier 
bezieht ein Autor deutlich Posi-
tion. Drei Stränge verknüpft er 
auf ungewöhnliche Weise mit-
einander: Mythos, Historie und 
Gegenwart. Christian Quitschke 
hat das Stück jetzt fürs Rhei-
nische Landestheater auf die 
Bühne gebracht.

Marion Stuckstätte

Der umstrittene Machtzuwachs des 
EU-Grenzschutzes geistert durch die 
Medien. Geistert – denn die Aufre-

gung findet nicht wirklich Gehör mehr. Der 
Aufruhr hält sich in Grenzen. Die Diskussion 
versandet. Ein Grund: Ratlosigkeit hat kei-
ne Stimmen. Auch wenn die EU-Kommis-
sion deutliche Richtlinien rausgibt: Die EU-
Grenzschutzagentur Frontex soll gestärkt 
werden. Mehr Geld und Kompetenzen sol-
len die Außengrenzen sichern und Flüchtlin-
ge aufhalten. Nach Ansicht des Präsidenten 
der Europäischen Kommission Jean-Claude 
Juncker müssen EU-Bürger sich frei zwi-
schen den Mitgliedsländern bewegen kön-
nen. Der Schengenraum, dem die meisten 
EU-Staaten angehören, müsse erhalten blei-
ben. – Durch Frontex. 
Europa – Grenzschutz – Schengenraum – 
Flüchtlinge – Frontex; hier geht es um Si-
cherheit. Für Europäer. Heißt es. Worte, die 
einschlagen, so sieht es Gegenwartsautor 
Konstantin Küspert. Einschlagen könnten. 
Sollten. Drum drängte es ihn, ein Stück zum 
Thema zu schreiben. „Europa verteidigen“ 
lautet der Titel. Bei den Mülheimer Theater-
tagen 2017 bekam er für dies den Publikums-
preis. Vielleicht auch, weil es viele beschäf-
tigt, die keine Worte mehr dafür finden. Und 
honorieren, welch klaren wie eigenwilligen 
Weg Küspert geht. Drei Handlungsstränge 
verzahnen sich in seinem Stück ineinander: 
Der Mythos um die phönizische Schönheit 

namens Europa, die von Gott Zeus verführt, 
entführt und vergewaltigt wird. Dazu His-
torisches angeknüpft an drastische Kon-
fliktherde. Und zu guter Letzt ergreifen Ein-
zelne das Wort. Stimmen aus dem Volk, aus 
dem Hier und Jetzt, wie die Aussagen von 
Maria, Aisha oder von Jonathan. Das Gan-
ze hat Küspert wild abgemischt; gezappt in 
Sprüngen nach vorne wie nach hinten. Die 
Fasson gleicht einem Comic. Zur Kolorierung 
nutzt er Klamauk. Solch einen, der mit ernst-
haften Gedanken durchschnitten wird.

Haben oder nicht haben –  
Angst und Gut

Am Anfang steht der Monolog. Ein Prolog, 
der von der Ernsthaftigkeit der Lage berich-
tet. Konstantin kommt zu Wort. Hier im RLT 
am Anfang. In Bamberg am Schluss. Es geht 
ans Gewissen und an die soziale Verantwor-
tung. Im Appell. Den gibt es immer wieder 
im Stück durch Mitbürger. Sie erzählen, und 
prangern an. Herausgestellt wird der Gedan-
ke: Wir sind hier geboren. Andere nicht. Wir 
haben es gut. Andere nicht. Wir schützen das 
Gut. Andere können das nicht. Sie treiben 
auf Schlauchbooten im Meer. Haben Angst. 
Wir wissen das. Und haben auch Angst.
Schauen wir auf die Inszenierung. Die bei-
den von der Küstenpatrouille witzeln noch. 
Zwei Wiener, die gelangweilt vom Hügel 
aufs weite Meer blicken. Verbunden mit der 
Dachzentrale. Aber gerade ist es ruhig auf 

hoher See. Schnitt. Die Königstochter Euro-
pa langweilt sich auch – aber im Garten Phö-
niziens. Schnitt. Die Wikinger ziehen übers 
Meer. Mit einem Pappboot. Und lynchen. 
Schnitt. Europäer plündern Kolonien. An-
derswo. Schnitt. Der Nazi macht sich breit.
Was in der Idee einen spannenden Ansatz 
hat, nimmt in der ausgestellten klaren Hal-
tung den Reiz. Zu plakativ, zu stark ausge-
fahren schwingt der mahnende Zeigefinger 
hin und her. Kaum Raum für eigene Gedan-
ken. Wenig Spiel andere Perspektiven mit-
einzubeziehen. Dabei zeigt sich zum Ende, 
was hätte entstehen können: Die Wikinger 
ziehen rau und derb noch über die Lande, da 
kommt Heinrich zu Wort. Er ist sonst kein 
gesprächiger. Er ist einer, der im Kriegsgra-
ben seinen Kumpel verloren hat. Halsschuss 
und Ausblutung. Er ist so einer, der lieber still 
durch den Wald läuft – und Ruhe sucht. Der 
sich dabei freut, dass sein Sohn in diese Zeit 
hier reingeboren wurde. Ins stabile Europa. 
Das ist seine Sicht. Seine zaghafte Erleichte-
rung, dass sein Sohn einer der wenigen ist, 
die bisher keinen Krieg auf diesem Konti-
nent mit austragen mussten. Cut. Frontex. 
Ein Megaphon. Die Dachzentrale schaltet 
sich ein. Lärm. Unruhe. Die Grenzschützer 
warnen noch. Doch das Boot will nicht um-
kehren. Selbst schuld. Treffer. Versenkt. – 
Stille. 
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Info- und Kartentelefon: 02131 526 99 99 9
(Mo.–Fr. 8–20 Uhr, Sa. 9–18 Uhr, So. und Feiertage 10–16 Uhr)

www.shakespeare-festival.de

14., 15. + 16. Juni 2019

Much Ado About Nothing
Northern Broadsides, Halifax  
und New Vic Theatre Co-Production

17. + 18. Juni 2019

Die Zähmung der Widerspenstigen
bremer shakespeare company

19. + 20. Juni 2019

König Lear
bremer shakespeare company

21. + 22. Juni 2019

For you my Love!
Johanna Richter Company, München

23. Juni 2019

Shakespeare at the Opera
Das Opernstudio der Deutschen Oper  
am Rhein Düsseldorf Duisburg

24., 25. + 26. Juni 2019

Was ihr wollt
Das Rheinische Landestheater Neuss

27. Juni 2019

Richard III.
Maladype Theatre, Budapest

28. Juni 2019

Searching for William in Concert
Woods of Birnam

30. Juni 2019

Je suis invisible! 
nach „Ein Sommernachtstraum“
Les Monstres de Luxe/Théâtre de Nîmes

2. Juli 2019

Shakespeare and the Globe
Lecture Patrick Spottiswoode

3. Juli 2019

Macbett, Eugène Ionesco
Teatr Papahema, Białystok (PL)

4., 5. + 6. Juli 2019

Twelfth Night (Was ihr wollt)
Bridge House Productions SE20 Limited, London

8., 9. + 10. Juli 2019

Romeo und Julia
Theater Poetenpack, Potsdam

11. + 13. Juli 2019

Much Ado About Nothing
The HandleBards, London

12. + 13. Juli 2019

The Tempest
The HandleBards, London
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Kinder-Shakespeare-Tag 
7. Juli 2019, 11–16 Uhr, 7–12 Jahre
 18 €, VVK nur über Tourist Info Neuss

SHAKESPEARE
FESTIVAL
Im Globe Neuss  
14. Juni bis 13. Juli 2019

Jetzt  

Karten  

sichern!

Globe
Neuss

Programmbroschüre kostenlos anfordern: 
derneusser@shakespeare-festival.de
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W ir sind aus solchem Stoff wie Träume sind, und unser klei-
nes Leben ist von einem Schlaf umringt.“ Viel besser als in 
diesem Satz von Prospero aus Shakespeares ‚Der Sturm‘ 

kann man es eigentlich nicht ausdrücken, was einen im Sommer 
im Festival ums und im Globe erwartet: It’s Shakespeare-Time! Das 
elisabethanische Theaterfieber breitet sich aus. Nicht nur in Neuss, 
sondern auch weit über die Grenzen der Quirinusstadt. Rund 14.500 
Besucher konnte das Shakespeare Festival im vergangenen Jahr zäh-
len. Kaum eine Vorstellung, die nicht ausverkauft war. Die knapp 500 
Plätze pro Aufführung sind stets schnell vergriffen. Als Garanten des 
Erfolgs stehen die erlesene Stückeauswahl und die extrem reizvolle 
Atmosphäre des Festivals rund um den markanten Theaterbau, der 
Shakespeares „Wooden O“ in London nachempfunden wurde. Das 
Programm steht, der Vorverkauf läuft. Ein Angebot, das wie auch in 
den Vorjahren ausgefallen und abwechslungsreich ist.
Inszenierungen aus aller Welt hat man hier schon gesehen, Hong 
Kong, Afghanistan und Brasilien, auch sie waren bereits dabei. In 
diesem Jahr beschränkt sich Festivalgestalter Dr. Rainer Wiertz aller-
dings auf Europa. Schließlich ist Wahljahr.

Arien und Tanztheater 

Das heißt aber nicht, dass in Sachen Varianz und Exaltiertheit Ein-
schränkungen gemacht werden. Im Gegenteil, wieder gibt es einige 
Neuerungen. Denn dafür steht das Festival: Neben der Huldigung des 
begnadeten elisabethanischen Wortmagiers und der Würdigung seiner 
Werke in originalgetreuen Produktionen, rückt man Meister Shakes-
peare hier in immer wieder anderer Gangart auf den Leib. Waren es im 

vergangenen Jahr die Rapper aus Chicago, die das ehrwürdige Globe in 
eine Highschool-Hip-Hop-Bühne verwandelten, so schmettern in die-
sem Jahr Arien aus der Deutschen Oper am Rhein in die Ränge. „Shakes-
peare at the Opera“ heißt es am Sonntag, den 23. Juni um 18 Uhr, wenn 
acht junge Sängerinnen und Sänger des Opernstudios und zwei Ensem-
blemitglieder der Deutschen Oper am Rhein unter der musikalischen 
Leitung von Ville Enckelmann Shakespeares Spuren nachgehen. 
Im Sektor Musik ist das aber nicht das einzige Experiment. ‚Se-
arching for William in Concert‘ steht am Freitag, den 28. Juni, auf 
dem Programm. Geboten werden Songs, die rund um Shakespeare 
kreisen – und gerne ins Schwarze treffen. „I’ll call thee Hamlet“ ist 
einer der bekanntesten Songs der Popgruppe Woods of Birnam. Seit 
2011 ist die Truppe um Christian Friedel unterwegs. Der Sänger und 
Schauspieler gibt gerade am Düsseldorfer Schauspielhaus den Ham-
let. Keine Frage, er kennt sich bestens im Metier aus.
Wie auch Kino- und TV-Allrounder Tim Bergmann, der vor 24 Jahren 
bereits als Münchner Schauspielschüler im Shakespeare Festival auf 
der Bühne stand. Jetzt kommt der gebürtige Düsseldorfer mit ‚For 
you my Love!‘, einer Tanztheater-Produktion seiner Frau Johanna 
Richter: Fünf Männer, zwei Tänzer und drei Schauspieler gehen den 
Kampf um Liebe, Macht und Ehre ein und überscheiten dabei gern 
mal die rote Linie der Gewalt.

Imagination und Einfallsreichtum

Denn Gewalt ist aus Shakespeares Stücken kaum wegzudenken. Ist 
sie doch ein Teil des Menschen. ‚Richard III.‘ steht hier exemplarisch. 
In diesem Jahr In der eindringlichen Inszenierung des Maladype 

38 Dramen schreibt man ihm zu. Komödien und 
Tragödien, die auch 400 Jahre nach ihrem Ent-
stehen noch zu den beliebtesten auf deutschen 
Bühnen zählen. Denn wer kann so wunderbar 
aus dem Vollen schöpfen, mischt aus Tugenden, 
Lastern und Leidenschaften großgönnerisch wie 
perfekt ab? – Meister Shakespeare war es. Und 
schafft es noch immer. Mit überbordender Fanta-
sie und üppigem Wortschatz gelangen ihm The-
aterspektakel, die ihresgleichen suchen: Romeo 
und Julia, Macbeth und Ein Sommernachtstraum 
erzeugen Stürme nicht nur vor Prosperos Insel. 

Auch im Neusser Globe beben Jahr für Jahr die 
Bretter, wenn das Shakespeare Festival im Renn-
bahn-Park einzieht. Vom 14. Juni bis 13. Juli ist 
es wieder so weit. 13 Kompanien aus Frankreich, 
Polen, Ungarn, England und Deutschland werden 
mit 15 Inszenierungen erwartet. Insgesamt 33 
Vorstellungen stehen im Programmheft; Inter-
pretationen verschiedenster Couleur. Mit der tur-
bulenten Komödie ‚Much Ado About Nothing‘ der 
Northern Broadsides aus Halifax geht es los. Doch 
was sich hier in den vier Festivalwochen präsen-
tiert, ist weit mehr als ‚Viel Lärm um Nichts‘.

Marion Stuckstätte

29. Shakespeare Festival im Globe Neuss 

Immer für Überraschungen gut
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Theaters aus Budapest. Hier brillieren die Schauspieler und als einzi-
ges Requisit ein schimmerndes Gerüst, das die Szene bildet und die 
Fantasie des Zuschauers fordert. Ganz so wie es Shakespeare eigen 
ist. Wer das Stück vorher gelesen hat, der ist in dieser spannenden 
Deutschlandpremiere am Donnerstag, den 27. Juni, klar im Vorteil. 
Die Aufführung ist in ungarischer Sprache mit deutschen Unterti-
teln.  
Wie gewohnt sind auch alte Bekannte auf dem Spielplan des Fes-
tivals. Die Bremer Shakespeare Company ist 2019 mit vier Vorstel-
lungen und zwei Stücken vertreten. 2 Stunden 20 Minuten dauert 
‚Die Zähmung der Widerspenstigen‘ am 17. und 18. Juni, jeweils um 
20 Uhr, die hier in NRW zur Premiere kommt. An den zwei darauf-
folgenden Tagen präsentiert die Truppe ‚König Lear‘: Die Geschichte 
um den alternden König, der sein Reich unter seinen drei Töchtern 
aufteilen will. So beschließt er, fortan als Gast ohne Regierungsver-
antwortung abwechselnd bei ihnen zu leben. Doch die an die Da-
men gestellte „Liebesprobe“ entpuppt sich als die Initialzündung für 
seinen Niedergang in den Wahnsinn. (Vorstellung am 20. Juni um 
16 Uhr.)

Reine Männer- wie Frauentruppen

Auch die HandleBards aus London sind wieder mit von der Partie. 
‚Much Ado About Nothing‘ heißt es auch bei ihnen am 11. und 13. 
Juli. Schräg und komplett verkörpert von Männern gibt es hier ge-
wiss eine ganz andere Version als bei der Auftaktveranstaltung. Und 
neben der Männertruppe haben die HandleBards jetzt auch eine 
Frauentruppe dabei. Diese sorgt am 12. und 13. Juli mit ‚The Tem-
pest‘ für kräftigen Wind und ordentlichen Zug. Nichts für Puristen! 
Denn das kreative Chaos ist vorbestimmt.
Aus Potsdam reist erneut das Theater Poetenpack an. Aus Anlass sei-
nes 20-jährigen Bestehens hat die Kompagnie ‚Romeo und Julia‘ auf 
die Bretter gebracht. Vor zwei Jahren glänzten sie schon mit Woo-
dy Allens ‚Mittsommernachts-Sexkomödie‘. So darf man gespannt 
sein, was sich hier in 2 Stunden 50 Minuten von Montag, den 8. Juli, 
bis Mittwoch, den 10. Juli, aus der Verkettung lyrischer Shakespeare-
Dichtung mit derber Alltagsprosa zusammenbraut. 
Wie gewohnt ist wieder eine Inszenierung des Rheinischen 
Landestheaters dabei: ‚Was ihr wollt‘ mit Emilia Haag, Johanna 
Freyja Iacono-Smbritzki, Josia Krug, Richard Lingscheidt, Stefan 
Schleue u.v.m.

Klassik und Absurdes
Besonders freuen kann man sich ebenso auf zwei bemerkenswerte Stü-
cke aus dem französischen und polnischen Nachbarland. Dan Jemmett 
wird – nach erfolgreichen Gastspielen wie ‚Shake‘, ‚Dogface‘ und ‚Les 
Trois Richard‘ – für seine Gruppe Les Monstres de Luxe in einer Produk-
tion des Théâtre de Nîmes einen ‚Sommernachtstraum‘ inszenieren, der 
den Titel ‚Je suis invisible!‘ erhalten soll. Mit dem einfachen wie genialen 
Zitat aus dem Text „Ich bin unsichtbar“ macht Oberon dem Publikum 
klar, an was es glauben soll: an die Magie der Nacht, den Mondschein 
und den Zauberwald. Den setzt Dan Jemmett dann auch für seine In-
szenierung visionär um: Eine Art VW-Bulli scheint dort eingewachsen 
und wird zum Ausgangspunkt dieser unwahrscheinlichsten und belieb-
testen aller Märchengeschichten Shakespeares. (Am Sonntag, den 30. 
Juni, um 20 Uhr. 2 Stunden ohne Pause. Deutschlandpremiere in franzö-
sischer Sprache. Erläuterungen in deutscher Sprache erhältlich.)
Die Inszenierung des polnischen Theaters Papahema treibt den 
„Shakespeare-Wahnsinn“ dann am 3. Juli auf die Spitze: ‚Macbett‘ 
heißt ihr Stück – und da hat man durchaus richtig gelesen. Denn hier 
geht es etwas anders zu. Das Spiel um Ehrgeiz, Korruption und Feig-
heit findet auf dem Golfplatz statt. Geschrieben mitten im Kalten 
Krieg vom französischen Hauptvertreter des Absurden Theaters, Eu-
gène Ionesco. Seine skelettierte Version aus dem Jahr 1972 des shake-
speareschen Dramas ist eine tragische Farce. Es treten auf: Macbeth, 
Banquo, Duncan und die Hexen. Lady Macbeth – eine seiner genialen 
Ideen – ist eine der Hexen, die sich später in Lady Duncan verwandelt 
und Macbeth heiratet. Halt absurd. Sicher sehenswert. 
Auch das wieder eine Premiere – eine Deutschlandpremiere in die-
sem Fall, in polnischer Sprache. Denn an Premieren spart man in 
dieser Saison nicht: sieben Deutschlandpremieren und drei NRW-
Premieren werden geboten. On top gibt es wieder einen Kinder-
Shakespeare-Tag, Workshops und regelmäßige Einführungen. Man 
sollte es sich nicht entgehen lassen, dieses wunderbare Festival im 
eigenen Garten. Denn derartiger Shakespeare-Kult ist nicht nur für 
Neuss etwas ganz Besonderes. Bundesweit sucht man seinesglei-
chen. Ein weiterer Grund, unbedingt mal oder erneut hinzugehen! 
Tickets zwischen 20 und 44 Euro. Karten, zzgl. 12 Prozent Vorver-
kaufsgebühr, bei den bekannten Vorverkaufsstellen, telefonisch 
unter 02131/526 999 99 – montags bis freitags von 8 bis 20 Uhr, 
samstags von 9 bis 18 Uhr sowie sonntags und an Feiertagen von 10 
bis 16 Uhr – oder im Internet unter www.shakespeare-festival.de.

25 jähriges Jubiläum des Off-Theaters nrw 
Im April 2019 feiert das Off-Theaters nrw, die Akademie für kul-
turelle Weiterbildung mit Hauptsitz in Neuss, sein 25-jähriges Ju-
biläum. Der Festakt zum Jubiläum findet am 27.4.um 19 Uhr im 
Rheinischen Landestheater (Schauspielhaus) mit einer Aufführung 
des Ensembles „Die Interkontinentalen“ unter dem Titel „BUNT - 
Eine Reise durch ein unbekanntes Land“ statt.
Im Laufe der letzten 25 Jahre wurde die Akademie zu einer Art Mekka für 
Künstlerinnen und Künstler vieler Sparten sowie für Fachkräfte der Kultur-, 
Bildungs- und Sozialarbeit, die sich für Kulturvermittlung interessieren.
Die Fortbildungen in Theaterpädagogik, Tanzpädagogik, Clownerie 
oder Kulturmanagement werden hier berufs-/studienbegleitend 
in Teilzeit oder in Vollzeitform durchgeführt. Die Absolventin-
nen und Absolventen erwerben ein künstlerisches, theoretisches, 
methodisches und organisatorisches Rüstzeug, um eigenständig 

Workshops, Kurse, Projekte und Veranstaltungen im Kulturbereich 
durchführen zu können. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
stammen aus dem gesamten Bundesgebiet sowie aus einigen An-
rainerstaaten (Benelux, Österreich und Schweiz).
Bis zum heutigen Tag hat das Off-Theater nrw fast 2000 Absolven-
tinnen und Absolventen fortgebildet, die nun als Dozentinnen und 
Dozenten für Theater, Tanz, Rhythmik oder Clownerie sowie als 
Kulturvermittlerinnen und Kulturvermittler oder Kulturmanage-
rinnen und Kulturmanager arbeiten.
Weitere Informationen:
Off-Theater nrw, Akademie für Theater, Tanz und Kultur, 
Salzstr. 55, 41460 Neuss
Tel.: 02131/83319 und Fax 02131/83391
Email: info@off-theater.de  -  www.off-theater.de
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Frisches aus der

Die Neusser Kabarett-Serie im Theater am Schlachthof
RATHAUSKANTINE
Infos & aktuelle Termine:
TaS, Blücherstraße 31, 41460 Neuss
Karten: 02131-277499, www.tas-neuss.de

Mahlzeit! Mein Name ist Alfred Sülheim, Stadtarchivar. Gemeinsam 
mit Controllerin Simone Strack, die ich regelmäßig in der Rathaus-
kantine treffe, haben wir schon etliche spannende und brisante 
Abenteuer zum Wohl des Bürgers, des Steuerzahlers und unserer 
geliebten Heimatstadt Neuss erlebt und erleben sie täglich wieder. 
An dieser Stelle gebe ich zum Besten, was uns zur Zeit bewegt...

Menü heute: Junges Ei-Ei-Ei...
Der Osterhase hat dem Weihnachtsmann gegenüber einen weithin 
unterschätzten, aber nicht zu leugnenden Vorteil: Er steht mit sei-
nem Fest nicht vor der Tür und somit Legionen von Paketdienstskla-
ven im Weg, sondern er verrichtet sein österliches Geschäft friedlich 
vor sich hin mümmelnd im heimischen Garten. Dort legt Meister 
Langohr uns viele verschieden farbige Eier ins Nest, egal, wie wir die 
finden.

In diesem Jahr hat er zum Beispiel dem Neusser Autofahrer das lange 
befürchtete Dieselfahrverbot beschert. Also, es ist jetzt im eigentli-
chen Sinne kein Verbot, und es betrifft auch nicht nur Diesel- sondern 
alle Fahrzeuge, aber es funktioniert: Durch geschicktes Kombinieren 
und Anordnen verschiedenster Baustellen im Stadtgebiet wird der 
Verkehr immer wieder zum Erliegen gebracht, vor allem im so ge-
nannten Berufsverkehr. Kein Wunder, dass das dem ein oder ande-
ren Verkehrsteilnehmer irgendwann zu bunt wird und der ohnehin 

schon aggres-
sive Ton im-
mer weiter an-
schwillt, bis er 
sich in einem 
i n b r ü n s t i g e n 
S t o ß s e u f z e r 
Bahn bricht: 
„Wenn das der 
Andy Scheuer 
wüsste!“

Kurzer Exkurs: 
Dieser Stoß-
seufzer ist vari-
abel einsetzbar 
und historisch 
vielfach belegt. 
Adressat des Stoßseufzers ist gerne auch der Papst, der König, der 
Kaiser oder der Führer. Nicht historisch nachweisbar sind hingegen 
die tatsächliche Unkenntnis der betroffenen Personen von der be-
troffenen Thematik oder die im Stoßseufzer nicht ausgeführten Fol-
gen einer entsprechenden Kenntnisnahme.

Für alle, die Andy Scheuer nicht kennen: Der hauptberuflich als 
Handpuppe der Autoindustrie tätige CSU-Mann ist im Nebenerwerb 
Bundesautominister, mit dem Schwerpunkt Umleitungen (von Bun-
desmitteln nach Bayern). Seine Hobbys sind das Auftragen der alten 
Brillen von Alexander Dobrindt und das Unterbieten der auch schon 
katastrophalen Performance seiner CSU-Vorgänger auf diesem Pos-
ten.

Und der Osterhase könnte uns in diesem Jahr zum Windei Andy aus 
Bavaria viele weitere Eierköpfe bringen. Rot-Schwarze, Schwarz-
Grüne, Schwarz-Gelbe... Wer weiß, vielleicht legt uns der gute alte 
Mümmler auch noch ein Haselnuss-farbenes Ei ins europäische 
Nest, bevor er sich klammheimlich mit einem Flugtaxi aus dem Fein-
staub macht.

Aber was der Hase auch bringt, in Neuss, Berlin oder Europa, ausba-
den muss es (nicht nur) an Ostern wie immer das Lamm. Oder hat 
noch wer ein anderes Rezept? 

Wohl bekomm‘s!

WWW.APOLLO-VARIETE.DE  |

RONCALLI‘S VARIETÉ

*Buchbar ab zwei Personen. 
Gültig für alle Shows bis Ende des Jahres. 

Auch als Show & Dine für 198€ buchbar. 
Inkl. Gebühren. Nach Verfügbarkeit. 

Online-Aktionscode: Ostern. 

DIE NEUE SHOW

viva argentina
18.4. BIS 7.7.

Buchbar bis
30. April  

98€
*

4 
für
Stichwort: Ostern

Oster
Special

INFOS & BUCHUNG
0211 - 828 90 90  
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Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
Regelmäßig

Kunst parallel zur Natur. Moderne 
Kunst im Dialog mit Schätzen des 
Altertums. 10:00 bis 19:00 Uhr: 
Museum Insel Hombroich

Per Kirkeby. Bau und Bild. Ausstel-
lung mit Malerei, Bronzen und 
(Terracotta-)Modellen in dem von Per 
Kirkeby entworfenen Ensemble. Ab 
7.4. Fr bis So 12:00 bis 17:00 Uhr Drei 
Kapellen, Kirkeby-Feld

Eine erlesene Welt. Ausstellung mit 
Japanischer Kunst aus der Sammlung 
Viktor und Marianne Langen. Ab 7.4. 
tägl. 10:00 bis 18:00 Uhr. Langen 
Foundation

Anne Pöhlmann. Ausstellung mit 
einer Serie von Arbeiten der Düssel-
dorfer Künstlerin, die während ihres 
Stipendiatenaufenthalts in Japan 
enstanden sind. Ab 7.4. tägl. 10:00 
bis 18:00 Uhr. Langen Foundation

Die Form wahren. Skulpturen von 
Josef Neuhaus. Ausstellung zum 20. 
Todestag des Künstlers mit einer Aus-
wahl aus der städtischen Sammlung 
„Kunst aus Neuss“. Sa + So 11:00 bis 
17:00 Uhr. Feld-Haus, Museum für 
Populäre Druckgrafik

Matt Mullican. Ausstellung mit 
Arbeiten des US-amerikanischen 
Konzeptkünstlers und Bildhauers. 
Ab 7.4. Fr bis So 10:00 bis 18:00 Uhr. 
Skulpturenhalle der Thomas-Schütte-
Stiftung

Das Malerbuch „Der behexte 
Schneider“. Ausstellung im Rahmen 
der Jüdischen Kulturtage mit 26 Far-
blithografien des russisch-jüdischen 
Künstlers Anatoli L. Kaplan zu einer 
Geschichte von Scholem Alejchem. 
Di bis Sa 11:00 bis 17:00, So 11:00 bis 
18:00 Uhr. Clemens Sels Museum

Erzählen in Bildern - Edward von 
Steinle und Leopold Bode. Ausstel-
lung mit Motiven aus der Dichtung 
vom Mittelalter bis zur Romantik. Di 
bis Sa 11:00 bis 17:00, So 11:00 bis 
18:00 Uhr. Clemens Sels Museum

Jüdische Kulturtage Rhein-Ruhr 
2019. Ausstellung. Bis 11.4. Di bis Fr 
10:15 bis 18:30, Sa 10:00 bis 14:00 
Uhr. Stadtbibliothek

Künstlerische Arbeiten der Schülerin-
nen und Schüler des Humboldt-Gym-
nasiums Neuss. Ausstellung. Ab 16.4. 
Di bis Fr 10:15 bis 18:30, Sa 10:00 bis 
14:00 Uhr. Stadtbibliothek

Neues Bauen im Rheinland und 
in Palästina. Ausstellung über die 
Architekten Josef Rings und Erich 
Mendelsohn im Rahmen der Jüdi-
schen Kulturtage Rhein-Ruhr 2019. 
Bis 18.4. Mo bis Fr 08:00 bis 21:30, Sa 
+ So 08:15 bis 18:00 Uhr. Romaneum

Avraham Eilat - People I Met. Aus-
stellung im Rahmen der Jüdischen 
Kulturtage Rhein-Ruhr 2019 mit 
Porträtfotos des israelischen Multi-
Media-Künstlers aus den letzten 30 
Jahren. Veranstaltung in Kooperation 
mit dem Stadtmuseum Düsseldorf 
und der Städtischen Musikschule 
Neuss. Mo bis Fr 09:00 bis 17:00, Sa 
14:00 bis 18:00, So 12:00 bis 18:00 
Uhr. Kulturforum Alte Post

Laura Flöter - Fundstücke. Ausstel-
lung mit Werken der Meerbuscher 
Künstlerin. 3. bis 7.4. 17:00 bis 19:00 
Uhr Museum Kunstraum Neuss

Weltreligionen, Weltfrieden, Welte-
thos. Die Ausstellung ist ein Projekt 
der Stiftung Weltethos und geht 
zurück auf die von Hans Küng bereits 
im Jahr 1990 veröffentlichte Idee 
eines Weltethos. Edith-Stein-Haus. 
Bis 12.4. 

Montag, 01.04.
Diverse

15:00 Uhr Kanonsingen zur Gitarre 
mit Karl Klaas im Literatur Café 
St.Quirin mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+. Kosten: 1,00€
15:30 bis 19:30 Uhr: Blutspendeter-
min des Deutschen Roten Kreuz Blut-
spendedienst West. Haus RheinLand 
Versicherungen, RheinLandplatz 1
17:00 Uhr: Von der Kabbala bis 
Madonna: Die jüdische Mystik und 
ihre Nachwirkung bis heute. Vortrag 
der Volkshochschule Neuss mit Dr. 
Ulrike Peters. Romaneum
19:00 Uhr: Supernova-Feuerwerk 
in der Nachbarschaft. Etwa 15 
Sternexplosionen haben den Raum 
um unsere Sonne herum leergefegt. 
Vortrag der Volkshochschule Neuss 
mit Dr. Axel Tillemans. Romaneum

Theater, Kabarett & Tanz
11:00 Uhr: La Linea - Der Traum vom 
besseren Leben. Theateraufführung 
des Rheinischen Landestheaters nach 
einerm Buch von Ann Jaramillo für 
Zuschauer ab zwölf Jahren (Schul-
vorstellung - um Anmeldung wird 
gebeten). Rheinisches Landestheater 
Neuss, Studio

Dienstag, 02.04.
Diverse

11:00 Uhr: Daswundersamunbe-
kannteMelodienKlangfarbenZau-
berholz. Spannende Reise durch 
die Welt der Blockflöten mit Erik 
Bosgraaf, Dagmar Wilgo und dem 
Komponisten Lajos Dudas. Konzert 
der Städtischen Musikschule Neuss 
für komplette Grundschulklassen. 
Romaneum, Pauline-Sels-Saal
14:30 Uhr: Fahrradfahren in die 
nähere Umgebung mit dem 
Netzwerk Neuss-Mitte 55+, Start: 
Friedrich-Ebert-Platz
18:00 Uhr: Das Malerbuch „Der 
behexte Schneider“. Eröffnung einer 
Ausstellung im Rahmen der Jüdi-
schen Kulturtage mit 26 Farblithogra-
fien des russisch-jüdischen Künstlers 
Anatoli L. Kaplan zu einer Geschichte 
von Scholem Alejchem. Clemens Sels 
Museum 
18:30 Uhr: Daswundersamunbe-
kannteMelodienKlangfarbenZauber-
holz. Spannende Reise durch die Welt 
der Blockflöten mit Erik Bosgraaf, 
Dagmar Wilgo und dem Kompo-
nisten Lajos Dudas. Romaneum, 
Pauline-Sels-Saal
19:00 Uhr: Peking: Macht- und Kul-
turzentrum im Reich der Mitte. Vor-
trag der Volkshochschule Neuss mit 
Dr. Stefan Roggenbuck. Romaneum
19:30 Uhr: Jürgen Seidel - Die 
Rettung einer ganzen Welt. Lesung 
im Rahmen der Jüdischen Kulturtage 
Rhein-Ruhr 2019. Bücherhaus am 
Münster

Mittwoch, 03.04.
Diverse

11:00 Uhr: ZEIT Akademie im 
Gespräch: Kulturgeschichte. Seminar 
der Volkshochschule Neuss in 
Kooperation mit der ZEIT Akademie 
mit einer Video-Vorlesung und 
anschließender Gesprächsrunde. 
Romaneum
13:30 Uhr: Janusz Korczak - Anwärter 
der Kinderrechte. Vortrag der Volks-
hochschule Neuss im Rahmen der 
Reihe über Namensgeber Neusser 
Schulen mit Dr. Regina Plaßwilm. 
Janusz-Korczak-Gesamtschule

18:30 bis 20:00 Uhr: Vorsorgeunter-
suchungen, Impfungen, Kinder-
krankheiten. Informationsabend 
des Familienforum Edith Stein für 
werdende Eltern. Johanna-Etienne-
Krankenhaus, Eltern-Kind-Zentrum

18:30 Uhr: Vereinsabend des Eifelver-
eins Neuss im Martin-Luther-Haus

19:00 bis 20:30 Uhr: Literatur/Kultur 
I - Hans Magnus Enzensberger. 
Monatliches Treffen des Gesprächs-
kreises des Netzwerks Neuss-Mitte 
in Kooperation mit dem Famili-
enforum Edith Stein. Thema im 1. 
Halbjahr 2019 ist anlässlich seines 
90. Geburtstages das vielschichtige 
und umfangreiche Werk des Autoren. 
Literaturcafe St. Quirin

Märkte
07:30 bis 17:00 Uhr: Aprilmarkt. 
Krammarkt der Stadt Neuss mit 
einem vielfältigen Warenangebot. 
Neusser Innenstadtbereich

Donnerstag, 04.04.
Diverse

10:00 Uhr: Brainwalking - Gedächt-
nistraining, das bewegt. Veranstal-
tung des Netzwerks Neuss-Mitte 55+. 
Netzwerk Neuss-Mitte. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677

13:00 Uhr: Kunstpause - Die Form 
wahren. Skulpturen von Josef 
Neuhaus. Halbstündige Kurzfüh-
rung für Kulturhungrige durch die 
Ausstellung. Feld-Haus - Museum für 
Populäre Druckgrafik 

13:00 bis 16:00 Uhr: Sprechstunde 
der Seniorenbeauftragten und des 
Behindertenbeauftragten der Stadt 
Neuss im Rathaus Promenade, 
Promenadenstraße 43-45, 3. Etage, 
Raum 313

19:30 Uhr: Die Oppenheims - eine 
jüdische Familie in Köln. Vortrag der 
Volkshochschule Neuss mit Gabriele 
Teichmann. Romaneum

19:30 Uhr: Mädelsabend. Lesung 
mit der Autorin Anne Gesthuysen. 
Stadtbibliothek

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Lesebär 2019 - Wir sind 
doch keine Angsthasen. Bilderge-
schichte von Jörg Hilbert für Kinder 
im Vorschulalter und ihre Eltern. 
Stadtbibliothek

16:00 bis 18:00 Uhr: Bärenstark: 
Grizzlys 2. Werkaktion des Neusser 
Kinderbauernhofs für Kinder von 
neun bis dreizehn Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Herz der Finsternis. 
Theateraufführung des Rheinischen 
Landestheaters nach einer Erzählung 
von Joseph Conrad mit einer Ein-
führung in das Stück um 19:30 Uhr: 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus

20:00 Uhr: Dat Rosi im Wunder-
land. Kabarett, Musik und Klamauk 
mit Sabine Wiegand. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
19:30 Uhr: Bühne frei - Block-
flöten und mehr. Junge 
Nachwuchsmusiker/-innen der 
Städtischen Musikschule Neuss 
stellen sich vor. Romaneum, Pauline-
Sels-Saal

Freitag, 05.04.
Diverse

09:30 Uhr bis ca. 10:30 Uhr Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Neuss, 
Salzstr. Kosten: 2,50 €
15:00 Uhr: Spielnachmittag in der 
Begegnungsstätte. Veranstaltung 
des Netzwerks Neuss-Mitte 55+. 
Netzwerk Neuss-Mitte

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 11:00 Uhr: Erlebnisgruppe: 
Der Natur auf der Spur. Werkaktion 
des Neusser Kinderbauernhofs 
für Kinder von ein bis drei Jahren 
in Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Nachtschicht extra - 
NippleJesus. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters nach 
einem Monolog von Nick Hornby. 
DIVA - Theater - Cafe - Tapas
20:00 Uhr: Premiere: Der lachende 
Hiob - Mynona anonym. Szenische 
Lesung über und mit Texten von 
Salomo Friedlaender / Mynona im 
Rahmen der Jüdischen Kulturtage 
Rhein-RUhr: Theater am Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night Session - 
Sunny Side Up. Konzert mit Jazz, Funk 
und Soul. Börsencafe
20:00 Uhr: Zeughauskonzerte 
2018/2019 - Skride Quartett. Zum 
Abschluss der Saison spielt das 
Damenensemble Werke von Gustav 
Mahler, Wolfgang Amadeus Mozart 
und Richard Strauss. Konzertein-
führung um 19:15 Uhr durch Dr. 
Matthias Corvin. Zeughaus

Partys
21:00 Uhr: 90er & 2000er Party. 
Bei dieser Revival-Party spielen die 
Alpenpark-DJ‘s von Rave über HipHop 
und Deutschrock alles, was die 90er 
und 2000er zu bieten hatten. JEVER 
FUN Skihalle Neuss

Samstag, 06.04.
Diverse

10:00 bis 11:30 Uhr: Neuss Tour 2019 
- Das historische Neuss. Geführter 
Stadtrundgang zu den Zeugnissen 
der Neusser Geschichte. Anmeldung 
bei der Tourist Info Neuss

15:00 bis 16:30 Uhr: Philosophieren 
am Nachmittag. Gesprächsrunde 
der Volkshochschule Neuss mit Jost 
Guido Freese, bei der abschnittweise 
ein philosophisches Buch besprochen 
und diskutiert wird (Start am 
16.02.2019). Romaneum

16:00 Uhr: Geniale Göttin - Die 
Geschichte von Hedy Lamarr. Vorfüh-
rung einer Dokumentation über den 
österreichischen Hollywood-Star im 
Rahmen der Jüdischen Kulturtage 
Rhein-Ruhr 2019. Hitch-Kino

Kinder & Jugendliche
2. Kinder-Leichtathletik-Tag der DJK 
Novesia im Jahnstadion

13:30 bis 16:00 Uhr: Vater-Kind-
Aktion: Oster-Bäckerei. Werkaktion 
des Neusser Kinderbauernhofs für 
Kinder von zwei bis fünf Jahren 
in Begleitung eines männlichen 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

14:30 bis 17:00 Uhr: Der kleine 
Drache Kokosnuss auf Schatzsuche. 
Werkaktion des Neusser Kinderbau-
ernhofs für Kinder von vier bis sechs 
Jahren in Begleitung eines Erwach-
senen (vielleicht mit Oma, Opa oder 
den Paten). Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Heinz Allein. Der Unter-
halter - Die Pullizei ermittelt! Zweites 
Soloprogramm von Harry Heib als 
Heinz Allein mit rheinischen Lebens-
weisheiten, viel Musik und einem 
unnachahmlichen kriminalistischen 
Gespür. Theater am Schlachthof

20:00 Uhr: Premiere - Vier Frauen 
und ein Störfall. Komödie von Eva 
Pfister in einer Produktion des „The-
ater66“ unter der Regie von Stefan 
Filipak. Kulturforum Alte Post

Partys
21:00 Uhr: 90er & 2000er Party. 
Bei dieser Revival-Party spielen die 
Alpenpark-DJ‘s von Rave über HipHop 
und Deutschrock alles, was die 90er 
und 2000er zu bieten hatten. JEVER 
FUN Skihalle Neuss

Märkte
10:00 bis 14:00 Uhr: Comic- und 
Manga-Flohmarkt in der Stadtbib-
liothek

11:00 bis 18:00 Uhr: Beats & 
Bummel. Trödel und Markt mit 
musikalischer Begleitung durch tolle 
Live-Bands und DJs. Gare du Neuss

Katholischer Handwerker
Kauft ihr sanierungsbedürftiges altes
Ein- oder Mehrfamilien-Haus.

Anzahlung + Hausverwaltung + 
Reparaturen + zuverlässige Hilfe 

mit lebenslangem Wohnrecht
Zuhause alt werden mit 
gesichertem Erbvertrag.

Genießen sie ihr Leben  
ganz ohne Hausprobleme.
Wir bleiben was wir sind,  

vertrauenswürdig.
Tel. 0175 6 09 26 90

arbeitfuerbehinderten@hotmail.com
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Sport
15:00 Uhr: Handball-Oberliga Nieder-
rhein Männer 2018/2019. Heimspiel 
der HSG Neuss/Düsseldorf II gegen 
den SV Neukirchen. Hammfeldhalle
16:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. Heimspiel der SVG 
Neuss-Weissenberg II gegen die DJK 
Rheinkraft Neuss. Hubert-Schäfer-
Sportpark
17:00 Uhr: Handball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 2 Frauen 
2018/2019. Heimspiel des Neusser 
HV II gegen Fortuna Düsseldorf III. 
Hammfeldhalle
18:00 Uhr: Basketball-Landesliga 
Gruppe 2 WBV Frauen 2018/2019. 
Heimspiel der TG Neuss III gegen die 
BG Köln. Elmar-Frings-Sporthalle
18:00 Uhr: 2. Skaterhockey-Bundes-
liga Nord Herren 2019. Heimspiel 
der Uedesheim Chiefs gegen den 
Crefelder SCII. Bezirkssportanlage 
Uedesheim, ChiefsGarden
19:00 Uhr: Handball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 4 Männer 
2018/2019. Heimspiel der HSG 
Neuss/Düsseldorf III gegen die SG 
TuRa Altendorf. Hammfeldhalle

Sonntag, 07.04.
Diverse

08:50 Uhr: Sonntagsspaziergang mit 
Otto Saarbourg. Veranstaltung des 
Eifelverein Neuss. Treffpunkt Eingang 
Stadthalle
10:00 bis ca. 11:30 Uhr: Sonntags-
frühstück mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Ons-Zentrum, Neuss, 
Rheydter Str. 186; Kosten: Verzehr
11:00 Uhr: Museum Insel Hombroich. 
Öffentliche Führung durch den Kul-
turraum Hombroich. Treffpunkt Kas-
senhaus Museum Insel Hombroich
11:30 Uhr: Erzählen in Bildern - 
Edward von Steinle und Leopold 
Bode. Eröffnung einer Ausstellung 
mit Motiven aus der Dichtung 
vom Mittelalter bis zur Romantik. 
Clemens Sels Museum 
13:00 Uhr: Raketenstation Hombro-
ich. Öffentliche Führung durch den 
Kulturraum Hombroich. Treffpunkt 
Pförtnerhaus Eingang Raketenstation 
Hombroich
15:00 Uhr: Langen Foundation. 
Öffentliche Führung durch das Kunst- 
und Ausstellungshaus. Treffpunkt 
Eingang Langen Foundation

Theater, Kabarett & Tanz
11:00 Uhr: Eine mutige kleine 
Hexe. Theaterstück mit Musik für 
Menschen ab drei Jahren von Martin 
Maier-Bode und Sabine Wiegand. 
Theater am Schlachthof
15:00 Uhr: Eine mutige kleine 
Hexe. Theaterstück mit Musik für 
Menschen ab drei Jahren von Martin 
Maier-Bode und Sabine Wiegand. 
Theater am Schlachthof
16:00 Uhr: Vier Frauen und ein Stör-
fall. Komödie von Eva Pfister in einer 
Produktion des „Theater66“ unter der 
Regie von Stefan Filipak. Kulturforum 
Alte Post
20:00 Uhr: Dat Rosi im Wunder-
land. Kabarett, Musik und Klamauk 
mit Sabine Wiegand. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
11:00 Uhr: Deutsche Kammeraka-
demie Neuss 2018/2019 - Klassiker. 
Fünftes Abonnementkonzert unter 
der Leitung von Frank Beermann mit 
dem Pianisten Matthias Kirschne-
reit als Solist mit Werken von Igor 
Strawinsky und Wolfgang Amadeus 
Mozart. Konzerteinführung um 
10:15 Uhr durch Dr. Matthias Corvin. 
Zeughaus
17:00 Uhr: Schalom - Kirche trifft 
Synagoge. Das Programm mit 
Werken für Viola und Orgel ist ein 
interreligiöser musikalischer Dialog 
und trägt eine spirituelle Botschaft 
der besonderen Art. Angelehnt an 
die Traditionen der christlichen 
Orgelmusik und der jüdischen Litur-
gie werden in einem einzigartigen 
Konzept Repertoire-Klassiker vereint. 
Veranstaltung im Rahmen der Jüdi-
schen Kulturtage Rhein-Ruhr 2019. 
Christuskirche
17:00 Uhr: Jazz im Romaneum. 
Konzert der Städtischen Musikschule 
Neuss mit Jazzdarbietungen kleiner 
Ensembles sowie der Bigband aus 
dem Kooperationsprojekt mit 
dem Marie-Curie-Gymnasium. 
Romaneum, Pauline-Sels-Saal

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Beats & 
Bummel. Trödel und Markt mit 
musikalischer Begleitung durch tolle 
Live-Bands und DJs. Gare du Neuss

Sport
11:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Frauen 2018/2019. 
Heimspiel des SC 1936 Grimling-
hausen gegen den SV Bedburdyck/
Gierath. Bezirkssportanlage Grim-

linghausen
12:00 Uhr: Basketball-Kreisliga Düs-
seldorf/Neuss Männer 2018/2019. 
Heimspiel des SV Rosellen gegen die 
Greek Baskets Düsseldorf III. Sport-
halle Allerheiligen
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel der 
Holzheimer SG II gegen den VfR 06 
Neuss. Johann-Dahmen-Sportanlage
12:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel des 
TSV Norf II gegen den SV Germania 
Grefrath. Von-Waldthausen-Stadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. Heimspiel der DJK 
Novesia Neuss II gegen den SC 1936 
Grimlinghausen. Jahnstadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. Heimspiel der DJK 
Novesia Neuss III gegen den SV Glehn 
II. Jahnstadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel der 
DJK Rheinkraft Neuss III gegen die 
SG Neukirchen-Hülchrath II. Ludwig-
Wolker-Sportanlage
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel des 
SV Rosellen II gegen den SC 1936 
Grimlinghausen II. Theodor-Klein-
Sportanlage
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel der 
DJK Novesia Neuss IV gegen den FSV 
Vatan Neuss II. Jahnstadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel der 
SVG Neuss-Weissenberg III gegen die 
DJK Eintracht Hoeningen II. Hubert-
Schäfer-Sportpark
13:00 Uhr: Handball-Kreisliga 
Niederrhein HK Düsseldorf Männer 
2018/2019. Heimspiel des TuS 
Reuschenberg gegen den TSV Norf. 
Sporthalle Reuschenberg
14:00 Uhr: Basketball-Kreisliga Düs-
seldorf/Neuss Männer 2018/2019. 
Heimspiel der TG Neuss gegen den 
SFD 75 Düsseldorf-Süd III. Sporthalle 
Quirinus-Gymnasium
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2018/2019. Heimspiel der DJK Neuss-
Gnadental gegen den VfB Hilden II. 
Bezirkssportanlage Gnadental
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2018/2019. Heimspiel des SV 
Uedesheim gegen die DJK Sparta Bilk. 
Bezirkssportanlage Uedesheim
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. 
Heimspiel der DJK Novesia Neuss 
gegen die SG Kaarst 1912/35 II. 
Jahnstadion
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. 
Heimspiel der SVG Neuss-Weis-
senberg gegen den FC 1911 Zons. 
Hubert-Schäfer-Sportpark
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. 
Heimspiel des TSV Norf gegen den SV 
Rosellen. Von-Waldthausen-Stadion
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel des 
BV 1927 Neuss-Weckhoven gegen 
die SF Vorst II. Bezirkssportanlage 
Weckhoven
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 

Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. Heimspiel des Polizei 
SV Neuss gegen den SV Rheinwacht 
Stürzelberg II. Bezirkssportanlage Am 
Stadtwald
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel der SG 
Erfttal gegen den VFR Büttgen 1912 
III. Bezirkssportanlage Erfttal
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. Heimspiel des TuS 
Reuschenberg gegen die Fusseberg 
Kickers Helpenstein. Bezirkssportan-
lage Reuschenberg
16:15 Uhr: Handball-Oberliga Nieder-
rhein Frauen 2018/2019. Heimspiel 
des Neusser HV gegen den Rheydter 
TV 1847. Hammfeldhalle

Montag, 08.04.
Diverse

09:30 bis 11:45 Uhr: Junge (wer-
dende) Mütter im Mittelpunkt - 99 
Fragen rund ums Baby. Offener Treff 
des Familienforum Edith Stein für 
Schwangere oder gerade Mutter 
gewordene junge Frauen, die sich 
über Fragen austauschen und Frauen 
in gleicher Situation kennen lernen 
möchten. Edith-Stein-Haus
10:30 bis 12:00 Uhr: Literatur/Kultur 
Ii - Monika Maron: Animal triste. 
Monatliches Treffen des Gesprächs-
kreises des Netzwerks Neuss-Mitte in 
Kooperation mit dem Familienforum 
Edith Stein. Thema im 1. Halbjahr 
2019 ist ein Roman der Autorin über 
das Glück und Scheitern einer Ost-
West-Liebe nach dem Fall der Mauer. 
Literaturcafe St. Quirin
15:15 Uhr: Jeden Monat zwei Bau-
werke. Ein Streifzug durch die Archi-
tekturgeschichte der Welt I. Vortrag 
der Volkshochschule Neuss mit zwei 
beispielhaften Bauwerken aus vielen 
Jahrhunderten Architekturgeschichte 
(Start am 11.02.2019). Romaneum
19:00 Uhr: Typisch „Bauhaus“? 
„Bauhaus“-Architektur und das 
„Neue Bauen“. Vortrag der Volkshoch-
schule Neuss mit Thomas Brandt. 
Romaneum

Kinder & Jugendliche
09:30 Uhr: Seifenblasen 2019 - Fuß-
ballhase Willi Löffel. Figurentheater-
aufführung für alle kleinen Hasen ab 
drei Jahren (Anmeldung erforderlich). 
Stadtbibliothek

Dienstag, 09.04.
Diverse

15:00 Uhr: Digitaler Stammtisch: 
Urheberrechte im Internet. Experten-
Sprechstunde der Volkshochschule 
Neuss für Seniorinnen und Senioren 
sowie alle Interessierten, bei der per 
Videoübertragung Fragen beantwor-
tet werden. Romaneum
15:00 bis 16:30 Uhr: Teestube für 
junge Mütter. Treffen des Familienfo-
rum Edith Stein für Schwangere und 
junge Mütter. Edith-Stein-Haus
15:30 bis 19:30 Uhr: Blutspende-
termin des Deutschen Roten Kreuz 
Blutspendedienst West. Pfarrheim 
St. Cyriakus
16:00 Uhr: Voraussetzungen und 
Folgen von Trennung und Scheidung. 
Vortrag der Fachanwältin für 
Familienrecht Frau Jutta Dubberke 
über rechtliche Fragestellungen und 
Informationen rund um das Thema 
Trennung und Scheidung. Frauenbe-
ratungsstelle Neuss, Markt 1-7
17:00 Uhr: Auf den Spuren jüdischen 
Lebens in Neuss. Stadtrundgang der 

Volkshochschule Neuss in Zusam-
menarbeit mit dem Stadtarchiv 
Neuss und der Jüdischen Gemeinde 
Düsseldorf mit anschließendem 
koscheren Essen und Wein im 
Romaneum (Anmeldung erforder-
lich). Treffpunkt Stadtarchiv
18:00 Uhr: Nur vergesslich oder 
schon erkrankt? - Demenz erkennen 
und verstehen. Vortrag der Volks-
hochschule Neuss mit Karin Kalina 
mit anschließender Diskussion. 
Romaneum
18:30 Uhr: Informationsabend für 
Existenzgründer/-innen. Vortragsver-
anstaltung der Wirtschaftsförderung 
der Stadt Neuss in Kooperation mit 
den Wirtschaftsjunioren Neuss und 
der IHK Mittlerer Niederrhein. IHK 
Mittlerer Niederrhein, Friedrich-
straße 40

Konzerte
19.30Uhr: Wegen der großen Nach-
frage kommt KARL NEUKUAF wieder 
nach Neuss und ist Gast bei den 
Songpoeten im Neusser Kulturkeller

Mittwoch, 10.04.
Diverse

10:15 Uhr: Kunstgespräche: Erzählen 
in Bildern - Die Kunst der Romantik. 
Kunsthistorisches Seminar für 
Einsteiger und fortgeschrittene 
Kunstfreunde mit Dr. Carola Gries 
(Start am 20.03.2019). Clemens Sels 
Museum 
11:00 Uhr: ZEIT Akademie im 
Gespräch: Kulturgeschichte. Seminar 
der Volkshochschule Neuss in 
Kooperation mit der ZEIT Akademie 
mit einer Video-Vorlesung und 
anschließender Gesprächsrunde. 
Romaneum
14:30 Uhr: Kunst & Kuchen: Erzählen 
in Bildern - Edward von Steinle und 
Leopold Bode. Führung durch die 
Ausstellung mit dem Fokus auf 
die Grimmsche Märchenwelt mit 
anschließender Gelegenheit sich aus-
zutauschen. Clemens Sels Museum
19:00 Uhr: Nüsser Tön im 
Romaneum. Mundartabend der 
Heimatfreunde Neuss und der 
Städtischen Musikschule Neuss mit 
Darbietungen des internationalen 
Kinderchors sowie Beiträgen zu 
verschiedenen Themen in Mundart. 
Romaneum, Pauline-Sels-Saal
19:30 Uhr: Offenbach-Jahr 2019 - 
der jüdische Offenbach. Vortrag der 
Volkshochschule Neuss in Koopera-
tion mit dem Deutsch-Französischen 
Kulturkreis Neuss. Romaneum

Theater, Kabarett & Tanz
11:00 Uhr: La Linea - Der Traum vom 
besseren Leben. Theateraufführung 
des Rheinischen Landestheaters nach 
einerm Buch von Ann Jaramillo für 
Zuschauer ab zwölf Jahren (Schul-
vorstellung - um Anmeldung wird 
gebeten). Rheinisches Landestheater 
Neuss, Studio
20:00 Uhr: Pop up Comedy BEI 
ATHLON moderiert von Lars 
Hohlfeld. POPstars: Vera Deckers, 

Markt 20-24 • Tel: 02131-21109 
www.sanitaetshaus-wilhelmi.de

Alleinsein war gestern! 
Mach auch mit!

Freizeitkontakte & seriöse Partner vermittlung 
in Ihrer Nähe!

Für alle Altersklassen!
www.single-idee.de

Tel: 02131-8 11 33      Mobil 0177-407 85 38
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Veranstaltungskalender
Hennes Bender. Athlon Car Outlet, 
Moselstraße 5. Tickets: www.pop-up-
comedy.de

Donnerstag, 11.04.
Diverse

09:30 Uhr: Gedächtnistraining. 
Veranstaltung des Netzwerks 
Neuss-Mitte 55+ mit Claudia Arndt-
Erasmus. Netzwerk Neuss-Mitte
10:00 bis 11:00 Uhr: Zeit für Klang. 
Geführte Entspannungsmeditation 
mit Unterstützung von Klangschalen 
(Anmeldung erforderlich). Zentrum 
Mensch, Freithof 20-22
13:00 Uhr: Erzählen in Bildern - 
Edward von Steinle und Leopold 
Bode. Halbstündige Kurzführung für 
Kulturhungrige durch die Ausstel-
lung. Clemens Sels Museum 
14:00 bis 16:30 Uhr: Eifelcafe „Plau-
dertasche“. Gemütlicher Nachmittag 
mit dem Eifelverein Neuss. Vereins-
raum Eifelverein Neuss, Schillerstraße 
14-16
16:00 bis 20:00 Uhr: Blutspende-
termin des Deutschen Roten Kreuz 
Blutspendedienst West. Kardinal-
Bea-Haus
17:00 bis 19:00 Uhr Damenstamm-
tisch des Netzwerkes-Neuss-Mitte 
55+, im Restaurant Mauerwerk
19:30 Uhr: Großstadt-Wildnis. Multi-
visions-Vortrag der Volkshochschule 
Neuss mit dem Naturfotografen Sven 
Meurs. Romaneum
19:30 Uhr: Die jüdische Souffleuse. 
Lesung mit der Autorin Adriana 
Altaras im Rahmen der Jüdischen 
Kulturtage Rhein-Ruhr 2019. Stadt-
bibliothek

Kinder & Jugendliche
16:00 bis 18:00 Uhr: Bärenstark: 
Grizzlys 1. Werkaktion des Neusser 
Kinderbauernhofs für Kinder 
von sechs bis acht Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Kabarett Neusspunktacht 
2019: Philipp Weber - Weber No. 
5: Ich liebe ihn! In seinem neuen 
Programm gibt der Kabarettist eine 
heitere Gebrauchsanweisung für den 
freien Willen und gegen jegliche Ver-
suche der Manipulation. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Schauspielhaus

Konzerte
19:00 Uhr: Bühne frei - Streicher und 
mehr. Junge Nachwuchsmusiker/-
innen der Städtischen Musikschule 
Neuss stellen sich vor. Romaneum, 
Pauline-Sels-Saal

Freitag, 12.04.
Diverse

09:30 Uhr bis ca. 10:30 Uhr Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Neuss, 
Salzstr. Kosten: 2,50 €
13:45 Uhr: Der WDR in Köln. Exkur-
sion der Volkshochschule Neuss mit 
einem Rundgang durch die Produkti-
onsstätten von Radio und Fernsehen 
des Westdeutschen Rundfunks. 
Treffpunkt Hauptbahnhof Neuss
15:00 Uhr: Spielnachmittag in der 
Begegnungsstätte. Veranstaltung 
des Netzwerks Neuss-Mitte 55+. 
Netzwerk Neuss-Mitte
16:00 Uhr: Gaming Club. Treffpunkt 
zum Zocken, Spiele testen und vieles 
mehr. Veranstaltung in Kooperation 
mit den Interkulturellen Projekthel-
den. Stadtbibliothek

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Hops, Langohr 
und Mümmel, die Hasen... Werkak-
tion des Neusser Kinderbauern-
hofs für Kinder von vier bis sechs 
Jahren in Begleitung und Kinder ab 
sieben Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Was ihr wollt. Thea-
teraufführung des Rheinischen 
Landestheaters nach einer Komödie 
von William Shakespeare mit einer 
Einführung in das Stück um 19:30 
Uhr: Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus
20:00 Uhr: Der lachende Hiob - 
Mynona anonym. Szenische Lesung 
über und mit Texten von Salomo 
Friedlaender / Mynona im Rahmen 
der Jüdischen Kulturtage Rhein-RUhr: 
Theater am Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: FRIDAY NIGHT SESSION 
- Jonny The Foxx. Das Ensemble 
spielt Pophits der 1980er als Rock. 
Börsencafe

Sport
20:00 Uhr: Basketball-Landesliga 
Gruppe 2 WBV Frauen 2018/2019. 
Heimspiel der TG Neuss II gegen die 
Capitol Bascats Düsseldorf II. Elmar-
Frings-Sporthalle

Samstag, 13.04.
Diverse

14:00 bis 15:30 Uhr: Neuss Tour 2019 
- Basilika St. Quirin. Fachkundige 
Führung durch eine der bedeutends-
ten spätromanischen Kirchen am 
Niederrhein. Anmeldung bei der 
Tourist Info Neuss
16:00 Uhr: Menashe. Vorführung 
eines US-amerikanischen Spielfilms 
aus dem Jahr 2017, das komplett in 
jiddischer Sprache gedreht wurde, 
im Rahmen der Jüdischen Kulturtage 
Rhein-Ruhr 2019. Hitch-Kino

Kinder & Jugendliche
10:30 bis 12:30 Uhr: Väterzeit - India-
nerzeit. Eine spezielle Veranstaltung 
für Väter und ihre Kinder von vier bis 
acht Jahren mit vielen Geschichten, 
Spielen und tollen Sachen zum 
Basteln. Stadtbibliothek
15:30 bis 18:00 Uhr: Süßer Honig-
traum. Werkaktion des Neusser 
Kinderbauernhofs für Kinder von vier 
bis fünf Jahren in Begleitung und Kin-
der ab sechs Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbauernhof
17:00 Uhr: grenzen(los) begegnen. 
Theaterworkshop des Rheinischen 
Landestheaters in Zusammenarbeit 
mit dem Clemens Sels Museum 
Neuss und dem Geschwister-Scholl-
Haus für Jugendliche von zwölf bis 
sechzehn Jahren mit Besuch des 
Stückes „La Linea - Der Traum vom 
besseren Leben“ (Anmeldung erfor-
derlich). Rheinisches Landestheater 
Neuss

Theater, Kabarett & Tanz
18:00 Uhr: La Linea - Der Traum vom 
besseren Leben. Theateraufführung 
des Rheinischen Landestheaters nach 
einerm Buch von Ann Jaramillo für 
Zuschauer ab zwölf Jahren. Rheini-
sches Landestheater Neuss, Studio
20:00 Uhr: Foxtrott auf dem Draht-
seil. Ein musikalisches Vabanque-
Spiel von Monique Latour und Lena 
Schuler. Theater am Schlachthof

Sport
18:00 Uhr: 2. Skaterhockey-Bundes-
liga Nord Herren 2019. Heimspiel 
der Uedesheim Chiefs gegen die 
Bergedorf Lizards. Bezirkssportanlage 
Uedesheim, ChiefsGarden

Sonntag, 14.04.
Diverse

08:50 Uhr: Sonntagsspaziergang mit 
Otto Saarbourg. Veranstaltung des 
Eifelverein Neuss. Treffpunkt Eingang 
Stadthalle
10:30 Uhr: Gottesdienst der FeG 
Neuss - Kirche an Erft und Rhein. 
Parallel findet ein Programm für 
Kinder ab 3 Jahren statt. Ort: Neusser 
Rennbahn, Am Rennbahnpark 1, 
41460 Neuss (im Atelier gegenüber 
der Wetthalle). Weitere Infos: www.
neuss.feg.de 
11:00 bis 14:00 Uhr: Neusser Pflan-
zentauschbörse auf dem Gelände des 
Botanischen Gartens, Bergheimer 
Straße 67, 41464 Neuss. Alle können 
mitmachen. Die Tauschobjekte 
können auch am Samstag, den 13.04. 
von 12:00 bis 14:00 Uhr angeliefert 
werden. Die Zufahrt über die Körner-
straße ist geöffnet. 
11:30 Uhr: Erzählen in Bildern - 
Edward von Steinle und Leopold 
Bode. Öffentliche Führung durch die 
Ausstellung. Clemens Sels Museum

Theater, Kabarett & Tanz
15:00 Uhr: Die Schöne und das Biest. 
Theaterstück von Markus Andrae 
nach Jeanne-Marie Leprince de Beau-
mont für Menschen ab fünf Jahren. 
Theater am Schlachthof
18:00 Uhr: Europa verteidigen. 
Theateraufführung des Rheini-
schen Landestheaters nach einerm 
Schauspiel von Konstantin Küspert 
mit einer Einführung in das Stück um 
17:30 Uhr: Rheinisches Landesthea-
ter Neuss, Schauspielhaus
19:00 Uhr: Foxtrott auf dem Draht-
seil. Ein musikalisches Vabanque-
Spiel von Monique Latour und Lena 
Schuler. Theater am Schlachthof

Konzerte
19:00 Uhr: Acoustic Concerts 
2018/2019 - NaNaya. Das Quartett 
verschmelzt osteuropäische 
Klangwelten und deren bildreiche 
Geschichten mit jazzigen Elementen 
und orientalischen Einflüssen. Kultur-
keller, Oberstraße 17

Märkte
11:00 bis 16:00 Uhr: Mädchen-
klamotte - der Mädelsflohmarkt. 
Flohmarkt mit Second Hand Klamot-
ten, Accessoires, Schuhe, Schmuck, 
Kleidung und Zubehör für Babys 
und Kinder sowie Plus Size Mode. 
Stadthalle
11:00 bis 18:00 Uhr: Neusser Fisch-
markt. Mehr als ein Dutzend Händler 
präsentieren alles von Fischfeinkost 
über Flammlachs und Aalräuche-
rei bis hin zur Champagnerbar. 
Hafenpromenade, Hafenbecken I 
(Am Pegel)
11:00 bis 17:00 Uhr: Weiberkram. 
Mädelsflohmarkt mit Mukke, Kunst 

und Bier. Gare du Neuss
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem Kirmesplatz Hammer 
Landstraße
11:00 bis 14:00 Uhr: Neusser Pflan-
zentauschbörse 2019. Veranstaltung 
der Freunde und Förderer des Botani-
schen Gartens Neuss zum Tauschen, 
Abgeben und Mitnehmen von 
Pflanzen und Samen sowie Bücher, 
Werkzeuge und Zubehör zum Thema 
Pflanzen. Botanischer Garten Neuss, 
Bergheimer Straße 67

Sport
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel des SC 
1936 Grimlinghausen II gegen den 
TuS Hackenbroich II. Bezirkssportan-
lage Grimlinghausen
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. Heimspiel des VfR 06 
Neuss II gegen den Polizei SV Neuss. 
Bezirkssportanlage Weckhoven
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. Heimspiel der DJK 
Neuss-Gnadental II gegen Dormagen 
Trabzonspor. Bezirkssportanlage 
Gnadental
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel der 
DJK Rheinkraft Neuss II gegen die 
SVG Neuss-Weissenberg III. Ludwig-
Wolker-Sportanlage
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. Heimspiel des FSV 
Vatan Neuss II gegen den SC 1911 
Kapellen-Erft III. Jahnstadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 3 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel der 
DJK Germania Hoisten II gegen den 
BV 1913 Wevelinghoven III. Matthias-
Ehl-Sportanlage
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 3 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel des SV 

Rosellen III gegen den SV Hemmer-
den. Theodor-Klein-Sportanlage
14:00 Uhr: Basketball-Kreisliga Düs-
seldorf/Neuss Männer 2018/2019. 
Heimspiel des SV Rosellen II gegen 
den ISD Sportverein. Sporthalle 
Allerheiligen
15:00 Uhr: Fußball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2018/2019. Heimspiel der Holzhei-
mer SG gegen den TSV Meerbusch II. 
Johann-Dahmen-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. 
Heimspiel der DJK Germania Hoisten 
gegen die DJK Novesia Neuss. 
Matthias-Ehl-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. 
Heimspiel des SV Rosellen gegen die 
SVG Neuss-Weissenberg. Theodor-
Klein-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel der 
DJK Rheinkraft Neuss gegen den SuS 
Gohr. Ludwig-Wolker-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel des 
SC 1936 Grimlinghausen gegen 
den TSV Norf II. Bezirkssportanlage 
Grimlinghausen
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel des SV 
Germania Grefrath gegen die SVG 
Neuss-Weissenberg II. Bezirkssport-
anlage Neuss-Grefrath, Lüttengleh-
ner Straße 49
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel des SV 
Uedesheim II gegen die Holzheimer 
SG II. Bezirkssportanlage Uedesheim
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. Heimspiel des VfR 06 
Neuss gegen die DJK Novesia Neuss 
II. Bezirkssportanlage Weckhoven
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
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Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel der 
Fusseberg Kickers Helpenstein 
gegen die DJK Novesia Neuss IV. Von-
Waldthausen-Stadion

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 3 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel des 
FSV Vatan Neuss gegen den VfL 
Jüchen-Garzweiler III. Jahnstadion

Montag, 15.04.
Diverse

15:30 bis 19:30 Uhr: Blutspende-
termin des Deutschen Roten Kreuz 
Blutspendedienst West. Gemeinde-
saal St. Martinus, Hauptstraße 4

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 17:00 Uhr: Geschichten 
von Superhelden. Osterferienspaß 
für Kinder und Jugendliche von zehn 
bis vierzehn Jahren mit Bezug auf 
die Ausstellung „Erzählen in Bildern“. 
Clemens Sels Museum Neuss, Am 
Obertor

Dienstag, 16.04.
Diverse

14:30 Uhr: Fahrradfahren in die 
nähere Umgebung mit dem 
Netzwerk Neuss-Mitte 55+, Start: 
Friedrich-Ebert-Platz

16:00 Uhr: 50PLUS 2019 - Das 
Sprachlernprogramm Rosetta Stone. 
Peter Vogel zeigt in einer Einführung, 
wie man das Programm am PC, 
Tablet oder Smartphone nutzen 
kann. Veranstaltung in Kooperation 
mit der Volkshochschule Neuss. 
Stadtbibliothek

19:00 bis 20:00 Uhr: Zeit für Klang. 
Geführte Entspannungsmeditation 
mit Unterstützung von Klangschalen 
(Anmeldung erforderlich). Zentrum 
Mensch, Freithof 20-22

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 17:00 Uhr: Das verrückteste 
Märchenbuch der Welt. Osterferi-
enspaß für Kinder und Jugendliche 
von zehn bis vierzehn Jahren mit 
Bezug auf die Ausstellung „Erzählen 
in Bildern“. Clemens Sels Museum 
Neuss, Am Obertor

11:00 bis 13:30 Uhr: Oster-Hasen-
Schachtel-Spaß. Osterferienaktion 
des Neusser Kinderbauernhofs 
für Kinder ab sechs Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

14:30 bis 17:00 Uhr: Webkörbe in 
Frühlingsfarben. Osterferienaktion 
des Neusser Kinderbauernhofs 
für Kinder ab sechs Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Sport
19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel der 
DJK Novesia Neuss II gegen den SV 
Uedesheim II. Jahnstadion

19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel der 
SVG Neuss-Weissenberg II gegen den 
SC 1936 Grimlinghausen. Hubert-
Schäfer-Sportpark

19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel des 
TSV Norf II gegen den VfR 06 Neuss. 
Von-Waldthausen-Stadion

Mittwoch, 17.04.
Diverse

19:00 bis 20:30 Uhr: PHILOSOPHIE 
IM LITERATURCAFE - Zur Philosophie 
der Selbstsorge. Monatliches Treffen 
des Gesprächskreises des Netzwerks 
Neuss-Mitte in Kooperation mit dem 
Familienforum Edith Stein. Thema 
im 1. Halbjahr 2019 ist die antike 
und zeitgenössische Philisophie der 
Selbstsorge. Literaturcafe St. Quirin

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 17:00 Uhr: Schneewittchen 
und der böse Wolf. Osterferienspaß 
für Kinder und Jugendliche von zehn 
bis vierzehn Jahren mit Bezug auf 
die Ausstellung „Erzählen in Bildern“. 
Clemens Sels Museum Neuss, Am 
Obertor
14:30 bis 17:00 Uhr: Vorösterliche 
Knopf- und Perlenwerkstatt. Osterfe-
rienaktion des Neusser Kinderbau-
ernhofs für Kinder von sieben bis 
elf Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

DÜSSELDORF  18.4. bis 28.4.
                    0800 060606 11          flicflac.de

Donnerstag, 18.04.
Diverse

10:00 Uhr: Brainwalking - Gedächt-
nistraining, das bewegt. Veranstal-
tung des Netzwerks Neuss-Mitte 55+. 
Netzwerk Neuss-Mitte. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677
13:00 bis 16:00 Uhr: Sprechstunde 
des Behindertenbeauftragten und 
der Seniorenbeauftragten der Stadt 
Neuss im Rathaus Promenade, 
Promenadenstraße 43-45, 3. Etage, 
Raum 313
15:00 Uhr: 50PLUS 2019 - Veronique 
de Bure: Die kleine Welt der Madame 
Jeanne. Lesung mit Mareen Maibeck 
in Kooperation mit dem Deutsch-
Französischen Kulturkreis Neuss. 
Stadtbibliothek

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 17:00 Uhr: Streetart goes 
Märchen. Osterferienspaß für 
Jugendliche ab dreizehn Jahren mit 
Bezug auf die Ausstellung „Erzählen 
in Bildern“. Clemens Sels Museum 
Neuss, Am Obertor

Sport
19:30 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2018/2019. Heimspiel der DJK Neuss-
Gnadental gegen den FC Büderich 02. 
Bezirkssportanlage Gnadental
19:30 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2018/2019. Heimspiel des SV Uedes-
heim gegen den Lohausener SV. 
Bezirkssportanlage Uedesheim
19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. 
Heimspiel der DJK Novesia Neuss 
gegen den VdS 1920 Nievenheim II. 
Jahnstadion
19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. 
Heimspiel des SV Rosellen gegen 
den FC 1911 Zons. Theodor-Klein-
Sportanlage

19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. 
Heimspiel der SVG Neuss-Weissen-
berg gegen die SG Kaarst 1912/35 II. 
Hubert-Schäfer-Sportpark
19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. 
Heimspiel des TSV Norf gegen die 
DJK Germania Hoisten. Von-Waldt-
hausen-Stadion
19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel des 
BV 1927 Neuss-Weckhoven gegen 
den VFR Büttgen. Bezirkssportanlage 
Weckhoven
19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel der 
Holzheimer SG II gegen die SF Vorst II. 
Johann-Dahmen-Sportanlage
19:30 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel des 
SV Germania Grefrath gegen die DJK 
Rheinkraft Neuss. Bezirkssportan-
lage Neuss-Grefrath, Lüttenglehner 
Straße 49

Freitag, 19.04.
Diverse

09:30 Uhr bis ca. 10:30 Uhr Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Neuss, 
Salzstr. Kosten: 2,50 €
15:00 Uhr: Spielnachmittag in der 
Begegnungsstätte. Veranstaltung 
des Netzwerks Neuss-Mitte 55+. 
Netzwerk Neuss-Mitte

Konzerte
17:00 Uhr: Karfreitagsmusik „Tene-
brae“. „Finsternis wurde und um die 
neunte Stunde rief Jesus mit lauter 
Stimme: Mein Gott, warum hast du 
mich verlassen“. Der Text aus der Kar-
freitagsliturgie steht im Zentrum der 
Karfreitagsmusik, die musikalisch mit 
Werken von Enjott Schneider, Johann 
Sebastian Bach u.a. gestaltet wird. 
Eintritt frei, es wird um eine Spende 
gebeten. Ev. Christuskirche

Samstag, 20.04.
Diverse

12:00 Uhr: Osterwalk 2019. 
Ostermarsch der Initiative „Neuss 
steht für Frieden“ durch die Neusser 
Innenstadt mit anschließender Fahrt 
zum Rhein-Ruhr-Ostermarsch nach 
Düsseldorf. Treffpunkt Obertor

Sonntag, 21.04.
Diverse

08:50 Uhr: Sonntagsspaziergang mit 
Otto Saarbourg. Veranstaltung des 
Eifelverein Neuss. Treffpunkt Eingang 
Stadthalle

Montag, 22.04.
Kinder & Jugendliche

08:30 bis 16:00 Uhr: Bärenstark: 
Osterferiencamp. Ferienaktion des 
Neusser Kinderbauernhofs für Kinder 
von sechs bis dreizehn Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Dienstag, 23.04.
Diverse

13:30 Uhr: 50PLUS 2019 - Smart-
phone-Sprechstunde. Die Stadtbi-
bliothek Neuss hilft bei Fragen und 
Problemen mit Android-Smartphone 
(nur mit gültigem Bibliotheksaus-

weis). Stadtbibliothek
14:00 bis 16:30 Uhr: Spieletreff im 
Vereinsraum. Veranstaltung des Eifel-
verein Neuss. Vereinsraum Eifelverein 
Neuss, Schillerstraße 14-16

Kinder & Jugendliche
08:30 bis 16:00 Uhr: Bärenstark: 
Osterferiencamp. Ferienaktion des 
Neusser Kinderbauernhofs für Kinder 
von sechs bis dreizehn Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen (Start 
am 22.04.2019). Kinderbauernhof
11:00 bis 16:00 Uhr: grenzen(los) 
begegnen. Theaterworkshop des 
Rheinischen Landestheaters in 
Zusammenarbeit mit dem Clemens 
Sels Museum Neuss und dem 
Geschwister-Scholl-Haus für Jugend-
liche von zwölf bis sechzehn Jahren. 
Rheinisches Landestheater Neuss

Mittwoch, 24.04.
Diverse

15:00 bis 19:00 Uhr: Blutspende-
termin des Deutschen Roten Kreuz 
Blutspendedienst West. Pastor-
Bouwmans-Haus, Pastor-Doppelfeld-
Platz 1
18:30 bis 23:00 Uhr: Lange Lern-
nacht. Marathon-Lernen für vor ihrer 
Prüfung stehende Abiturientinnen 
und Abiturienten mit Nachhilfelehrer, 
Energy-Bar und Yoga. Stadtbibliothek

Kinder & Jugendliche
08:30 bis 16:00 Uhr: Bärenstark: 
Osterferiencamp. Ferienaktion des 
Neusser Kinderbauernhofs für Kinder 
von sechs bis dreizehn Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen (Start 
am 22.04.2019). Kinderbauernhof
11:00 bis 16:00 Uhr: grenzen(los) 
begegnen. Theaterworkshop des 
Rheinischen Landestheaters in 
Zusammenarbeit mit dem Clemens 
Sels Museum Neuss und dem 
Geschwister-Scholl-Haus für Jugend-
liche von zwölf bis sechzehn Jahren 
(Start am 23.04.2019). Rheinisches 
Landestheater Neuss
15:30 bis 18:00 Uhr: Muttertag - 
ein ganz besonderer Tag im Jahr. 
Werkaktion des Neusser Kinderbau-
ernhofs für Kinder von vier bis sechs 
Jahren in Begleitung und Kinder ab 
sieben Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

Donnerstag, 25.04.
Diverse

09:30 Uhr: Gedächtnistraining. 
Veranstaltung des Netzwerks 
Neuss-Mitte 55+ mit Claudia Arndt-
Erasmus. Netzwerk Neuss-Mitte
14:30 Uhr: Fahrradfahren in die 
nähere Umgebung mit dem 
Netzwerk Neuss-Mitte 55+, Start: 
Friedrich-Ebert-Platz
18:30 Uhr: Kunstgenuss - Erzählen 

in Bildern. Edward von Steinle und 
Leopold Bode. Exklusive Führung 
durch die Ausstellung. Clemens Sels 
Museum 
18:30 bis 23:00 Uhr: Lange Lern-
nacht. Marathon-Lernen für vor ihrer 
Prüfung stehende Abiturientinnen 
und Abiturienten mit Nachhilfelehrer, 
Energy-Bar und Yoga. Stadtbibliothek

Kinder & Jugendliche
08:30 bis 16:00 Uhr: Bärenstark: 
Osterferiencamp. Ferienaktion des 
Neusser Kinderbauernhofs für Kinder 
von sechs bis dreizehn Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen (Start 
am 22.04.2019). Kinderbauernhof
11:00 bis 16:00 Uhr: grenzen(los) 
begegnen. Theaterworkshop des 
Rheinischen Landestheaters in 
Zusammenarbeit mit dem Clemens 
Sels Museum Neuss und dem 
Geschwister-Scholl-Haus für Jugend-
liche von zwölf bis sechzehn Jahren 
(Start am 23.04.2019). Rheinisches 
Landestheater Neuss

Konzerte
20:00 Uhr: BLUE IN GREEN 2019: 
North by Northwest - Tria Lingvo trifft 
Mike Walker. Konzert mit etablierten 
Persönlichkeiten des Modern Jazz. 
Kulturforum Alte Post

Freitag, 26.04.
Diverse

09:30 Uhr bis ca. 10:30 Uhr Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Neuss, 
Salzstr. Kosten: 2,50 €
15:00 Uhr: Spielnachmittag in der 
Begegnungsstätte. Veranstaltung 
des Netzwerks Neuss-Mitte 55+. 
Netzwerk Neuss-Mitte
16:00 bis 23:00 Uhr: Weinfest Deut-
scher Winzer 2019. Veranstaltung 
der Wein on Tour mit einem Angebot 
an auserlesenen Spezialitäten aus 
deutschen Weinanbaugebieten 
sowie einem kulturellen Programm. 
Freithof und Markt am Rathaus

Kinder & Jugendliche
08:30 bis 16:00 Uhr: Bärenstark: 
Osterferiencamp. Ferienaktion des 
Neusser Kinderbauernhofs für Kinder 
von sechs bis dreizehn Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen (Start 
am 22.04.2019). Kinderbauernhof
11:00 bis 16:00 Uhr: grenzen(los) 
begegnen. Theaterworkshop des 
Rheinischen Landestheaters in 
Zusammenarbeit mit dem Clemens 
Sels Museum Neuss und dem 
Geschwister-Scholl-Haus für Jugend-
liche von zwölf bis sechzehn Jahren 
(Start am 23.04.2019). Rheinisches 
Landestheater Neuss
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 

0178-1481840
massmann@derneusser.de



Alle Term
ine ohne G

ew
ähr

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Man gewöhnt sich an 
alles, nur nicht an den Kerl. Dramödie 
von Dick van den Heuvel mit Ana-
Maria Gonzalez und Bertolt Kastner. 
Theater am Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Ötte unplugged & Gäste. 
Akustik-Konzert mit Gästen & Inter-
views. Theater am Schlachthof
20:00 Uhr: FRIDAY NIGHT SESSION 
- No Souvenirs. Die Grevenbroicher 
Band um die Sängerin Nicole spielen 
Covermusik und/oder eigene Songs. 
Börsencafe

Märkte
11:00 bis 19:00 Uhr: Französischer 
Markt mit landestypischen Käsespe-
zialitäten aus der Provence, Bretagne, 
Savoigne und Avergne sowie mit 
französischem Flair. Freithof und 
Markt am Rathaus

Samstag, 27.04.
Diverse

11:00 bis 23:00 Uhr: Weinfest Deut-
scher Winzer 2019. Veranstaltung 
der Wein on Tour mit einem Angebot 
an auserlesenen Spezialitäten aus 
deutschen Weinanbaugebieten 
sowie einem kulturellen Programm. 
Freithof und Markt am Rathaus

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: das Off-Theaters nrw, die 
Akademie für kulturelle Weiter-
bildung mit Hauptsitz in Neuss, 
feiert sein 25-jähriges Jubiläum. 
Der Festakt zum Jubiläum findet im 
Rheinischen Landestheater (Schau-
spielhaus) mit einer Aufführung des 
Ensembles „Die Interkontinentalen“ 
unter dem Titel „BUNT - Eine Reise 
durch ein unbekanntes Land“ statt.

Konzerte
20:00 Uhr: Ötte unplugged & Gäste. 
Akustik-Konzert mit dem Neusser 
Musiker Christian Ötte und seinen 
Gästen Florian Franke und Johna, die 
er in den Musikpausen interviewen 
wird. Theater am Schlachthof

Märkte
11:00 bis 19:00 Uhr: Französischer 
Markt mit landestypischen Käsespe-
zialitäten aus der Provence, Bretagne, 
Savoigne und Avergne sowie mit 
französischem Flair. Freithof und 
Markt am Rathaus

Sport
15:00 Uhr: Handball-Oberliga Nieder-
rhein Männer 2018/2019. Heimspiel 
der HSG Neuss/Düsseldorf II gegen 
den TV Lobberich. Hammfeldhalle
17:00 Uhr: Handball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 2 Frauen 
2018/2019. Heimspiel des Neusser 
HV II gegen den DJK Styrum 06. 
Hammfeldhalle

Sonntag, 28.04.
Diverse

08:50 Uhr: Sonntagsspaziergang mit 
Otto Saarbourg. Veranstaltung des 
Eifelverein Neuss. Treffpunkt Eingang 
Stadthalle
10.30 Uhr: Gottesdienst der FeG 
Neuss - Kirche an Erft und Rhein. 
Parallel findet ein Programm für 
Kinder ab 3 Jahren statt. Ort: Neusser 
Rennbahn, Am Rennbahnpark 1, 
41460 Neuss (im Atelier gegenüber 
der Wetthalle). Weitere Infos: www.
neuss.feg.de 
12:00 bis 20:00 Uhr: Weinfest Deut-
scher Winzer 2019. Veranstaltung 
der Wein on Tour mit einem Angebot 
an auserlesenen Spezialitäten aus 
deutschen Weinanbaugebieten 
sowie einem kulturellen Programm. 
Freithof und Markt am Rathaus

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Fug und Janina live. 
Mitmach-Konzert für Kinder ab fünf 
Jahren. Theater am Schlachthof

Theater, Kabarett & Tanz
14:00 Uhr: THEATERSONNTAG - Men-
schen im Hotel. Theateraufführung 

des Rheinischen Landestheaters mit 
Musik nach einem Roman von Vicki 
Baum. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus
20:00 Uhr: Dat Rosi im Wunder-
land. Kabarett, Musik und Klamauk 
mit Sabine Wiegand. Theater am 
Schlachthof

Märkte
11:00 bis 19:00 Uhr: Französischer 
Markt mit landestypischen Käsespe-
zialitäten aus der Provence, Bretagne, 
Savoigne und Avergne sowie mit 
französischem Flair. Freithof und 
Markt am Rathaus

Sport
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel des SC 
1936 Grimlinghausen II gegen die 
DJK Rheinkraft Neuss III. Bezirks-
sportanlage Grimlinghausen
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 1 Neuss/Grevenbroich Her-
ren 2018/2019. Heimspiel des VfR 06 
Neuss II gegen den SV Rheinwacht 
Stürzelberg II. Bezirkssportanlage 
Weckhoven
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel der 
DJK Rheinkraft Neuss II gegen die SG 
Erfttal. Ludwig-Wolker-Sportanlage
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel des 
FSV Vatan Neuss II gegen Dormagen 
Trabzonspor. Jahnstadion
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel der 
SVG Neuss-Weissenberg III gegen den 
TuS Reuschenberg. Hubert-Schäfer-
Sportpark
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 3 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel der 
DJK Germania Hoisten II gegen den 
TuS Hackenbroich III. Matthias-Ehl-
Sportanlage
13:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C 
Gruppe 3 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel 
des SV Rosellen III gegen den VfL 
Jüchen-Garzweiler III. Theodor-Klein-
Sportanlage

14:00 Uhr: Handball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 4 Männer 
2018/2019. Heimspiel der HSG 
Neuss/Düsseldorf III gegen den 
Ohligser TV II. Hammfeldhalle
15:00 Uhr: Fußball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2018/2019. Heimspiel der Holzhei-
mer SG gegen den ASV Süchteln. 
Johann-Dahmen-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga A Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. 
Heimspiel der DJK Germania Hoisten 
gegen die SVG Neuss-Weissenberg. 
Matthias-Ehl-Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel der 
DJK Rheinkraft Neuss gegen die SG 

Kaarst 1912/35 III. Ludwig-Wolker-
Sportanlage
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel des SC 
1936 Grimlinghausen gegen den SV 
Germania Grefrath. Bezirkssportan-
lage Grimlinghausen
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel des SV 
Uedesheim II gegen den TSV Norf II. 
Bezirkssportanlage Uedesheim
15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga B 
Gruppe 2 Neuss/Grevenbroich 
Herren 2018/2019. Heimspiel des 
VfR 06 Neuss gegen die SVG Neuss-
Weissenberg II. Bezirkssportanlage 
Weckhoven

Freianzeige

Spendenkonto: DE62 3702 0500 0000 1020 30 
Stichwort: Zyklon Idai
Online spenden unter: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de

Nothilfe Zyklon Idai 
Jetzt spenden!
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Wirbelsturm Idai hat in Afrika eine Spur der Verwüstung hinterlassen. In 
Mosambik, Simbabwe und Malawi haben Hunderttausende Menschen 
alles verloren. Aktion Deutschland Hilft leistet Nothilfe vor Ort. 
Mit Lebensmitteln, Trinkwasser, Medikamenten und Notunterkünften. 
Helfen Sie den Menschen jetzt – mit Ihrer Spende!

Freianzeige
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18:30 Uhr: Die Halligen - „Schwimmende Träume 
im Meer“. Vortrag der Volkshochschule Neuss mit 
Karin Horn. Romaneum

Kinder & Jugendliche
18:00 bis 20:30 Uhr: Mutter-Kind-Aktion: Feuer 
machen lernen. Werkaktion des Neusser Kinder-
bauernhofs für Kinder von drei bis acht Jahren 
in Begleitung eines weiblichen Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Herz der Finsternis. Theateraufführung 
des Rheinischen Landestheaters nach einer Erzäh-
lung von Joseph Conrad mit einer Einführung in 
das Stück um 19:30 Uhr: Rheinisches Landesthea-
ter Neuss, Schauspielhaus

Partys
20:00 bis 02:00 Uhr: Tanz in den Mai auf der MS 
River Dream. Ü25-Party mit großem Dancefloor 
und verschiedenen Bars auf mehreren Decks. Das 
Schiff legt ab 21:00 Uhr Richtung Düsseldorf ab 
und um 01:00 Uhr wieder in Neuss an. Neusser 
Hafenbecken 1 (Nähe UCI-Kino, Batteriestraße)

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 2 Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. Heimspiel der 
Fusseberg Kickers Helpenstein gegen den SSV 
Delrath II. Von-Waldthausen-Stadion

15:00 Uhr: Fußball-Kreisliga C Gruppe 3 Neuss/
Grevenbroich Herren 2018/2019. Heimspiel des 
FSV Vatan Neuss gegen den SV Bedburdyck/Gie-
rath III. Jahnstadion

16:15 Uhr: Handball-Oberliga Niederrhein Frauen 
2018/2019. Heimspiel des Neusser HV gegen den 
TV Aldekerk II. Hammfeldhalle

Montag, 29.04.
Keine Termine

Dienstag, 30.04.
Diverse

14:30 Uhr: Fahrradfahren in die nähere Umgebung 
mit dem Netzwerk Neuss-Mitte 55+, Start: 
Friedrich-Ebert-Platz

15:00 bis 16:30 Uhr: Teestube für junge Mütter. 
Treffen des Familienforum Edith Stein für Schwan-
gere und junge Mütter. Edith-Stein-Haus

18:00 Uhr: Entspannt durch die Kinderwunschzeit. 
Seminar der Volkshochschule Neuss mit Karin 
Wördemann. Romaneum

Überregionale 
Vermarktung:

ADFC-Geschäftsstelle, Erftstraße 12, 41460 Neuss, Tel: (02131) 7393646
Alte Schmiede, Rathausinnenhof, Eingang Michaelstraße, 41460 Neuss
Atelierhaus, Hansastraße 9, Hafenbecken II 
Atelierhaus Neuss, Uhlandstraße 20 
Bezirkssportanlage Am Stadtwald, Konrad-Adenauer-Ring
Bezirkssportanlage Neuss-Holzheim, Reuschenberger Straße 30
Bezirkssportanlage Neuss-Reuschenberg, Am Südpark 1b
Börsencafe, Krefelder Straße 66, 41460 Neuss, Tel: 02131 / 15 13 797
Bürgergesellschaft, Mühlenstraße 27, 41460 Neuss, Tel.: +49 2131 971013
Bürgerhaus Erfttal, Bedburger Straße 61 
Café Flair, Drususallee 63 
Christuskirche, Breite Straße 121, 41460 Neuss
Clemens-Sels-Museum, Am Obertor, 41460 Neuss, Tel. 02131 904141
Deutscher Kinderschutzbund Neuss, Schulstraße 22-24 
DIVA Theater-Cafe, Oberstraße 95, 41460 Neuss
Dreikönigenhof, Körnerstraße 13, 41464 Neuss
Drusushof, Erftstraße 58, 41460 Neuss, Tel.: 0 21 31 - 21 59 2
Edith-Stein-Haus, Schwannstraße 11, 41460 Neuss, Tel. 02131/7179800
Gare du Neuss, Karl-Arnold-Straße 3-5, 41462 Neuss
Gaststätte Gießkanne, Hamtorwall 17, 41460 Neuss
Gaststätte Im Dom, Michaelstraße 75, 41460 Neuss
Gaststätte Zur Alten Post, Hoistener Straße 13
Gemeinschaftsgrundschule Kyburg, Maximilian-Kolbe-Straße 14
Geschwister-Scholl-Schule, Lahnstraße 2-4
Greyhound Connect, Bergheimer Straße 163
Greyhound Pier 1, Batteriestraße 1a 
Gymnasium Norf, Eichenallee 8
Hafenbar, Batteriestraße 7 (am UCI-Kino), 41460 Neuss
Hammfeldhalle, Anton-Kux-Straße 1
Haus Derikum, Ruhrstraße 45 
Haus Obererft, Schillerstraße 77, Neuss 
Herbert-Karrenberg-Schule, Neusser Weyhe 20, 41462 Neuss
Hitch-Kino, Oberstraße 95, 41460 Neuss, T: 02131 940002
Hofcafe, Am Konvent 14 
Hubert-Schäfer-Sportpark, Neusser Weyhe 12-14
Janusz-Korczak-Gesamtschule, Schwannstraße 39, 41460 Neuss
JEVER FUN Skihalle Neuss, An der Skihalle 1, 41472 Neuss, Tel.: +49 2131 1244-0
Johanna-Etienne-Krankenhaus, Am Hasenberg 46, 41462 Neuss, T (02131) 5295-00
Kabäuske, Pastor-Doppelfeld-Platz 3 
Kardinal-Bea-Haus, Furtherhofstraße 29, 41462 Neuss
Katholische Kindertagesstätte Maria Regina, Martinstraße 15-17
Katholische Kindertagesstätte St. Konrad, Konradstraße 33
Kaufmännische Schule, Weingartstraße 59
Kinderbauernhof, Nixhütter Weg 141, 41466 Neuss, Telefon: 02131 90 85 21
Kindertagesstätte Blaues Haus, Kaarster Straße 125
Kindertagesstätte Wurzelzwerge, August-Macke-Straße 55
Kinder- und Jugendtreff Neuss-Norf, Uedesheimer Straße 50 
Kinder- und Jugendtreff Neuss-Weckhoven, Otto-Wels-Straße 10 
Kolping-Bildungswerk Neuss, Am Burggraben 1 
Kreuzkirche, Artur-Platz-Weg 2
Kulturforum Alte Post, Neustraße 28, 41460 Neuss, Telefon: 02131/ 90-4122
Langen Foundation, Raketenstation Hombroich 1, 41472 Neuss, Telefon 02182 / 5701-20
Lebenshilfe-Kindertagesstätte Großes Abenteuerland, Am Henselsgraben 19
Literaturcafe St. Quirin, Münsterplatz 16, 41460 Neuss
Ludwig-Wolker-Sportanlage, Jean-Pullen-Weg 61
Lukaskrankenhaus, Preußenstraße 84, 41464 Neuss, Telefon: 02131 / 888 – 0
Mack-Kapelle, Preußenstraße 66, 41464 Neuss
Marie-Curie-Gymnasium, Eingang Plankstraße / Ecke Sailerstraße
Marienhaus, Kapitelstraße 36, 41460 Neuss
Matthias-Ehl-Sportanlage, Welderstraße 42
Maximilian-Kolbe-Schule, Bergheimer Straße 213
Mehrzweckhalle Neuss-Grefrath, Stephanusstraße
Museum Insel Hombroich, Minkel 2, 41472 Neuss, Tel 02182 887-4000
Museum Kunstraum Neuss, Deutsche Straße 2
Netzwerk Neuss-Mitte, Friedrichstraße 42 
Neusser Blumenversteigerung (NBV), Hammer Landstraße 103
okieDokie, Hammer Landstraße 5, 41460 Neuss, Telefon: 02131 28584
Papst-Johannes-Haus, Gladbacher Straße 3
Partytur, Am Lindenplatz 34, 41466 Neuss, www.partytur.de, 02131-3199238 
Pfarrzentrum Heilige Dreikönige, Dreikönigenstraße 1a
Quirinus-Gymnasium, Sternstraße 49, 41460 Neuss
Raum der Kulturen Neuss, Oberstraße 17 
Rheinisches Landestheater Neuss, Oberstraße 95, 41460 Neuss, Tel. 02131.2699-0
Rheinisches Schützenmuseum, Oberstraße 58-60, 41460 Neuss
RheinparkCenter, Breslauer Straße 2, 41460 Neuss, Tel: 02131 386740
RennbahnPark, Am Rennbahnpark 1, 41460 Neuss
Romaneum, Brückstraße 1, 41460 Neuss
Samadhi Yoga und Meditationshaus, Michaelstrasse 69, 41460 Neuss
Schule Am Wildpark, Aurinstraße 55
Schulzentrum Weberstraße, Bergheimer Straße 233, 41464 Neuss
Sparkasse Neuss, Oberstraße 110-124, 41460 Neuss
Sporthalle Allerheiligen, Am Alten Bach 35
St. Peter-Schule, Rosellener Schulstraße
Stadionhalle Neuss, Jahnstraße 59, 41464 Neuss
Stadtarchiv Neuss, Oberstraße 15, 41460 Neuss, Telefon: 02131 - 90 42 50
Stadtbibliothek Neuss, Neumarkt 10, 41460 Neuss
Stadthalle Neuss, Selikumer Straße 25
Swissotel Neuss, Rheinallee 1, 41460 Neuss
Theater am Schlachthof, Blücherstraße 31, 41460 Neuss, Tel: 02131-277 499
Theodor-Klein-Sportanlage, Rosellener Schulstraße 11
Tiertafel Neuss, Bergheimer Straße 94 
Tourist Information, Büchel 6, 41460 Neuss, Telefon: 02131/4037795
Trinitatiskirche Neuss-Rosellerheide, Koniferenstraße
Vogthaus, Münsterplatz 10-12, 41460 Neuss
Von-Waldthausen-Stadion, Von-Waldthausen-Str. 50
Willi-Graf-Haus, Venloer Straße 68, 41462 Neuss, Tel. 02131/7179800
Zeughaus, Markt 42-44

Den aktuellsten Stand der Auslagestellen finden Sie 
unter:  www.derneusser.de/auslage

Strandgut
treibgut
Müllflut

greenpeace.de/wellemachen

Fo
to

: ©
 V

ie
lm

o 
/ 

G
re

en
pe

ac
e

160911_gp_wm_muellflut_210x148_az_fin.indd   1 11.09.16   19:10

Freianzeige



                    0800 060606 11          flicflac.deJETZT TICKETS SICHERN!

DÜSSELDORF 18.04. bis 28.04.
MÖNCHENGLADBACH 30.05. bis 16.06.

KREFELD 20.06. bis 30.06.

präsentiert



  Sparkasse
 Neuss

Immobilien verkaufen 
ist einfach.

Wenn man einen 
Immobilienpartner hat, 
der von Anfang bis 
Ende an alles denkt.

  Immobilien-Center
 

sparkasse-neuss.de/immobilien

 02131 97-4000

 info@sparkasse-neuss.de

Ihre Immobilienberater für den Bereich Neuss.
Franz-Karl Kronenberg, Silke Richartz und Marc Feiser


